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VORWORT. 


Wie die Norm „Keilschrift-Chrestomathie I“ zeigt, ist das vorliegende Werk jetzt, da 
es zum vierten Mal ausgeht, als erster Theil eines umfassenderen Lehrbuchs geplant, welches 
in das Gesamtgebiet der Keilschriftforschung einzuführen bestimmt ist. Da jedoch die Vor- 
bereitung besonders des III. Theiles noch längere Zeit beanspruchen dürfte, so wurde diesem 
I. Theil zunächst noch sein altbekannter bisheriger Titel belassen — „Assyrisch“ will dabei, 
wie im Namen Assyriologie, in weiterem Sinne, auch Babylonisch in sich befassend, ver- 
standen sein. 

Die vielerlei Veränderungen, welche diese vierte Auflage gegenüber der vorher- 
gehenden erfahren hat, und welche sich hoffentlich als Verbesserungen bewähren werden, 
brauchen hier nicht im Einzelnen hervorgehoben zu werden. So sehr ich es bedauere, dass 
es mir in London nicht möglich war, das Asarhaddon-Prisma C und das kossäische Vokabular 
erneuter Prüfung zu unterziehen, so gereicht es mir doch zur Befriedigung, dass ich die 
- Syllabare Sb und vor allem S®, welche mir nach wie vor als die für das Studium des As- 
syrischen grundleglich wichtigsten Texte gelten, in wesentlich vollkommnerer Gestalt ver- 
öffentlichen durfte. Auch die assyrischen Briefe S. 76-80, dessgleichen die babylonische 
Chronik (nebst ihren Duplikaten) S. 137—142 beruhen auf eigener, zum Theil wiederholt 
verglichener Abschrift der Originale. Dem Direktor der ägyptisch-assyrischen Abtheilung 
des Britischen Museums, Mr. E. A. WALLIS BUDGE, sei für sein gütiges Entgegenkommen 
auch an dieser Stelle der gebührende Dank ausgesprochen. 

Dass ich mich für die babylonische Kursivschrift zur Zeit der „ersten Dynastie“ auf 
nur zwei Proben (S. 147f) beschränkte, dürfte gewiss gebilligt werden. Denn zum Ver- 
ständniss dieser älteren Kursivtexte kann nur vergleichende Lektüre einer grossen Menge 
gleichartiger Texte verhelfen. Um so zuversichtlicher hoffe ich, dass die Zeichenliste 
S. 120-135, welche gleichzeitig den Übergang von Theil I zu Theil II zu bilden bestimmt 
ist, zum Einlesen in die ältere Kursivschrift gute Dienste leisten wird. Die gleichen Dienste 
wird sie, hoffe ich, thun als Einführung in die älteren babylonischen Keilschriftzeichen, wie 
sie sich übereinstimmend auf den Denkmälern Hammurabi’s und der Chaldäerkönige ge- 
braucht finden. Für die in der Zeichenliste gleichzeitig angemerkten archaischen Zeichen- 
formen habe ich, in Ergänzung meiner eigenen Sammlungen, die vortrefflichen Recherches 
sur P’Origine de l’Ecriture Cuneiforme von THUREAU DanGIn dankbar benützt. 

Für den Gebrauch des Buches beim Selbstunterricht werde, wie im Vorwort zur 
3. Auflage, auch hier der folgende Plan als empfehlenswerth wiederholt. Zunächst gründ- 
liche Erlernung der auf S. 2 gegebenen Schriftzeichen für Anfänger und gleichzeitige Um- 
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schrift des Syllabars S® (1. und 3. Spalte), unter Vergleichung der 2. und 5. Spalte der 
„Schrifttafel“ Weiter Umschrift des Syllabars Sb (1. und 3. Spalte), unter fortwährender 
Benützung des „Glossars“ Sodann Erlernung der Paradigmen des Pronomens und Verbums 
(p. IXss.), und endlich, unterstützt durch SCHRADERS Kedlinschriftliche Bibliothek Band I 
und II, Umschrift und Übersetzung der historischen Texte S. 47-73. 

Möchte die grosse Mühe, welche mit der Herstellung dieses Lehrbuchs verknüpft war, 
nicht vergeblich gewesen sein! möge vielmehr dieses Buch auch in seiner neuen Gestalt 
meinen akademischen Fachgenossen diesseits und jenseits des Meeres als geeignet erscheinen, 
die jungen Studierenden in die Geheimnisse der Keilschriftforschung einzuführen, und möge 
es auch sonst in recht vielen, die ein Interesse nehmen an Bibel und alter Geschichte, zu- 
nächst Lust und Liebe erwecken zu den assyriologischen Studien und sie dann eine gute 
Strecke weit sicher geleiten! 


Charlottenburg, den 21. Oktober 1900. 


Friedrich Delitzsch. 
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ABKÜRZUNGEN. 


IR, IIR, UIR, IVR, VR: Sir HENRY RAWLINSON, The Cuneiform Inscriptions of 
Western Asia. London 1861, 1866, 1870, 1875 (2. Aufl. 1891), 1880—84.. Die Zahlen hinter R 
bezeichnen das Blatt und die Zeile, die Buchstaben die Spalten. — Lay.: LAYARD, Inseriptions 
in Ihe cuneiform character. London 1851. — Tig.: Achtseitiges Prisma Tiglathpilesers I, IR 9— 16. 
— Asurn.: Grosse Alabaster-Inschrift Asurnazirpals, IR 17— 26. -— Asurn. Mo.: Dess. Monolith- 
Inschrift IIIR 6. — Asurn. Stand. oder einfach Stand.: Dess. sog. Standard-Inschrift, Lay. ı (nebst 
Varianten, 2—ır). — Salm. Ob.: Obelisk-Inschrift Salmanassars II, Lay. 87—98. — Salm. Mo.: 
Dess. Monolith-Inschrift, IIIR 7—8. — Sams.: Obelisk-Inschrift Samsi-Adads II, IR 32—34. — 
Tig. jun.: Thontafel-Inschrift Tiglathpilesers III, IIR 67. — Sargon (Cyl., Stier-, Gold-, Silber- etc. 
Inschrift), zitiert nach LYON, Kerlschrifitexte Sargons, Leipzig 1883. — Khors.: zitiert nach HUGO 
WINCKLER, Die Keülschriftiexte Sargons, Band II, Leipzig 1889. — Sanh.: Sechsseitiges Prisma 
Sanheribs, IR 37—42. — Sanh. Baw.: Dess. Felseninschrift von Bawian, IIIR ı4. — Sanh. 
Konst.: Dess. Tafelinschrift, jetzt in Konstantinopel, IR 43—44. — Sanh. Kuj.: Dess. Inschrift auf 
den Kujundschik-Stieren, IIIR 12-13. — Asarh.: Sechsseitiges Prisma Asarhaddons, IR 45—47. 
— Asurb.: Zehnseitiges Prisma Asurbanipals, VR ı—ı10. — Neb.: Steinplatten-Inschrift Nebukad- 
nezars II, IR 59—64. — Neb. Grot.: Dess. Cylinder-Inschrift, zuerst von Grotefend veröffentlicht, 
IR 65—66. — NE: PAUL HAUPT, Das babylonische Nimrodepos. Leipzig 1884 und ı891. — 
Str. Dar.: ]J. N. STRASSMAIER, Inschriften von Darius, König von Babylon. Leipzig 1892 fl, — 
HWEB: FRIEDRICH DELITZSCH, Assyrisches Handwörterbuch. Leipzig 1896. — Das K in der 
Bezeichnung der Thontafeln des British Museum bedeutet Kujundschik, das S Smith, das R bez. 
Rm. Rassam,. — Das S. 102f. mitgetheilte Fragment eines babylonischen Duplikats des Syllabars Sb 
habe ich nach seinem Besitzer, Herrn Pastor Adolphe Funck aus Roubaix, Nordfrankreich, F. ı be- 
zeichnet. — VATh d. i. Vorderasiatische Thontafelsammlung (der Königl. Museen zu Berlin). — 
ZA: Zeitschrift für Assyriologie, herausgegeben von CARL BEZOLD. Leipzig (Weimar, Berlin) 
1886 ff. — BA: Beiträge zur Assyriologie und (vergleichenden) semitischen Sprachwissenschaft, 
herausgegeben von FRIEDRICH DELITZSCH und PAUL HAUPT. Leipzig 1889 ft. 
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Elemente der assyrischen Grammatik. 


A. Pronomen. 


1. Personalpronomen. 





























ww zur Car ia Fr a Tr 
Selbständiges e 
Personen ee ar Nominal-Suffixe . Verbal-Suffixe an diges ge 
ominativ- mit Genitiv-Akkusativ-Bed.** 
Bed.* i 
Sg. Ic. anäku -2, (nach 2)-ja, (nach 2, &, 4; |-anni, -inni (seltener -»i) jätn, jäti, jaSi, a-a-Si 
2m. atta -ka (auch -ku) [ü) -@. |-Aa; -alıkka, -ak (selten -akku) | kätu, köti, kasa 
2f£. ati -ki -ki;, -alikki käti, kasi 
3m. Sü -$u, -$ (auch -$a) Su, I; -assu, -a$ Sö5u (selten Suösu 
z£. 3 -Ja SH, I, ash Sasa, SäHi 
Pl. rc. (a)nini,(a)ninu|-ni (selten -zx) : "näsi, -annösi, -annösu niöti, miäsim, näsi 
2m. attunu -kunu, -kun -kunüsi, -akkunksu kätunu, kösunu 
2f£, — — -kinäsi — 
3m. ‚Sünu, Sun .\-Sunu, -Sun, selten -Sunäti | -Sunu; aSsunu,-Sunhtu,-Suntkti | $öSun(u) 
zf£ Sina, Sin -Sina, -Sin -Sina, -Sinätu,-Sindti,-SinöSim, —_ 
[essinäte, -assiniti 
“vgl. S, 45, 8—10, ** vgl, S. 45, 21f. 


2. Demonstrativpronomen. 
a) Jadtu jener, selbiger: Sg. m. uätu(m), Suätilm), Sätu, Sätilm); f. Siati, Mit gleicher Bed. auch 3%, f. 3. 
Pl. m, uötunu, Sätunu; Sunhti; f. Suätina, Sätina; Sinätina, Sinäti. 
b) anni dieser, dieses: Sg. m. aan (aus und neben azniw), Gen. anne, Akk. annä; f. annitu, anniti, annita. 
j Pl. m.. annötu, an(n)üte; f. annätu, annäte, annitu, anniti, 
€) ammiı jener, jenes: Sg. m. ammü; f. ammötu. Pl. f. ammäte, 
d) ull jener, jenes: Sg. m. »1, Gen. IB (ulld). Pl. m. wliät,. 
e) ag& dieser, dieses: Sg. m. ag&; f. agöta (doch auch agä) diese. 
Pl. m. agannütu, agänlıte; f. agänttu, — Vgl. auch 
agäst (Nom., Gen., Akk.) dieser, selbiger, Pl. agäsönu; und die Advv. agannu, aganna bier, anagannu hierher. 


3. Relativpronomen. 


Für beide Zahlen und Geschlechter: $a (urspr. $&) welcher, welche, welches; dient auch als Genitivzeichen, 
Merke auch: ma(»)zu 3a wer immer, mind, minma Sa, mimma ($a), auch mimmü, was immer, mal(a) und ammar 
(beides urspr. Substt, mit der‘Bed. „Fülle“) so viel als, so viele als. 


4. Interrogativpronomen. 


Mask. mannu wer? Neutr. mini, Gen. mine, Akk. min& was? Nur substantivisch. — Substantivisch und adjektivisch : 
a-a-4 sprich atiu; Pl. aiihtufi; f. a-a-ta. 


5. Indefinitpronomen. 


Mask.: manman, mamman, manuman, mam{m)ana, auch memeni, manäma, manamma, manma, mam(m)a, auch 
mumma ixgend jemand, irgend ein. Neutr. mizma, mim(m)a, auch mimmu irgend etwas, alles. — atlumma, 
ajiamma, jaumma iıgend jemand, irgend ein. 
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B. Verbum. 
I. Verba mit drei starken Radikalen und Verba mediae geminatae. 
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Tompora, | Tr. Kal Ir: Paal | IILz: Schafel : I2: Ifteal | 12: Iftaal | III 2: Ischtafal 
Modi, (einfacher (Intensiv- (Kausativ- av x Deal (Reflexiv- (mit aktiver (Reflexiv- 13: 
Personen Stamm) stamm) stamm) ann) stamm) a Bassırer ||. StaR0n ‚des Kae 
edeutung) Kausativs) 
Praesens 
Sg. 3m. |ikdjad ukassad usaklad ikkasad ihtasad uktas$ad ustakSad iktandsad 
3f. |Zakasad tukassad us. w. takkasad us. w. us. w. us. w us. w. 
2m. |takasad tukassad takkasad 
2f. |takasadı tukaS3adi takkasadi 
1c. |akasad ukassad akkasad 
Pl. 3m. |ikasadülnifu) | ukassadh(ni) usw 
3f. |ikasadöini, |ukassadälnı) 
2m. | takasadıı tukassadiı 
2f. |Zakasadä tukassadä 
1c. nikasad nukas:ad 
Praeteri- 
tum 
Sg. 3m. |iksud ukassid* usaksid* ikkasid Uktdsad uktassid* ustaksid* iktandSad 
3f |taksud | lukassid us. w. takkasid us. w. us. w. us. w. usw 
2m. |Zaksud tukassid takkasid 
2f. taksudi Lukassidt Lakkasidi 
1c. |aksud ukassid akkasid 
Pl. 3m. \ihiudhinila) | ukassidiini) ikkasi)dü 
3f. |iksudä(ni) ukasstidä(ri) u. Ss. W. 
2m. |taksudh tukassich 
2f, |taksudä tukassidä 
Ic. |zikiud. nukassid 
* auch vköfid |* auch asehlid * auch »42-|* auch wszek- 
Sid Hd 
Imperativ . 
Sg. 2m. | kusud ı kusSid (kaSsid) | Suksid naksid kitsad, kitdSad Sutaksid 
2f. | kusudi us. w. us. w. u.s. w. us. w. us. w 
Pl. 2m, | kusudh 
2f. |kusudä(lni) 
Partizipium | kösli)du muhkassidu musSaksidu mukkasidu mauktas(i)du muktassidu muStaksidu 
Infinitiv | Rasädu kussudu Suksudu naksudu, ma-\kitsudu, kitd-| kutassudu Sllaksudu, 
kasudu Sudu Sultaksudu 
Permansiv 
Sg. 3m. |Rasid kussud Suksud naksud kitsud (kutasiud) | (Sutakkud) 
3f. | kasdat 
2m. | kasdätla) 
2f. \kasdat 
Ic. | kasdäk(u) 
Pl. 3m. | kasdülni) 
zf kasdä 
2w. |kasdätunu 
2f. ? 
rc. |kasdäni(-n) 
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Bemerkungen: Die meisten starken Verba haben in der 2. Sylbe des Prt. und Imp, #, weniger ; 
(z. B. ipkid, Pıs, ipäkid, Imp. Pikid), ganz wenige a (isbat, Prs. isdäbat, Imp. sadaz); siehe die grosse Übersicht in der 
2. Aufl. meiner Grammatik. -— In Relativsätzen tritt meist ein « (auch «) an die Verbalform; doch finden sich 
solche Schlussvokale (z, a, sogär z) auch ausserhalb der Relativsätze. — Der Prekativ wird in der 3. und 1. Person 
durch (zumeist) dem Präteritum vorgesetztes /» gebildet; beachte: Zik$ud er erobere, Zuksud ich will erobern; ihalliki 
und Zhalliköü sie mögen. vernichten. — Statt Perm, Sg. bezw. Pl. 2m, kasdäta, kasdatunu findet sich auch kasdäke, 
kasdökunn, j 





II. Schwache Verba. 


Auswahl der bemerkenswerthesten Formen. 


I. Verba primae ». Ir Pıt. iAkir er empörte sich (= irkir), issur er beschützte (— insur); Imp. izig stehe auf, stehe, 
usur (= niziz, nusur). Alle übrigen Formen regelmässig; I2 itakir (— intakir). — Inf. 12: itkule, itpuse 
(= nitkulu, nitpusu). 

2. Verba primae x. a) primae X. Lu Pıs..’’@bat, meist iödat er richtet zu Grunde, ikkal er isst, ihhaz er packt; 
Prt. ökul, täkul, äkul er ass u. s. w., &huz er packte; Imp. akul iss, ahuz packe, amur sieh; Inf. akölu, ahäza 
(doch auch e»2a« seufzen); Part. äkilu, @hzu. ILı Prt. vbbdit, aber auch w’abdit. IV ı Prt. innamir (— in’amir) 
er wurde geschen, ?»»adit er floh (doch auch z’adit er wurde zu Grunde gerichtet). . 

b) primae N,, insonderheit alöku gehen. Iı Prs. illak; Pıt. illik, tallik, all)ik, Imp. alik 
(alkä); Part. öliku. 12 Prt. und Pıs. i#@lak; Inf. italluku. 

c) primae Ny4.s. Iı Prt. dir er, ich überschritt, ru er, ich trat ein (Prs, irrad er tritt ein); 
Inf. edöru, erööu; Part. öbiru, bribu. 12 Prt. etöbir, elerub (etärub). II ı Prt. wSölis ich liess frohlocken, meist 
usibir, usörib. IV ı Pıt. innemed er wurde gestellt. 13 Pıt. eianappus, etenippus. 


3. Verba mediae x. Nichts Besonderes zu bemerken, ausser dem Inf. Iı: 3a@’ält fragen, ra’ömu, rämu lieben einer-, 
5£la herrschen andtrerseits. 


4. Verba tertiae Infirmae. a) tertiae X,, 1 und “ (die letzteren lassen sich im Assyr. nicht scharf trennen, wesshalb 
ich diese Stämme gemäss dem Hebräischen als 7b ansetze). Iı Prt. ;4%# (mit angefügtem a-Vokal: zA£4, im 
Relativsatz 420) er sündigte; ömns (doch auch imzi) er zählte, 225 er baute; Inf, kafü, mantı, baniı;, Part. hätt, 
bäni, mäni, Imp. Siti trinke, doch auch Zum verbrenne. 
b) tertiae Nag.4,5. LI Prt. ip, ikdi; Inf, nigü glänzen, Pit% öffnen, Aidh sprechen; Part. 
peth öffnend, Send hörend. ß 
5. Verba primae 4. Iı Pıt. 062, ürid, dagegen Pıs. uddal, urrad (ürad); Imp. s? gehe hinaus, rid steige hinab; 
Inf. aböln, arädu; Part. dlidu erzeugend. Ulı Prt. #345 und «3886; Imp. 3asib; Inf. Haba. 12 Prt. ittarid 
er stieg hinab, zzasz (itlisi) er ging hinaus. 
Für die Verba primae “ siehe das Glossar. 
6. Verba mediae 1. Iı Prt. zdük er tödtete, Pıs. idäk; Imp. dük; Part. dä’iku, Part. pass. diku (deku); Inf. däku, 
ILı Prt. vkön, Pıs. ukän; Imp. kön setze fest, £r bringe zurück (aus und neben ka’in); Inf, kunnu, turru. 12 
Prt, klin, utter, — Ebenso die Verba mediae *, nur Iı Prt. 2225 er schenkte, Imp. $%n setze fest. 


Ausser obigen acht Hauptstämmen giebt es noch IV 2 Ittafal (— Intafal), z. B. iiaskan es wurde an- 
gethan, zZaplis er. sah, Iuf. itaplusu (= nitaplusu) schen, itaktumu in Ohnmacht fallen, und IV 3 Ittanafal (= In- 
tanafal), z. B. öttanadrik es blitzte. — Häufig findet sich auch ein vom Piel gebildetes Schafel (III/II), z. B. znam- 
mir ich liess glänzen machen, v&ma/li ich liess anfüllen, #725 (von Av) u. a. m, 


Vom vierkonsonantigen Verbum wie n>53, 75%9 lautet IILı Pıt. (a)balkit, Prs. usabalkat, IV ı Prt, 
ipparsid, Pıs. ippardsid, Inf, naparsudu; IV 2 Pıt. ittabalkat; Inf. itablakkutu;, IV 3 Pıt. ittanaprasid er war geflohen. 
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C. Wichtigste Partikeln. 


1. Adverbia: jew, ianu, aina wo? (iin janu woher?); aikänli), Ekiäm, Ek& wo?, akkai, akk& wie? (auch ausser der 


Frage); Ai’am, so, also; m& und zmmä& also, folgendermassen (leiten die oratio directa ein); die Negationen Z& 
und / (in Aussagesätzen, /& auch in Prohibitivsätzen, mit folg. Prs.), az, & (auch 2) in Prohibitivsätzen (mit folg. 
Prt.); 7% hervorhebend vor Verbis, und Wunschpartikel. — ()limäli gestern; eminna(ma) jetzt, mai wann?, 
matema wann nur immer; ina pän(a), Pändma vordem, früher; arka, arki, arkänu später, darauf, damach; i»« 
Zibbi dort, alldort,; ara Zibdi dorthin; zults Aibbi dorther; Saplänı unten; kilattan zu beiden Seiten, beiderseitig. — 
Enklitisch angehängt werden: 2@ hervorhebend (nach Pronominibus, Nominibus, Adverbien, Verbis); a (mu, 
me) verallgemeinernd; 7 (2%) hervorhebend (nach Verbalsuffixen und Verbis), — Die Frage wird durch Ver- 
längerung des Schlussvokals des in Frage kommenden Wortes ausgedrückt. 


2. Praepositionen: ina, in in (zeitlich und räumlich); aa (an) nach; its. und wltu aus, von — weg; ina kirib 


(kirbi), auch bloss Zirid (kirbda) in; ana kirib nach, ists und ultu kirib aus; (ina) libbi in, ana libbi nach; (ina) 
mahar vor, coram, eli (ela, el) und sör auf, über, gegen; ina el, ina muhhi dass., ana eli, ana muhhi zu; 
elön(u) oberhalb; ad! (ad), adi, auch gadu bis, nebst; ;/# mit; als, bala ohne; arki hinter, nach (räumlich und 
zeitlich), döza, päni, ina pän, iStu und ultu pänl(a), la-pa-an, la-pa-ni vor (räumlich und übertragen, z. B. vor etw. 
sich fürchten); (ira) päzät an der Spitze; ina diri (böri) zwischen, wliu beri aus der Mitte; (ia) birit (d. i. Berit), 
ina birti zwischen; (ira) kabalti in; ina tarsi (kirsi) zur Zeit da; gegenüber; 7574 Zarsi von — an, seit der Zeit; 
ki wie, als, gemäss, #2 ## in Übereinstimmung mit, entsprechend, #2 /& wider, ohne; köma (ki $a) gleichwie, wie; 
assu (aSfum) betreffs, von — wegen, um — willen; köm, köma, kima an Stelle von, anstatt, 


u; Konjunktionen: Kopula # (zwischen Nominibus), »za@ (dem ı. Verbum enklitisch nachgesetzt, zwischen Verbis) und; 


ii oder, iü — Ih sei es — sei es, mit folgender Negation: weder — noch; % (ö), gern mit nachgesetztem Z%, oder; 
%lä oder, latein. a», in Fragesätzen; enuma, enum, auch bloss enu zur Zeit da, als, wann; zu oder alu ulm 
seitdem, nachdem, auch bloss 232% oder wltu; adi, adi bis; arki 3a nachdem; %2 wenn, als; Jumma wenn (hypothe- 
tisch); köma Sa, ki Sa, akt 3a wie; assu, as3&, asia Sa weil, 


. I 
SCHRIFTTAFEL 


elitzsch, Keilschrift-Chrestomathie. I 


Umschuflsweise:T z; Ne)E, 02L,08,38, PM, $._ Die Ihrale der einzelnen Hlenwerike Kön- 
nen als nun oder Lang gelten. _ Ind fin einen Ilenwertk Zwei oder mehz Hhuftzeichen en Fehauc, 0 sind 
sie _ Lediglich zu Kanscuplinsz werrxen — dınck ilen den. Isral geschte Hrsche unterschieden. Iedes i Kann. au 
£ gelesen werden, aber nicht umgenehrt. _ Re Zeichen der m-Äalkizon len (me, am u.6.w)Können slalt des 
m auc mit y gelesen werden. 

)Die gehräuchlihsten Hleogamme. Ye 100 Khufgeicen fir unface len. 
»f- (I) le: Goll, auch samäi (sumewish an): ra ni ud); £ > me EN au 

Honmel, Ietsaminatür oe Jottheitmamen.| TWIta-a def- Zr mu ME 
| BET Bir’ am wu 
Er Au. B)emdlı (vum. Au) Nensch, | BER ja . Ar Im IR ar 

Iclaminatir wer Kammes- und Beulnanen. IR 2 „Mzu FMum = ar 
MdL Sakaz,, na we 4 
EP (3) zul (sum gab): goß8. CH SE ze NL ! mr wir 
| ba sellusl,särne Sun 
Eur (3-Atn) sau (sum Uugab) Hong. \ LM Aha vemu W7 17 
| | ak AM hen Es 
UK Aym X) sack (sum Mr) Berg und mie Hu MA Erin I 6 











(um.nan): Land, Daloım. vor Dorg-und Lin- sr ab, AR a ER um S .86 
dennamen. er Äbp, Mizu Run L u 
It (Tabs (sum.unu): Ortschaft, Hadt, heul, Ana zes H dü 
Deteım. urn Oktschufisnamen. Maga Em Ma BE ws 
F(|)mi, mE (sum. a) Madsen IE näuu (sun. MA TE mu Es ds 
id): Kauf, Kanal Xen, ur Iufpnamen. ft 7 u = ( da su Ir 

I (Sm. [)) iu (Sun gi)Baum, Aal, De- ek ag, ERTL Ef au 
Zum.vor Ddumen und (Höbenen) Geräden. „RA ER Bu > us 
EU, FE al pi Et ka 

T (204. Ziffer 1) Dekan. vor männlichen Dnsonennanen Burda rl 5 7A = 0 7 
R- (Dom. W)Aebın. ur weilliden Brsonennamen.\- TEE di em. BESU OLE K 


Fr&, Br (aus. maldiku, sum.mes: ÄrngBu\sgde au SI a BE zu 
zalgeichen (dem Tlesgeanm nahgeset), \FTadh: U ma Am Ho zu 
FIN Anula ü (sum sa)und. Bid; semi rue or 


SCHRIFTTÄTEL 


Im Auslaut der jasammengesehten Klben une tan, mas werden die verschiedenen Klon der Fulunate, 
Dentıle, Labiale und Ylalanlon nicht unterschieden : die angegebenen Aautverde sind die gehräuchliheten, nict 
die eingcz möglichen. Jin den Anluut Kalte man sch zunächst an die Leigeschriebenen Werke. Kr, Hhnifkifel 3 
findet fin die Ideogramme und deren Dedeukungen (auch nah deren nedksemitirchen oder sumerirchen Aussunace) 
re Aganzung in dem Kleber rn) El dem an dieses angeshlaftenen Auszug aus sonsligen Llelaren und I- 
naldlaren. 





— 


Slrsyuische 


Ihrfkyeccen Iybienwerthe  Zeichengeuppen Sennnertke Aamen- 
) r— ds, zum;diik, na (Ra) in.(asaruıhel|  dilfä 

(Bra, gr EA ‚Feingend, Heilig san, daken) 
iIna-kar: cn wid asıun oder asinla Heiz. 
miedereien).  Aum, Kan: Gott Asunfo 

in nn. Ar), und($) »— GE) 
tssun : Tösyrien.(Aöun, 
Hssün gewöhnlik dund'r- 
+ Hdonet. Komplomen£ »F 
wiedergegeben zu Linem La 
den vereinigt »F,6.46.3), 
_— in Prsonennamen auch 
nadänu: geben, schenxen 
(ndden, iddina) und apdu: 





FE. 
run eehr) Diaz (Asrcpe) Tnusiben) 
(ED Hloder | muss: Men 





Br | Liei: hen Magie. | 


4 Lufitefel. 


Khrftz eicken Slenwerthe Zeichenzruppen 


I) vr Mur. Opus. 
9 AT, ST Ba. e 


dl For. 
I AM LM | 2U (au fin su) 
«AT 


) ELF, \u,mugf, (tin, 
za, «7 siehe Asıan. 26), 


2 
N werde 


oe 7 
SUN, sin, ug, £ 


db, (db 








IM Ahr, (7%) 


(er) „AT = 


I 
se = 
1) »AIMeCeftes, |44uL, ie. 

>) 
M rn Zar (kar)njud), 
SL, SL, Bas; 
(444,4 MBaxnı) 





ee) IE 









Apsi: Nassekigk, Opean. 
masnu: Haut. zum (F- 
zu): Zeil. eabbu: vermehen. 
Ausähu: Halt, Äungeisnatl. 
nädı: lau. 


nanäsu: onlscheiden..dä- 
nu: vchten.. dämu: fest- 


Aamen 


munfgu 


SUSU 


: | MUH- mind 


ee 
sıli 


Hhuflzeickon Glennrerthe 


1) am. 
mmel. du (Sum. dengie): 
Yoit. Ielerminaliv vn 2 ol- 
Keitsnamen. 
0 Ze. mar: Blei. 
rt eli (Tem. elötı) oben Kofend- 
N) nF Gala Asun: God Foun. WE At 
und beachte die gerennte Mneil- 
eise VRR, #2 u.Ö. 
le Gün: Kadt Aısın. 
| 4 mW I Eiän : Aasyuien 
14) EX Na (auch fün sa) yrü: Mund. sinn: Eakn 
‚neh: Sea 
GE EL BE ge 
| schrieben) amäbı: Wort. 
set ee ABU: Beschwözung. 
BEL (zii: Aeschmöre. 
st1YV ink: Innen, Lnnen.| 
I ler) IR Iazteh 
SEE RL HE | sadänu: ane morfivolle 
Seinsoite. 
9) RT in | Eier gms EL EN nadäntu Zaubern, 
Nassaplu: Zuubeun, Hexe 


Leufttafel 


Sinnwertke 
seen Leslinmen. Sürcu: 


Krafse 


Zeickengunpen 


= rer) 
Le Iaafse, Tat. 


GES 
















(ET min: Zauberei). 


SÜHU end oder zöhebu: bi: 





Anım 


6 


Ihnuftzeicen 
Re 
7) 

18) 


1) el 
2) AL 
2) A 


2) chf 

23) »ellet sehe 
4 et 
25) SENT in 
26) et 

2) eT 


EE 


ee 


HU Ienwertke 





NG, x - 


AL; (ur, s.Aran. 
Lie Taa.). 





0 Bufktafek. 


4 lt [Er 
el 





(224, Aeb. Got. 145. 1027). 


auch Ns 
Te 


4rdl (95.2266. %alm. Ab. An. 0). 


saß, SEP ‚SUuh- 





pin. 


maß, mil, (suche 


HWB u. An?). 


(ET 
le) 





SG 


Sennwerhe 
saplu: Le. 
Lafası: Ihlacht. 
Län: Zunge, Jnace. 
0, Pialnt des Tumerischen. 


andlı: eisen. 
abı: Kadt. Delorminatir 
vr Ontschaftsnamen. 


vor 


passınu: 
AMandun (so geschueben als 





zinf)ur: männlich Äann. 
andı: Diener, KÄnchk. 
der Sstpok(- Hbarza‘) 
arkı:Nonat. Hohe dıe 
Heogeamme und Samen dr 
eigelnen Aonate uf 1% 
büru:Scldfucht le. 
NESU: on. use, 
ussü: Prund, Sandament. 
narlakı: Dewässerungs- 





anlage. 
siu: ho, haben. (FE- 
u: sk). 





pußru: Tensammlung. | 
Khüssel Hate. 


„Machthaber der Henschkeit)| 





abı“ 


nid 


iu, sa ultänu 
65 gen e-du 


Lat, da 


Mellucdt auch gisgallı * Deachte den Namen des aus ET + zusammengeschten Zuchers EA]: sa gusa. 
g-6)-gab-la-nu gu-9a Cd (92,8-161G6.21+ K.74 Gl. L3E), und vergleiche SP 267. 


KKruflzeihen 
48H, 

SE, 
35) ENT ET, 

TE 


3) A 


27) BE 


I 


3) A 
4) SA 
IR 
+2) SAHr 


| Hlen werke 
zu. 


: 


Lab, pp, un. 


MU. 


Aa. / 
gene, (gg) 
al. 





49) EL PSHt-&tt 
H 
4) et 


zu, Sub). 





Lil teb zi2,6it, 


46, Bad „mich, 


Bafefel 


Leccengruppen 
ER) 


re 
EB ROTEN 


Se oda Rad ir 
(4 


et (= 4T) 
et BET 





ahu: Banden, nasdu: be- 


. \aun Lest. Äoklnafe (Inte 


Sn erkhe 
‚eıebu (71.2): eintreten. 
summalu: Hube 


Lunäsu: Sense 0.dgl. 
A: Infel. 

maniru: fund san, It: 
ändan,narıu fandlih 
Send. u Srsonennamen.ad, 


\schätgen.- iz „Iamma” 


(napfa)z 2m RT 


Sum, £iiour: Name, 24- 

ndeu: nennen, guechen. 

44 (Kon.sf. der 1. /s).- 
In Insmennanen auch nadi- 
nu: ‚geben (nädın, dddena), 

und sumu ın d. Bed. Shn. 
sau: Tahı. 

musjranii Bnifanunde. 





abteilung um E). 


Hasinu: Lena, behalten, 
eröbu: Aussen, verlassen. 
nadi : werfen, Legen ‚sun 
muku: niederwerfen. 
Bölu(sm. onu) Aa . pußk: 
Ünen. mäbu: slonben, nölu: 


Namen 


Ali 


7 


Ps) 


eröbu 
gef 
Battu  ieimnu, 


(Aabım) 


Voppelkes Ad; vergleiche das denpelte Ed: S Head zug (sum. 19o)und ERRA Fil (lm A.Aee.50) 


8° | Asftisfel. 
Shndfzeicen Hkennrertke ‚ Zwchengrappen Snnwertke Aamen- 


sub, Sul, (mit, Ider, mit: Jod Aaläuu{) 
zu) 
rt 6 





Hesondens in nn. mm) EL. 
Pl mitinu: Id Rst/auch 


Ei (oder > fayıu: Zeichnen nitu Id. 
Brest Ep: Oberhaupt Aufpcher. 
4) AT A (E)Ine. amElu:Ansch(in dn nn nani 


> I (ni: A) 


Arge  |Iamas: Amnengal. 
zen: Same, Aahnommen- \ numun (sche 
92,9-01@. 143) 


u) >44, os \nub mul, zir. 







Schafe. 
asdbı:weihn Lenshnen. 
Lat nehmen. 

balitu Acben Ir:an Leben 
nanäsı: enlschtidn.asan-\ Färu,mäsu 


4) A, |. 
«KL (*E7) 


gr |dantpan)mai, 


FrEr 


Shndfes eichen GE, enmerle 


0) Fan 
N Nu. 


5) TA 


33) TA Mlun. 
5) AT AR Bu, nagf Lagl. 


3) RE, TR \nam(nan), sim. 








Delitzsch, Keilschrift-Chrestomathie. 1. 


Beifeidfel 


Zecchengruppen  Sinnwerke 
Erd (clan: Fall der Tüd- oder Hk 
Hagesonne. 


ee Go Höngal. 


ent \2uimu: Zuilling. 
FE |Merddat, Diplat: Hpees 
La, ul nicht. salmu: Bild. 
nn nisarnu: Saiester(‘). 
Beet amdl uni: Gärtner. 
St Er Go Eu. 
slpku, siklu (sl. le. sibat) 
Zumachs, Achnung des De- 
sig es, Zinserluag, Zinsen. 
TA = saltu (R Sandte): Ieaum 
(fer Löru,der Hackl) 
ai: Sehen, Aagier. 
zulkau: Ihmanz,. 
ABU: Tegel Ielermina- 
|Zv Konten Tigebnamen. 


TE 


a dr Taräbu: an Schıyeuz iin! 


Neitthin Lesleigen. 
Simtu: Gescher, Ieslinnung. 
pıq.Btu: Ierwalbungste- 





zas Iatrapıe, Bey g- 
bc überhaupt ._ Buldet 
an. absbacla, z.B Me AT 
BET = dunsannütu. 
Eier lt ynakätu, sannı Ialhale, 
BRETT 8 pahdli, sarnu: dafs. 





de RT sinäntyu: Ihwale. 


ber oftse | Got Aamtar, de, Bin- 


salsbesiimmer” 


Armen. 


missen) 


nammil 


. 10 Ihufeiafel. 


Khriftzeicen. Igbenwerke  Zeichengusgen Sunnerthe . Aamen 
sb) Ad, ARE I. (FÜ). | Sasä (sum.gal); san, Mt: cu 
uns Yaseın ufen. 
Sr »Rdz daltu:Rinfligel Kin. 
5) TI und dubu, £ulbuj,: Heusche- 
rl sd Ar otenschnaum. | 
sd) a \mudk. | Imusen..digl oda 
sg) Tr Tzaal,. —dilgänı. 
60) its Zi (au fin s)| napislu: Leben (gerete| — 2llu 
d.i.nasäte), Sorson: (ER) 
TA Teer mahsäle Iersonn, 


Liu :anninen, Lıbütu: 
Aoranzug nasdku:ntfa- 
nen, verlutiken, austolien. 
CELG: Angeeifen, Sind. 
dmns rechts nönu: recht 


Ta Kit 
rt EST 









Ve Tl \stnnäl namsli :Veseelte 

Krealınen: 

Hand Note. sullumu: | Je, gen 
vergelten 2Le. (ln. aa), 

Mens: wahı, fEsE Leeu, Kun- 

nu: fesligen, bslellen u.ä. 

AEAM Apyıari (apanale): Atn- 

em, Heorlang. 


eo) Ak | gi. 
A et 
IT PET (Teo-) 


orte 
u 
A |, al dal. Lallu, dalfu 
be) HR un a 


Göttin Totan (gl). 
05) A, RR |mun, zu, sl. A 


wubü: geof6, Ahr. nünu,nunten 
abrallı: Intscheider. (®, 8- #6 1%) 
Mezüle :die Engel des Äin- 
AR FW). | 


AT 
MP TE EI To 


hf eicken. Hlenwerke Zeccheng rufen Snnwertke Aamen 
Es) Te | udüke: Ges, 8 Aaqnaten. | 
64) MET Zanbasır: Aof. | 
05) TR RT EET | nah), (up). Sumäln: E72 
66) RER TEIL, | Bupg; ag dh 
| erKEr) | 
0) I rady,; LE: an Lest. Heide gadı 
= | uud JE 
68) x 2: im. dimmiL 
64) AB, KE mun, Läbtu Gutes Netlkdat, Gb, 
Po) EB \agl.. AESu: machen ‚Eanik: saß 
for. 
»R ar SERT en de. Gott Hide 
Rz Zahazı: Alacht” 
a) AN. Fölu: Heu. .adij: Bis,nebst. UL 
RT AL F massanıı: Macken, masanlı: 
Hacke. 


ARTE muss: Kälte. 
RT Fin: der Aandgoil. 
Pl) |BEL: Gar Del, 


ERIK) IT IEL | Nönaun: Kadlt Nifer. 
nr a 6777277777 ‚well fapannıı 
04 Ärganäte, vgl. Ksurn.0) 
7) RELMEL (dar simB dan). | Zunähu: Keinbore 
SET AG un) RALF zialı: Aisch. 
9°. SUR, SWL dus: schemen, schmen. \dili)nundaru, 
Zanänu: tegnen. del- nendanı 
RE Su. uplanı-gund, 
eo) RT u PT, PT Yalkın Tlan, Jörn über. ee, )a 


De | SE FTERESI | God Susinar. 
| IPTEIEET ER | Sudt Kusa (YR35:0) 


MALE rang LEER geschwielen. 2) NebZır schent auch das einfache OF für Zafayı. lade gebraudt je 
sen. „siehe HE 42. ICHO. | 


2* 


20 Heasftiafel 


SÄnsflzeichen Henn rthe Zeichonguupgen. Snnwertke Samen 
Rn: 4a 





Bucnu(® Syn. Urel): 2 (92 gela 
Lhne. 


ET HIT |ada: Dogg. 
| Eier BL Aablatu: Näuben. 
‚(Ayan) and: Ill anil, gaganı, 
ee Misädu: en Ad 0 a 
sädı, ah: Yen. 
N 7:0 asanidu, gugallu (aus gi- 
I: Kasle. 
2 elaeat ei IrBE | Hz: Bade Kutka, 
Zur, dun, kun. 6a gendrn ‚ga-waf) 
Abel (sum gun): gabe, e | 
Heueı, eilıag, Zast, Llent. 
diönuufsyn Lalları, 5. HWB 


N) AR 
2) EARTH 






3) 


At 


ZUR, KUN. Lünu: sih wenden, zunär-) gun 


3) AT SE. Hanna: Hoın. SU 


Ar Alganıı: Kürzel, Ta- 
schlufs, Krernifiz. Ä 
ar aid WW"): ER gedei) 


An, 12: Gelingen geben, 
Ben eegnen. | 
SIE sche it. We! 
30) al I Zar (dir). Lumumu: 7 Lima: \$l- gund, Lu gun 
KAenzgenrodenen, dantn If] | w& 





94 gescniehen als Bade der Hiederwerfung des Anllitzes BR de Anbeleng (Gu-du-a). 2)dir, #0 Sal. Äo, 
Av Zuge. der- Lu). auch fin kr gebraucht, siehe HWB 652“ sen. 


Shrfliafel. 13 
SHauflizeicen Hlenwerke Zeccheng wuigen TIennwerlhe Aamen- 
A) TEE, |, U. Eu: Haupt, Ykzion (auch SAG, SUNG 
TE SIR Er IBR geschuchen): Anfang 
ddslu: as Qualität G- Bi 
ber TE daman ZELL) zes“ 
tü, asanıdu:obensler, ud 
vornehnsler.zesth:anfang- 
LA, nal. Alla: Kont, 
yÜL(Fäp): gegenuber. 
rg Aaradı: Haupkin den 
Honzeann: Fesamtbetıng). 
SER Sir asanidı: ersten, oberslen. 
mE EEG  \munus nannadı, did 
SEE) — |yadlu: Konz-Legn Breit- 
sccke (A EM li, ET 
saylktu) ET. 
Fee nT, aslapiı: Gesinde. 
SIE ve] STBE REM 
röTErT \maamdnu: IanetJatan. 
Sc 777777772 Kegel. 
MPBESTATEL \siche u. SMARIET. 
= | BRE BF eTe[en) [220-507 (E): Meet, General. 
Fu (ma). i eye eippu Sum. ma): FAR. 
u NETTE En EI malafu: Shiffen. 

3) FE, RE djiz, Labal au mal :voll sen, voll. Sämu: SU-12-0- (AH-)HLL 
4 mal. 7 Mind: =? odig, fiscus (83, 1- # m 
i Pe ar (1 Zu unpalu, gyilu: Genstk. 

777775 | 

MN ara’, irbitk: vier. Labbu,deli- mind: 
Bi »F-(JEI) ader Anka da: Arbela. « 
seit = or 


laden NS AR \Araapha: Annaditis. 


Pe Auftifel. 
Ichrflzeichen Hlhennertke Zeichengrupgen SAennwertke Auen 











gm) Zaun, ‚ar, dum, Anpilu:umslüngen Upku:) Lay, Sanidu 
Unslung, Terkeerung. 
PERS GEL sumditablundidı) 
9) e37 ab; (&) (Hu: Haus, 174.10 und | eslL 
vgl Asark. 25) 
4) er mul. | Ausgabe: Korn, Delarmi-| ana-s5EK1u 
nalv um Den 
0) SIEH BEL ar: König). urku- ulba-c-dur 
z = — co: ( x ENAET, 
93) Qui: Deonge(‘). 7 
Mr Huckledeutend nit ER. 
100) Er 174 Büba: Ahrı. 
BET ETTGE | Belala Fotetfnt)-Daht 
| 1 Ikerr EI abullı: Kadttkor. 
N) El .n SEI LE Nina, find: Hineve. \da 2iseru ni tdı 
102) SM, BAM, um. | . MmmiL 
er (ERJSEIT PTR \ummänu: Men, Kinsller.| 
0) BEIM, EM dub), 5 Zub | dupu: Ifel Unnunde(auk dulku 
ra Ara AR Bm) Safer: Uutgik- 
een, Tabönu:auspechitten, 
104) SE ENT, \2a. Lstu, ultu(Täp):aus,oon-\ Lit 
(u weg ina: in, u Pegluibung . 
von, UbL, 1sl: met. 
105) ya nakdı haben sein, na- KR, £-guffü 
du: enhaben. | 


GE FEIET aonayıpus, ..- 





wH - EHE) du Ialablullesa L. 
106) 07770 gikda 
107) Be, ES Hyan, Kam. A una. yan.eeiba:piflangen Aı 


ud. Ielaminakiv hınka) 
Zifean Des. Pedinahahlen. 





Sanifktefel, 


Ihriftzechen Alenwerie Zeichen g uppen 


108) BF un, (kun, din) 


10) ET 

#0) BAT, KEIt 

m) Er FE 
(hart) 

Mo) SE, 

MO) EA 

nn 

1) ET 

#54) EL (ET) | gran, dihT, 
SIT ET Lır. 


[7 





zahl, 
(din) 


no) (a) 





se, sum. 


Zn 9 


1) ER, 8 Hab, HAß, Tas], 


ae 
Een 


en 


er 
SE 


BE HE 


Er - 


HeH 


= 


u 24 


Kar 


Innwerthe 
Baflls 


mußst u, ziru Bari )Uk- 

yigrek, Sledlgende Selb ui. 
Iaglabken‘) 

sahauı: Klein jung sen 0- dumu 









Anni. 


Lzinut 
Ä | nis 
AMldl: Daumpflangurg, Ink. 
WKU: Frün (siche uw). 
dinu: Mauer. 

Der’ Lak Dabyloniens. | 
nadinı:geben, schenken. sunnit 


nascalu | 


Lamänu: Kaufe; (Mufnänn- 
efe)ilnternehnung Fa. 
gianu (gr. Fanıänı): Ülbug‘ 


) Ingluiche K.1801 Rev.£2 mil KK. 221 Rev. 3HAeftner- Inst ca BA) 2)2B-R gAe2,2- 3SM.- 4 Mo. f: 


1) Sr 
120) 5 





1) weit 


2) re, Zah. 
[5 


2) A am. 


12h) (er) 





125) ZART 


NO) RE ra | Ay. 
nz) 
Rn) BET 


gab ‚Ach, ‚dh, 





nee, Hull 
Ayım, Lam, 
babyl. auch &. 





Zip; Sk, 


Bade 
Khuflyeicken HRenwerke Zeickengugpen 


Es 
4 ode IT ER 


Br rl 


PET HT 









Gepnüber, ana x = ana Lan- 
SL: fem. gerade enlgegen..da- 
nl: slingen. 

mäfiuu, syn. gabui: dimbin. 
ig, SONS Meden, mia, am. 
gabs :Culgwnechendes, Pad- 
Hommendes Beisfantwort, 
Seemplar, Duplinal u. 4) 
Nelk oder musbli (se. sihta- 
Sen: Üone, Ad Kappe, 
fir Sir: gegen gehaudt. 





eimu : Waldoch 5 

Du: Hefant. 
Gi sinnu: Henbein. 
Sr: Heisch, Zub, Er 





UMMUL 


Sa LERRU fappu Edu 
ZUR KU 
2Ä66)- gunül 


hf eecden 


ng) 8 


10) 


2) (ee 
2) Een 
13) Seh 


Se 


185) SIT 
ZU 


B) 5 

139) FE 

19, IE TE 
(2) 


Hkenwerke 


EL, Hum. 
gar, Hy, 46; 


7) 
UM. 
4 


UL. 








dL 
dt, gab), Ah, 


Huf, gen, Kon. 


Aum,(l,$R). 


Delitzsch, Keilschrift-Chrestomathie. I. 








Ihfklafel, 


ge 


RT 


BIST 


37 
vor 


Scrnwertke 
Hrur: Kadt Ach. 


danu: Lödten, dirtu: geb- 
dltele Anzahl (gewöhnlich 
Be ; Ldinu: Kampf 
(He BL Haizger). 


tamu: Lieben. 

sünu: Zende, Küfee, Üon- 
nel Bein utlu (syn. sünu); 
die Gegend z« Shen oder 
gun Kite yem.s. du: Iun- 
dament. 

siche zu BE. 

du: Iendament, Guund- 
Age (Bönu: ufelng‘) 


alrı: gehen. Aunnu: fidt- 
selgen, guünden, Abu: fest 
wahr. nasdau: stehen, sich 
‚slellen, Leeten,alb Zuge zu- 
gegen ‚sein[auhst A). 
Dre STEEL RE) 
na-n:Höcslr Mirdentzäger. 
älx päni wrangekend. 
Audumu: Geonge, Gebiet. 


imeru: öellaud se ei) 
Selarnunatinsh vor gam- 
mal, uda)ıu munnistett, 


Aamen. 


Hummi 


Sarindänu ige i-dt 


AULL 


anagub_quni 
Au 
araguhlbi) 





aragub- minälk 





Ihuftzeihen Klkenwerbe 


m) EN 


HD SE und 
42) Er 


1) IT 
u) 


m) ET 


uß; nik. 





8, mil. 
Po Has, gas 


sim; u) 





Hfetufel. 
Fechenguuppen SunnwerÄhe 
Gilfallı u.a. imbur. en 
2. Mei). 
PET oder 49a EE (meT eo) -SUl, Sack oda 
Neck Iimfyaiiau(p027). 
alänıu: Selin. 





spe 








sinanı: Ialtebvein. Im. 
uf 3.2, und Subtu selligen, 
aununnu: Ksammein/eä. 
Sester Sikanu?). 
Siranu[t), Hurennd. 





ANAL: UNE 


Asmen- 


nilaku 


[2 


LÄSLL 
ah 


MASLU 


Khauftzeiken Hhenwerke 
A) ER, (E) nei, Ach. 
u) (er) Zar, Lan, (das) 


14) BE Hak, HU, da , 
(nal, ci), 





4) RE ni, Hal, 17 
(£ ): 


150) TR AL. 


ZU mad 
Be 


9) IT, 
et 

139 EN 

Ze: 17.77) 

1) | 





Llufttafil 


Zeichenguupgen 


ET sErT 


ER, BEE Te 
BE IT SEE 
IE 
(RE E 


Su St dr 


| 


Sr 


re fe et 


SR: 










Alnu: Kein. Pelominalir 


vor Feinnamen. 





saman ıösti: Suma-Ü 
funstes W. 

du: Fol. 

Hlmun Uabylonciche Hu. 
Labalu: wegnehmen, 64- 


tapdsu: weit Sean, ITtwat 
machen, apsu wa, Beil, 
usw: Peeite. ummu: Aut: 
Let. 





Namen 


Abba 


Eu: machen, bauen Bank: garcıcu, warkııe 


4, jau 
d-minnäh 
fUSannıL 
A 
nisallı 


sa hıbannkra nn. 
za Be 


20 Khadflifel. 


! Aluflzeichen Kl enwerhe Zecchen gruppen SKunnerthe Namen 
10 El | een: Gnade. 
152) S5EER ‚vie dag „(A paz. ZAHL 
18) BE pr, Hadı;. maßäsu: schlugen. ges-danäi gestan() 
i r(@)se Katcu: Hab, Seaıter, RR 
( ER anlu (sl. M772 an): rede, 
BAT ds: Iaesiernönig (ide 
scher Kbhetıein den Krdk 
Ä golker) 
Pe NAabü: Goit Aebo. 2),elat Sa- 


ImeHöhe des Hönmeb, A 
BEST du id same: 


19) Bert Nnansu: Geha Gebot. \ 
160) SEAT sah), Safe | sabb;, geslar- 
6) AH in “F- BEIER Atısıa: Go der Kad-odar \ 
| AMilagssonne, etengolt 
een |. (Er |rEü: Hi. 


03) 7 ih, isu: Ant, Baum. Ieleımi-\ yissu, gedstt 
nalir vor Daum-, At - und 
Gerdinamen.- A nn. jan. 
6.0.0.1 IEE_suldsinu. 
He (Gr: Kueızolt, Tas 
HD side ur. 


14) Fk alte: Aund. | elta, gudidı 
163) If al. allı 
6 =) \ubl,ce Zubuu: Kite, nibatı:Äin-\ bla 
melsgegend. ot 
Er ef narabtu: Wagen. 


EN) FF - BIT | sumba: Zastnagen. 
HH | Yo Nummin, dad. 
It BI BET ER | mE amurzl: Mönizien - 


Farce eichen 
168) 


10) FRE, (AR) 
I - 


(ei 


DE 


70) Ke eITR- 


le 


2>3 y 
Syöbennrerike, 


um. 


AR; 


mis (mc) 


/ v 
AL; SAM. 





dur, Ltg, Il; 





sy, ai; Lan), 


munitu: Zahl. mani:2egi- 
Zieren Aakäı Senahhen. 
4 OJdunc: Sat Herodac. 
210 MuLnUIaL: u 
IK 4 NLKASL: Eigen, 
ardlı: Aakvung. sammu: 
Menge Kraut. Dotenmina- 
Zv vor Sangennamen. 
ammalu: 198 ‚Öle. 
Size RT SUNKUNU: Zu. 


SHasfiefel. 
Zeichengruppen- Icnsn erle 
Jalisina (Amouito-.Lend) 
Mubd: zuechen, Sefhlen. 
Päbchn: Babel 
narnat: Inf Valid Ibtor- 
minakv um NAMEN. 
Haba: 74 
inbu: Kae 5 
mist: Tbche, ERRE os nude: 
When, den auk Late. 
slgeeli : Haremsdamen. 


SF AEE) 


Br HARTE 


LE 











LE: Damen des ums 
@ ET TTEL = Zakiku: 
Knmmind, Wind Z syn. Säit), 
Alta: Fimanin des Kuna 
sangl: Seestor auch Er 


Er HTT 


es 


Ef Kt TE Zube: Nabe. 








7 erffe „ent lasagu: an Doengenäcs 


21 


Aamen 


A 


Lga 


Aalımmı 


MESU 


SAMMUL 


DE... za Lesen: uaga(yR22, 2Je. 32 2, 8-16, 18. 1 29), manga ebd. 28 voglicen mit maGeıs), Name: 
nagalen (vgl. K.HTZUGE. 16: na-ga- le-nu-u) 


22 
Tchufizeichen Kenwere 


17) ST | Gau für.) 
po) PTAITER 


Baffe 
Zeccheng Ufpen- I ann erthe- 

Alba Mich. . 

naslı (sum. ib).euhehen, La- 
gen.darii: Kach, sein. 


»Ttd, SITATTEr dupsionu, hudırıu: Krkn- 


Wh, 
AITEIRE SITTEITER EN) E-s2g- Ca (anna): 


17) AK Lab, ÜR UR, misl: waschen. Sunfhjalllı 
uh,rak. Ainister, Hufscher 0.dk. 
| (auch Er FM). 
178) SITE Mab,cib. Lab, daninu mächtig sein oder. 
(U), 4 an. merden, It: slaun machen 
Sitte). 
> eitf massu:Lizegot (alk 
Hugolt). 
a Zu ubüi[aud sl) tin Daun ud 
nesWUanes Holz. 
(ee) AIF BE | bazüln: junger Hann. 
a (2: W77777772 Iungfeauı. 
BR ET \dannatu: Hoik. 

1) ie Sn: Kicngoltials Iu- 
md Unkeilbyatt) SEE | 
rer Foenaloß. 

| ein ars: Soldlager. 
ETF Sangl: Juzster. 
ST 2e2r Wüstenhaus, Zi husptauı) 
meta malte: Peaut. 


Aame des Amdun-Impeb 
in Pabybn. 

nis Kali: Handauffehug 
Adozakon. 












EI Re) 


Aamen- 
Jä, gagi. 


| sunmallı 


ganust 


Fit 


Shnfkz eichen Slenwertke 


18) SR 

on) wa (4%) 

2) EM ET, |. 
BET 

eh) BARE, BIRF 





15) For 


BO) BR (E) KL, AL. 





Kaufe. e 








Zeichenguuppen Sennwertke Samen 
u Sallı: Ilast. 
sim 4 (ET) Ganuu[R. Brunze) Iompel 
Fol, dv. It unit). 
IMAET \&ma: ‚ein Best. Te el. 
mr \ekenditi Haus ER 
aufs‘, siche EWB #908). 
mie (nee uk. 
1877 Ea, uchtiger wohl RE at 
der Massertiefe. 
neu, ni; nun- 
nt-(Ertla(fR) a Ihe 
takäsu: überschwemmen. zarä 
Apzw:zondg, un.(sa-\ SsUgya-quni 
Zzgl 
u = sa, lilı (yn. andulla): 
Ichiem ‚Aut Manken) 
Eee rt \surdü: Kubke. 
amölu:Aonsch, Hann. De- 
Zerminaliv un Baufs- und 
Hammesnamenfauch den Wbk- 
Zen und salamla 
„Zeichnen Kine n gerch, 
Al Eis IE mölktı: Aenschkeit. 
aku: Buuder.nasau:Le- 
schüßgen, nn 
re EP- Unizalli: : ein Aame innu 


(ER ERA \uugalu: EI | 


N Meeluikt aud vom den dem Heare vorangelingenen -Lwengerdmicden t- Hrusgrzeicden gehaucht, LRISAELZ. 


Shuiftzeichen Glbenwertke 





187) Ex a4, ge 
18) Haar, (gar), 
184) LA, f. 

1) 

4) 





4) E(ERT) \aka. 


Dee Be 


SKugfetafel. 









Zeichengugen. Senn wertke Armen 
HÄRSSE. 
mr HEIL annauu:de Abndhott Sn. nannd 


Boprt BT EI | Üuu: babplonache Fade ii. 
Alu: Site, Grenze. imnur: Zaggu Zunge 
Cechts. 





EA ar SArinis: einem ande glik 
Hommend, seines Fluhen. 
Eger \efmildu: Auflage, Jebühn, 
TERL-  |an Aasininstuumenk. 
Tabant{ Iewehrer des Zu- 
gangs‘) 
Aarut, Hölclı, 
mtr Ei Ku: der Hondgote), 
(EE)TEN EA \dammjanı, Lammmu 
Kaufmann, Handler. 
du: Hand, Seite, Nacht. id 
Bar RT Nast (gm er): Adler 
Era: % lan, machtıg. 
EA es: Helfer, nananittu: Hi 
nallıkabaltu): Selten, 
Kampf, Aitte, Iuille. 
de): Fk, ck: zun Lite| daddn 
neben. 
Er et dar: dauernd, eng. 
ge = dannu: mäctıq. 
sihätu: Munsch, Ierlangen.\  dessu 
Ein If (fl) 
Er er mätu: Zand. mamü 
er er dannis: sche 
zabü : g10f6. albı 
” EP zabü Gl Aus | 7 


Heft, Per AN Hlennerthe 


46) BE, SCH |) 





ge) RL 44; Az, ud 
149) eitet MUL. . 
” 
20) 87 Apun. 
20) EL, Er 
23) ee Auß, kun. 
EEE 
u) AU nal), auch 
Er nat. 
206) SEA 
207) BE (GE) UL U, up, 
pıak ;nar. 
20) ri, 
(Here) 


Delitzsch, Keilschrift-Chrestemathie. I. 


Shnifttufel. 


Feechengruppen 
Bere 


Er Er #T 





(Er) AT 





BER Ar 
= 


Gt 





ee AT, 
ee 
Gizc 
Er Sa: ge 


ser 


25 
Iennwertke Herr 
malbı (gallı): Knecht, Die- 
nen, Gehilt, Tocunidl u.ä. 
manyan päni:Gegfbnnirden 
Zuge (#Y=Simit,nd)). 
nögsgemach. 
Acla.- gun 
agd: Krone. ju:zoeng, | Lun- und 
un. 
nägu: Toat Ammandant «. 
dgl Alk folgendem sit EP- 
di Bra: Salastmmandant 
(4a, nönda-gunä 
sarraku: Königin delu: 
Auin(uuk «&) 
ana: gelb (auch %EF) dE-ginde 
ge page 


Kälu: Aanıt, auch Et. sü 
Dabelu: Babel. 

ubänu: Fıbge, Ielkzuibze, 
Songersnitge, Tonger. 

sEbu: Geeis, Alkesta. 

Harn: Sache 

gesinmazu: altchalme. gesonmanı! 
Ausik, Gesang. nari 
Zammapur: Kngen, Aubike 

Lew (n.) zammerki. 

söhku: Sachs. 

sulbmu: Bild. 


26 


20) Er 


HN 
20) % 


24) % 


1) 2, & 


2 


2m EL 


215) SHE 
216) SAHfL 
u) KH 
21) KT 


Brifitafel. 


pam, gi. 5 

Air, mid), dal, 

Lat; nad, an, 

gin. 
«ld RT 
4 (em) 
iR 
HIER +3 
aut 
vo A Eee 
Me E 

Au; #2; gilk, 

wıE. 

ME, g: 
ETRET 

Sul , SLT. 

muß; SLL. 

ALT. (7) Eh 

ke. 


Bichengeuppen 
| u ER, ERW E| Amadi Atdllabyimen, 


Scnnwerhe 


auch Ihalu: Ahmenien. 


mälu: dand. Sad Dong Ge- 
19. Ielerminakiv vor Zn- 
den, Pug- und Gellugena- 
men. Sadüi:Ilen Kasädı: 
aneicken, (71.3) einnehmen, 
ansbeın, nißiltu Eroberung 
4a Bird. msif-ti üb: 
dan) 
HAnKÜ: un Igel. 
deu: Gelreide menü: fü. 
magaus: gündlig Sein; md- 
geun: günslig, geneigt. semil: 
Hören, mkören, En gehor- 
aan, ging. 
samassammu: Lam. 
sed: eındion- 
Aiku: Hände. 
Nisaba: Gerste 1 Äiue 
asnän: Boolnoen, Brot. 
anna Lang, auch 4- EI, 
sadadı: ziehen. 


asası (syn.isgun kl): 
ein dest. Hausvogel 
ru (Syn.nisü): fen. 
‚girfeju: Ahlange. 
nistu: Wald. 

takü :süh nähern. 


Aamen 


HALL 


/ 
U-UM: 


rudabu 


seru, sul 


sir-qund 
mUsU 
AUS 
Zemmenu 


Schrifetafel. 27 





















Schriftzeichen Hlennerde Zeichenguuppen Sennwertke Aamen 
am galli: Mufel. 
2) KIM Man. 3 elönu: Schiemen, schonen, Sü-\  Lemmenda 
Zubu: gucken Känt Hal. 
220) “7 Äs,z- | 
22) & Konnungszeichen. 
u) # Ad ı ‚td, Cam, mu: Ag. samdu/sum bab-| udu, AS 
am, pas, fit, a): Anne. isd: weg 
Lak, Äh, bil, \ ENT umu: Agesanbuc, ht 
»r4 Iamas: der Snnengolt 
7 asä: Kerausgehen, aufgehen 
(om der Inne).a: KL 
ET sit Lmdi: Annenaufgang, 
Übten. 
06, ‚er£ß Samsi: ISonnenunler- 
gang, Mesien. | 
ul sau: Hupe. 
ara SE | Kudt Lansafn), 20geichue- 
Leon ab, Snnenwohnung a 
FAME | Fade Kuflar. 
ENSFUTGEL Sarätu: öuhaat. 
= Lalimu: Leihlichen Bruder. 
| warst Stnralu: Hg, Tcunph. 
2) &%- pi, (tl. tu, tan) ugnu:On;auch Zen. Ein | geilplank 
im Dabyf melye; Sachen 


mößy ,&; (vu). \nr 


224 Apr &% ; 48). Uta: Heiz, Hütte Sag 
my Sabütu: Hunger. 
Am alt At |Ünenneb Znneb, Abnimm- 
ae RR 
Matt |unnaun: Hehen, Geber. 


SEIT) ET oder HT) Asün: Art Assun. 





28 
Hfgeaen Hlennere 

225) ART Äh. 

FE 77773 
fit, GR, A, 
een. 

27) f 20, AR. 

23) A ABi,th, (ar) 

229) Ar Yu Le; - 

20) A \ 

2) d* nam, ham 











Kasfzfel 


IT 


Ze, umminu: Heer nina: 


Fam) 
gt 


GH er 


A (EM) 


ae 
AA 


4 rd SE and Hösun: kesyuien. 


Seunwertke ÄAzmen 


Ausi 
Ku Achplnisde Hadl. 
Hu dunch UpE midbrgegeßen. 
sähe: Krikgen, Aann, Kia"  sähu 
dikt.namduu: hl san, 
umminu: Heer, I. ummö: 
nafzanı: Heller niranitn: 
Hülle” 

Sigel: Ilastkauen, EN. 
RR em siche u. HER. 





2b 
asäuı: helbungend san. | dig 
san: 68005, Zahl 3600. Kh 

satu: Allheit, das AU 

Zöbu: gut, fröhlich sein, lb: 

gut, schön etz, Zußbu: Seu- 

de, Gesundheit 

Munbu Ahfige Kact u. Ef. 

Go Asın (Hit), 





umun{a)u 
Amunfju, sa dü- 
ganı nüna i- du 


absu: pflanzen, ud INT am 


 \Zermenaliv Äintar Zfean, 


(RR) EN 


bes. Ordinad allen. | 
Airanu: ein höneınes R- 


RG Eine u.dt) 


Nina freundlichen Nitkeilung Kon Dr. Welftak # Zfege werd iu dem Blinguen asiyr. Keil K. 407 ART SELL 
dund 10.-0.4€ (Aplerat X 9622: H-16-80) wiedergegeben. 2) Il. aud vRit, 19.0.d: stk = naranöb sähe. 





SBedfeiefel. 29 


Ahdfzecn Ilbennerthe | Zeichengunpen Senn wertke Aamen 
22) um. ne: Wind, Konmelszegond.\ immu 
Ä Ltu: Mon, Chn. du: %- 
PL Hontl (auch. BER ENM) 
AR- lol ET süku: Küdwind, Lden (50) 
Art ET SE 1 Lamar: Avednind Arne) 
AH IP BET amuerni: Mestnend Merten (SW) 
A 4 ET (sad: Chbmind, Oben (M) 
Ar E27 GE siehe u. ETIR Lopn —. 
»Fr- ft Aammin oda Adıad, (4 £e. 
777, Addu, Daddı): Meübr-, 
Kunm-, Donnergot 
na ädır: afaben sen,nkidu: 






dr m 


77777) 





2») AE O5 bar han, Ak, Jange, Ring (semnu sl. | Hinkenu kiennu 
| a. senkt) | 

Aubulu: Zinsen. 

sadl: Berg, Yelanz. 

usunlu: Biltwen, Relief, 


: ZUTMON ER ZU! ZOLNG 
ul gef u.d4l. 
Begrenzung. 
maadı: viel Dient auch 
als Ünabeichen z, DE AR. | 


2) a5, (had) 


230) AA (Su) 
23) At (sun). 


IL 
29) < Bi > Ziffer 10. gegunii, geöhu 
29) SH muß. 





%) SM er ST 
N EAN in 29/4 








30 
Khuftzeichen 
u) 


2) 


2) A 
4) 


#0 
u) AHA 


2) ST 


2) ET 


2) SIEH 


2) TE 
SE 
232) & 


Lasifiäsfel. 





















Sglenwerthe Zeichenguupen Knnwertke 
dr 5 dm. 
= Lu: Milbeuh. Pclomnalir 
za2dh (siehe WB LSZLS) 
(Für, Az). 
HS, ALS. nissalı SÜlheit das AU 
ML. mis: Nacht. sabnu: shmany,. 
u adv. (aala):Ierfnsinung 
A vum Bnne und Arnd) 
BIRR Te PoHE &3= BITTE mise salmäl naponadı die 
Hl il sun. abdtu:zu Grunde gehen. 
ei 
nim, nm, (Lam) 
SICH 
SI st 
17 
WELEHE 
Lim. 
Ham. 
IE 7 
( 9) 
Zu. 
a 


Auch LEE in Sangon, Kllen- Fascuuft 6.2 Hehe Arunm. 7105.02. Hand.17. 











A 


ML 


[Brian 


Shuffle. 31 


Khrflgecden lern ade | Zucdenguuppen Kunmerthe Samen 
25) mir: Ofen, si. Wıbınm. 
KE \muäbi: Noten Fran! 
(EI) Cum) ud: Mfulamm. 
254) Ayan. [1 aslu: Pogen. | 
239) GT Ayim, hm, dm HinaTäh)ımie, gleichne. |  Sidimma 
Er Länd: Dauardater 
0774 gegput-gulku 
\Y SR surduba: vollendet wbkommen, 
2) Sep: Kauf ER, Teck: pulhöngu 
am Auf feines Perges) unter, 
unlehalt 


Eu ufsu: Iatzeegen 
EP Te | Kuchen, Febeine. 
(EEE) ET | anmanannu: Nachthaber. 
of ser: ld Eene. 
FE SET (an-\ Yolk Mrgal, 50 geschichen 
genau EIER) EP- als Hachthabeı der guafoen 
Kardk(untigal) Au.des Mader 
2) Er, \aubtu: samen, angesehen. 
SH ED- | ZU, Imbanu: Sum, Oenan. 
| AR ED TU Zu den (göltliche)Gaunmuogel 
2) Ela gy,nec. mandstı: hans den aleı von 
den , manste: MAnk, mundu: 
Krannkeil. manösı:deschnen 
UA ungugis A sein, MAR- 
gu: Sohwer, sleih ungugäng- 
Mich 














| va  \maruitu: HA lhhel 

6) \dlm, (im) | Ant, In: Auge amd: ade, gl 
hänıı: Ati, jan Jr) 
vor. makuu: Tordenseite, mak- 





Üengleice Asurn. 106 mit Asınn. As, Nov. 4) EN Aruba.) m gain Zeder. 





32 


Lasflyecchen 


2 
26) CAT, AK 
26) AM) | 


264) 6% 


265) IIEL 


26) PIE 


26) BE 





Hlenwerthe 


(RB 


du bebylnisch) 


db, Ei. 


Bufafel. 








EHE 








Zeichenguunen Snnnwertke Aamen- 
ed: frühenen Lie: 1000. 
Le saumi Alind. 
Ba Spigallı weise (gfenäugig), 
Eu Hari: sehen, sichten. 
I  \abehdlu, Lafei: Niederlage 
m ama: sehen, ansehen. 
Ar 190 dan, Golt Angabe 
geschieden als äli mafı) 
igi-Lallı 
Zurulbı: Beistand. u: e- 
sicht, Zeichen, Bepeiden. 
ER) abananı Pfsvegien 
I Fe Onzubine. . 
damdru :gnädig san, Zt: | Y-eunnu,demäru. 
12: und (Kgulı zprischen A| dge-difte 
Sn 21=0 
SI ET 
TEE 
% 
(ER) TE dar 


Ad eichen. 


26) GE, 


2%) SET 





2) 


27) TK,R 


279) eh 
Ei; 


Delitzsch, Keilschrift-Chrestomat 


ZRenwertke 


Hü, au fin gel. 


dkin. 


SGp, Sk; ik, 


fi, (m) 
AR Zul. 


hie. I, 








Bbfetafel. 











‚ Zeechenguugen 

FIRE nr 

SE 157 naufgehen. 
Lesitn: ke: Adıfauh Inch) 
laszu: It Läitk. Delnmu- 
nativ ht Lite. und Lr- 
danamen. ie ip) mit. 

JH RE 0 57 5 

gE EM la: undee Heil, sapll, 
Länalı unten Sofindlich, 
a ALS: dunten. 

IE SEE (oder I Ma Abe: Tedhabylmin. 

IE Bart inänı: Koklenkenen. 

IH eff dannalu: Aoth. 

ge IE subtn: Äehnung. 

IE IT Kmma[napkar). 

(IIE Bf \aedatu: Hagel. 

En die 1. Zuichen. 
Miederholingszpichen, Iron 
ders für Iorgupgen(ü:dit) 
Salitu: Leben Ir: an L- 
Yen auhaken. 
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Ma vu Gold. 
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a) Fri,R 
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habı, ‚nik. 
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Hl. 


Zur, SUK. 
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ErERT 


nu: Kleinrieh. 
Ans, LSinlu ‚Beunnen, Gstan- 


ayganıı: Mizse, Hansek. 

sakdı: unge umschligpen. 

(am 2: Sulasfun nut 

uings umschbfen). puhfunu: 

Kslipreil verleihen, slännen, 

in Iumma (napbaı). 

NA 3R. 

Ziffer 0.- Be al h- 
ecchen 

Kin Ei 

maadütu: Honge. Bural- 

gehen. 


da Lgabfänua-a ide 





mipmib, 1508 


| wnaäls u 
Lurullu 





Hülle, uk ATE .asäfa: 
Henoknen, L2: sich sehen. 
subatu: Klııd Genand .DE- 
Larnunaliv vor Hedınze- 
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eu: Kaund. 
naflaplu: Genandl. | 
Lubasln: Heidung 
Ardläsıı sich Lenleiden. 
Go Arıdur (seben). 
AUT: Waffe. AUKAUNNU: 
ein Saum und Koslianes Äoh 
‚Agamı Aieikschıve, 
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sulakı: dafen, nehmen, von \ ud, dibbu 


Al. Derig aygreife n(auc Lt: 
Fangen ‚ Hfengennehmen) 2 
Au It. 2: ticken, manscheren. 
Kulla [ef II): Haben , Duageh 
immer: Lmm(dom. Monte 
Senu zuneilm defnminati- 
sch vnngezehzt), 

sen: Kleinvieh. 

. Lichnam. 

slpnu: Indung, Bub mu-\ 
zum: schinen. 

siche unter \t. 

Sipätu: haaniges oder wolliger 
Kizetlis 2yn. sarlı). Welle, 
Wellsigßf, Veloıminalir vor 
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BEL nimeri: eu an 
te Meskeit, di. & 

Allatı: Join der Ihtenoh. 

Gott Adın. 
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Ln, Weib. mulu: Homann. 

dar Femakln A aumy. 


Muss : In: M. 
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uf echen len aÄe EN Prnwerlde 


3) &< 

sh) 
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314) Te 


320) JE 


Vfche ERIBHL. 3 Or. GI: Be Hr, I = TER. Ym Höngenamen 


und 


Khufttafel. 


Sr B< nagganıı, nanganıt: de 


Lam, Aum. glR, 

(us) | 
Albıku: luftteonone Zgel 
(@ber au Abiku, Ebyatu: 





Geundfeste, Estuch 0.4., und 
Aypiku: IUmfassung): 

u ET re fin. Kya AE) ENT ag: 
gebannler Danslein. 

SITT Kestt Ägakıı: Ummandusg, Ha Hand. 
Eifer. 2 (Sind), sand: zwi 
za, Üege—. Wedehslangs- 
gadlen. _ I den Hageen- 





men haıneiser Koyeıdei- 
ET, E, nach- 
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IF 
le (@; sÜ Aalen, elle: deoom- 





den, 
Er Tüsü: Yaubige. 
ur, Link. las], amölu: Knecht, Kener. 
das; ti2,205, 106 er sel nösu: Zone, rigelur- 
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wenabf 
er re Larbau, akt: Hhanal. 
er ’eIE Auneajdı: lan, Lapfee. 
Ir mithänis: ibereinsiimmend 


AmMMENL. 
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Kirs, siehe mein Ci, syennamenbuch, 


Leafktafl 


Ichniftzeichen Henn erde Zecchenguuppen Senn werthe Samen 
32) (6:74 
Er Lrbanı: zu ZH kommen. 
TEE RK) | Gain mit. 
17) Sumelu: Änps. 
323) 1 a. mi. me Massın{wdr | a-au 
er). pl: Ghn(selken IrF). 
Heahte EREFSEL d man 
sine: Bote. | 
rer Zanänıe: 2egnen,, zlnnu:Äegen 
(SEI Tr Delerminaliv hınlar Zahlen 
und Aalen. 


Femsf abiba: Lumflutk. 
Fatet  \Lämlu, limdu: Hee. 


Rs milu: Hodimasset. 
mA uganı: Ill, An. 

Rd a 
m 


FF, (Ref) | Knätu: Meinen, Mehklage. 














nKemTERT Aunzbenuhigendes (di L. goan- 
versötnendes) Klagelled. 
Erb T- Nehrda ayende, ‚ Klagenik 
rer nd: Kuom, Auf, Kanal 
(dr Llylerer Des. auk ficöta), 
Delerminaliv un Fuß-und 
Kanalhamen (au vor man- 
alu, Enur agammı, kiriku), 
2gl. die Hen.2.50.222. 
RER TE | Merak: unhnak(sogeschiehen 
als das 1 AB Adon.hompl). 
Ze 77729774 
ce ME. 285. 
324 WM a-a,da,d. | bin Ban: bunel. Q-a-U 


“FM Got Malin, und: Gemaklin) 
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32) MT ug. Er ee 
329) MIEL Lu. 
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30) 9 Sa, gar, Auk), 
/61. 
Yan 
| (ER) V 
3) Baufy : 
3) La. 
er Wr 
En 


E27 Zu (in, siche HWB u. 
Ali 36). VE FR 


ur nr erh e 
des unengolits. 
das, Masserland Umlas. 


Uynil "asunslein. 

nünu: Sesh. Klaminalir 
Ainte Sschnamen. 

Zu: Antheil, zillı:Aolhoä. 
Halirau: zu Saunde gehen fl 
Hen,Z 1: vemichten. 
sahluntu:Terniditung. 


|samlu, sändu: ein noslus 


Kein. 
surdu: Herd. 


Sana: Köniz SE Sm) 


sarinıı: schen, Lyen, ma- 
Ken ‚ ölbwunut:gelgen,ge- 
macht, ötknu: Hachweik, 
Beshuffeneit. anälı: disen, 
au WAT. 

mannilau : Öigenöhum, Besik, 
Khntz ‚auch nistdlu FB. in 
BE WFT Slatzkuus), 
ann: Kattkalten. 

An Zangennafb= 12 ammalı. 
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EYHHerTt ve er Ge et - MM 

Fed EHMMHHTE wre 
fu Gage BT ERHET ue? G: 7 u 0 / Sc 
vr EN wu: Fee Fleck << s 
«“ eo U ee za .Y un Zu Ze 

Zoo Me Hi SM EerREH KıeEhbE rem 

EC u <= ee = Bu - © Gr 

2)De vm Hsankaddon ın an Ban Kadenönige ( YRA, ,- 109): 


& 


(m Bm His El Gr 2 ee gr zu Zu Zu 
14: RA RT BE. ET BET Ber Ca 
Eh ie Bee NT He 
Em m BE eif Ar GERT) mE) 
Tb N AT He de Ar <a 0 un ar =: 
DE IE Hr Em TA FE Er u 
er Er £ 
de N ei « GE Ge = (77% 
ae ee Hz Bere (ie RK 
#4 HMernn Sage E20 /7B= 90-0 u = 
dr u nie at = m L- am 20 
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era ge ee 
ei «(4 Sr K 
de ee N ee 
Ei ni 

set RK HM 
de Se: <( 

me mem TE 

4 = Su 2 ae Ser Zu ee: 


Aseihungen für KArfänger i 


Br re A Gr 
Br ET en 


ER Il BE ve: Zu KL 
[7 a Ze == Zn Zu 7 
BE TA Es FE 
Er Men mr be 
a Ant 


g) Le Könige PRönigiens, Kanaans, Cypeans zua Zeit sankaddens und Asunkanıpals 
10 (Luk. Em.3 Gl. 726-149, die Imianten aus Asark. Prisma C di. MR% : LVRBL.). 
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= = 
SIT 3X 
Eee BE e 
6: Zug = = SE Se 
mmearv 
de H Er er "ee 
ol I 7 Ar int 
ro) zer ge" 
It ame ET 
meer em 
3 TI (8 „et 
TREE Care 
Te Rt (eff) „ar 
rem & lt 
7m) Fr RR 
oT < = (f 
me ser 
EG © Ver ; 
Sam «T | 
Er 1 x <JET 


Be ART | 
Be ee zn 
N er r  n a 
eo Go Z 

2 me u a en ae RP, 
Er up u GN 

m a u Dee u 
Bes dm 
ee ST Henearer 
er ET 


Se Man Aka 
Em EEE Er Er 
BE ee 
Er Eee de | 
Er TÜTE 
== Se : u = — Ge SER = 
Se en Er 24 

BE ee Eee 
Ep "u: =. Ge Ser Zu 
BES St EL > FR BETT Ba Raten er 


ENT NE 


Ber rt Me 
BEE Fe Belt Tr 


Bi Zee Se; 
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4 Die Fotzleiien Hams (Asurb. GLEIS). 

»F- TIERE (d.0. Sasinar)... ee a TR ET AT SE Set ET ET 

LT ee TE re ut er 
BIT RT Et ET et, ET TE et 
BE a IE Tees 
I Zu = 300 = 000 Gen 22 = 2 an Ze nu 220 0 rd u ze Sog ze, 
ee VIE Re... 

STEEL A, TE TE Te er ER ter BE Br ee m, 
BET IT du, m. KEF rd an B<,L< eo, Im. I- VE, m. 
EN. %0 

ET Raum, IR ET Ran. Is. al REIT, Baal TORE EL, 
Ba TEE, BET ET (oder BEE), EI ENT I Mader EEE). 

ir AT oder F Rah. (Bed.=3), BE N oder > zär. (Bed.= 2), SE BT nie, gleichne. EI, 164 
nd, CIE, ET Sn. < , DIE Koyula zwischen Nominifus. 

Br 6) an IR EEE), TR er(Eal), BE DET In BETT an Tr RU ng, TER 75 
Ringe 2, ET Pt ia En, ET niar, Be Fr El Diem, 

AR (ET Kun, HR Ar HmU. 

FABEL TFT ARR ET HH EHE < ET SE, 
TE ET oder UNE (= Te) RE, et 
He, A eerrneeineeean eH arerEH. 20 

PR AT BEIE TE Sci laden I) mir, FE AT zur SEIT > ums, TEL TE 9 (laden dr BE NETT 
. An euch, IE BUMET gl in. 

VE HU DEE Sins IE HE JE oder EI Hd SL Ye ‚Sm. ET Be, VA 70 
VorTtte,tE BRUT it IF mane Hemen ‚2% Er AEX seine Ayforen, AT E #Tnie2 
SEmn SR (oder a 25 
FITE »C mächteg , san, I m ER nt ET, om EITE AT ER, EI AT) TEE TE BEE X 

BIER, ET A ET RT ET TE ST (ide Flossen). 
WAL nSE, 06. conste h ,I ET EL Buieffogl322), 48.006. DAR der, RT 
MIN, s£.cste. AM ET AH. KIT er, STE (oliv) ART FlGeniote- ser 
oder Me It ET ET. 30 
vll alu Hadt, Oodafe, SL Tr (58). “ET Po re KL BITR Sc 0dKl , ART) MEI IT CAT, 
AR IT To er ot, TO ST of Troor- iur BIETE, Ho fo EN nd. TR dann EB Zub gef Ag!). 
nf Theo TEIb- Foo IK Treo TE, vEIT Toro BITE Toren, Sa Aa oder (A) , Eiger Tree Ber 
BITE Troso-, TIT EERT To. ot BR Teoon— , SEIT For EB Toon (ander KIT ASTRA RR) ET 
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ET LE Er Pe ae AT TR ET ER Lt, MT To (Sf), 
BE rn elf nt MEET (Toobum), FF AT LE Too BEIF HITS 46 AR ger ST. 
U mu Ing, 9-37 Zamsı Dane Mrs, ME, N = Wir HE Aue, He AT TER 
(ELSE) SE TI OO O- . — F- gamd Äömmel, SEE zogilu Ede — 
SAH IE HK. _ mike Zand, dad Derg , nasädı erobern. % To AT; KT, 
wre HR, IE NT GEM OST HATT RI. 
ITEME LET re a Te Se 9 Te 
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M TA EITEL SEIT Poor ea] ke Ton Be dt Se 2 a HEIL ETERITEET er 
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a m ee N ereeeerteEi. 
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Ze GE Zn > Ze er a 2 Zu ne 
SANT “eg He N NETT Kerr jet 
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SE Er re ee tt El ET -<E 
Ei MET I En Ri EU e £ 
PETE ee ern DEN ee. 
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TE LT a me he gr N Kl #7 
BA Were 





Nr = Be 5 Zu = Gun 5 Zu = nn 2 
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En EEE 
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BE EN TE er a u Fr 
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20 er. 2 u u u 2 ee al 
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TE TE HALTEN 
Be TR PSITHTTE Br Be TTS 
«ME PP up UTrEHM 


SI BE ae t Mykmene 


FELSSMTET AT STEIF AR ET TH 
BeTKeEd BET Te 
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ur Tan Er ar RT TE 

















EI ET a JE AR 
Tu Hk rt Ebbe ser ser 
ER EEE UH FL 
2 ee ze IT Te EN ET ET 
Eine em er ST 
BA HEIM Sn WE em 
RT ER] 4 Te di BSIT Tor Yaraf Ter- (Pe) 


BE TRT EE TR SITE MERKT Te ET EI SIT 


Rat TVeremeEe 
NE eh BAT repair 
Ku EL RT AT 
RR Se WANT ee BITEETTF 
nn = NG = 
SMEETETt MAR SEI 
ET EL RT ET AR 
SIEB Ecker ser 
BI Ten 17,87 TR HER ET Tao Tr AreTT 
WTAIRSIEITTE DIESE EEK 
BEE Too ESF ber Beil Bee Et 
Way oeElT Mel A KV a 0 
a = Se 
Hensel BiedsT Eden 
Wr Et NET TE 
velete Ber EN ee 
EU TER er 





FETT SEEN rer. 
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Aus der Rirma- Tschrufe Aplainilesens. Z. 
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Aus den Annalen Slmanassanis I . 


Er Be Er AT VENEN ET NR 
BE Ey por Be HET 
ME me KT u 
65| se I 2 Re ArTr 
THFWoY ET Rn er a A 
Werke BET em a Ku BO m 
meter Az X ao STE 


TE Aue (ae 

ol en mE | ee 
I an en KH 

JB Haar Pen BI Ton JR Jen sB 

BREI Be 

wre el Hk Er 

z5| rt 6 (SINE) er ö 


um sut yra a er ten 
2) Aus den Annalen Jalnanassarn’s I ‚(ab0-824 .Ch.) 
Net BEE, TER <O FTIR EITE VROLAL, wafün TER ET FTP EIL 
um Derlae DI ERBE nt Iabn. Dalanr. 24]: 
Ce Arzacl vn Damaskus. i 
(aA sk. 6,1806 von Serge ni El £ unten 2 Sapierabrhünen des Butich AÄuseum entdert), 
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1 u = 2 = 2 Eon en = 
Bl mE ET ER ETC KL Ei X 
VE ee LEERE u 
uk TWIN N ben 
FITEHERNT wi # IT 
Re u ee En 
ur He E En >E 
BRELRHOT Ar ERL ETF T 
YA IER MR FET< KH 
»—- IS Ei »- 1Trı E 
HE vauadern vH 
ed TEE V TR oe 
Be Hl BT KM HE a AEE 


a Sur mt: 
3) ine Asch Hdad-nirani3 IL{sn-783 v..) 
[TerAft , Tel: | 
Genealogie des Königs. 
(IRSSA.3.- Dee Tananten. sind gurec ande. Iavement Acbs entnommen: dem um Cnlrance @, Ian 
E, Nömnoud, West Kde f Mound, vnsfettct Lupo, wchkger in meinen Aasyı. Lereslünen 1.Adfl. 35% 
nah age 1875 gewonnenen Mlochuft wo nicht auschunlh das FegenAal Hemmrt isL, sind die kam. dm 
enlnommen sonne dem mehn mit IA3S ülnenslimmenden Iavenert Äh um Öıtrance £, same Kan, ‚file 
day. 70. Inhrance a aclufst mit EU ad, Intance b mit E25 dies Ausgabe ind. _ Die Huche 2. 
grenzen die einzelnen. Zeilen, mac sie Enkrance a (ay.Fo) angeordnet sind, von einander af. 
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I. SONSTIGE EINSPRACHIGE TEXTE. 


E22 Tegdinschriftn Hounbaninal s. 
ER?) 


a)Nehaf. Der Köniz Aringt üben vier Ladten Swen zin Karrcıpfa dar. 
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|  Alflebef: Dar König nal einen Lrven dam be und Lidiet in mit dem Keen. 
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III. DIE SOGENANNTEN „SYLLABARE“ S: unn S®. 


ie FA 


ar 5°: 


Assyaische Scneftzeichen nebst ihnen Hlnwerthen und Human: B 
. Den el munde vom. mer Äuıgestellt : N aus der Haupllafel K.62 nebst den mit ihn jeammengefügeen Hixen 
Sm. 15-(fa7 um George Inh aus Nineve gehadt), 82,5- 22,312(= 5°5 in Al? )und HK. 2865 (Nev.= 5° AL). 2) 
aus der fl K.262 nelst den mit ihn zusammengefügten Hüccen Sm.12 und K.4145B.J dem Kagmert K A18 
(Or. =5°2 and 3 in AL?), Asperden uanden Hvanatkıt die neubabglonischen Kagmenle :SP1SF (nad der Aue. 
Le in VR38 12.3 = 50 in AL), 81,7-28, 23.96 und Oh, vergl. aud 75. Ünen sind, ins Htsyurde umschuelen, die °- 
Tanianten onlnommen. — De Rukenfrtge der Zeichen in S* ist, mie zul Seiser dargelegt Kol und wiz jeder neue 
Sägmenl den GupeS” von neuen Sertäbge, dee nämlich wie auf der sogenannten Eu) -Ifel VR#S., 
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Nergänge nad PM neubabsl. Aagment der Iasmmlung 817 AR. MDere Ergänzungen nad YR4S5 ; in der Lara zrerken 
Mad BI werei u.a] und Tl Sesnroden YXe 2257-60 und die Vazanzen bis 2. 67 aus 81,728, 36. 
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B. BABYLONISCHE TEXTE 


EINGELEITET DURCH 


EINE ZEICHENLISTE UND KURZE LESEÜBUNGEN. 
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GLOSSAR 


mit Ausschluss der Pronomina (siehe p. IX) und der Zeichennamen. 


Neben =n © =} & N —=% &- — V— Verbindungsform, staz. consir, — Die den assyrischen 


Verbis in Klammern beigeschriebenen Vokale, 
und Prs. (e); 


2. B. (%fa), bezeichnen die Vokalaussprache dieser Verba im Pıt, (z) 
wo nur Ein Vokal genannt ist, ist dies der Vokal des Präteritums, 


— Die assyrischen Infinitive sind 


nur da genannt, wo sie mir belegbar sind. — Den verglichenen hebräischen Wörtern wurde die Bezeichnung „hebr.“ 
nicht noch besonders vorgesetzt, 


N 


a, a (urspr. am) im Betrag von (oft in 
den Kontrakten; gleichbedeutend Za-a, 
La-m!va). 

a-a wehel s. u. da. 

u und (urspr, wohl %), Kopula zwischen No- 
minibus. Asurb. VI ııo scheint » etwas 


wie da (da auf einmal, ) zu bedeuten. 
Nicht zu verwechseln mit 2 „oder“, s. I8,. 
abu (X,) Vater (a8) SP93; vgl. auch Sbı 
Col. 1 ı8. mein V. ad2 und abüa. Pl. 
abe Väter, Vorfahren. 
aan (Prek. 3. Sg. 22226) hell, glänzend, rein 
sein oder werden, 
I2 rein werden. 
ebbu hell, glänzend (ed6“% helle Kleider). 
abübu Südsturm und deshalb Wirbel- 
sturm, Sturmfluth (Sintfluth) SP 262. 
abübänis Adv. sturmfluthengleich. 
mas, für etw. sich entscheiden, 
wollen, Stamm von 
abitu f. Befehl, Bescheid, Erlass. 
abütu Willei.S.v. Wohlgefallen Sb 360, 
ki Sa abütimi nach Gefallen, nach Be- 
Jieben. 
var Ilı fesseln, Stamm von 
abbuttu Fessel SP 195 (vgl. wiaY, doch 
auch naP). 


etw. 


a-ab-ba Ideogr. für tämte (ONgM) Meer. 





Tan abäku (a) wenden, wegführen, in 
die Gefangenschaft fortführen. 
I2 (Prt. itdbak) weg-, fortführen. 
abiktu Niederlage (vgl. M397). abikta 
Sakänu (auch 1 2) jem. eine N. ‚DEIIIDgER, 
ihn schlagen. 
Sax, III2 (Inf. furäbulu) strotzen 109, 124. 
abullu Stadtthor (aram. was). 
ibile junge Kamele? (Ideogr. IMER.AB. BA). 
jan, wahrsch. spitz sein, Stamm von 
abnu f. Stein, koll. Gestein (738) 108, 
83—86. abnu akartu Edelstein s, u. "PN. 
aban nisikti oder nisiki abnam u. ä. 
s. u. PO. 
ubänu Spitze, spez. Felsen- oder Berg- 
spitze. Pl. ubänäte f. 
ebrütu (8) Freundschaft (von elöru, Yan 
Freund). 
ax, eberu (fi) einen Fluss, ein Meer über- 
schreiten (MY). 
III ı kausativ: überfahren —, über- 
schreiten lassen. 
nibartu Überschreitung. 
ebüru (&,) m. Feldfrucht (Ya ar). 
abarakku Grossvezier oder ein ähnlicher 
höchster Staatswürdenträger. 
abätu (Prt. 1. Sg. ädut, Prs. a) zu 
Grunderichten, vernichten (vgl. 72%) 
Sb 338. 
Ilı (Prt. vddit) zerstören. 


Dar, 


ubla== hbila en). — n-bal-Sunüti Sanh. V 75 s. u. 
pop, — e-di-ik— epäu, ub-ts Nies är-Lis. 
20 





152 Glossar. 


IV ı (Prt. innabit, Part. munnabtu) fliehen 
(eig. verschwinden, vgl. kaläku). 
IV 2 fliehen. 
abtu zu Grunde gerichtet, zerstört. 
Pl. fem, abtati (sc. agurru und hbittu, 
beides Femm.) Neb. Bors. I 10. 13. 
N agägu (z) heftig sein oder werden, 
ergrimmen, zornig sein. 
aggu heftig, zornig. Auchi,S. v. mäch- 
tig? 107, 63. 110, 141. 
uggu Heftigkeit i. S. v. Macht? 107, 64. 
110, 141. Zur Verwandtschaft der Bedd. 
Macht, Heftigkeit, Zorn vgl. z. B. targ. 
Napın. 
uggatu Zorn. 
aglı Krone Sb ı Col. II ıs. V 13. 
agü m. Flusslauf, Strömung. 
agalu Farre, junger Stier (vgl. byy)? Pl. 2. 
(Ideogr.: IMER (“» Ü). 
agammu Sumpf (vas Pl press). PL 2. 
aganni Adv. hierher. 
ugnü (uknü?) Lasurstein; als Adj.: lasur- 
farben, blau (Fem. zgnitu). 
N, (z) miethen, dingen. 
egirtu f. Brief (woraus r738 entlehnt). 
ugaru m. Feld, Flur. 
igarı Wand, auch koll. Wände (8, vgl. 
San, wovon an). Pl. igaräte. 
agurru f. (koll,) im Feuer gebrannte Zie- 
gel, Backsteine. agurru ugnitu lasur- 
farbene, blau emaillierte Backsteine. 
agargarı (V agargar) Gewimmel der 
Fische, Menge der Wasserthiere 
Sb 131. 
agarinnu Mutterleib, Mutter 108, 94 (vgl. 
SP 193), 
edu (8,) einer, znus (aram. m), mit folgen- 
der Negation: keiner. 
edis Adr. allein. 
edis(sju Adj. einzig, alleinig, wnicus 
Sb 171. edisika du allein. 
iddü Pech, Erdpech $ ı Col II n. 
uddü Noth, Drangsal. 
mus, Stamm von 
adi (ad?), seltener adu (ad), Präp.während; 





a-di Sanh. V4r s. 1, HM. — idu s, auch 7. 











bis; nebst (7?) adu K’misu bis zu tausend 
Malen, tausendmal, tausendfach; «di söbisu 
zu sieben Malen. 
X .edelu (Z) verriegeln. 
IIı dass. (intensiv) Sanh. V 7. 
edlu verriegelt, verschlossen (syn. Jä 
Pith). 
edlu m, Herr (Ritter u.ä.), Mann SP 174. 120. 
admu (Z?) Kind, spez. Junges eines Vogels, 
z. B. einer Taube (wie 72). 
admänu Haus, Tempel. 
adamatu (xX,) dunkelfarbiges Blut (vgl. 
BIN) SP 225. 
adannis Adv. (gleicher Bed. wie dannis) sehr. 
edinu Niederung, Ebene, Wüste (syn. 
seru) Sp ı Col. 118. 
idku (dr?) Schaffell, Vliess Sb 240, 
Is adäru (z/j«) scheuen, sich fürchten. 
I.78 adäru verfinstert, getrübt, be- 
trübtwerden oder sein (wovon wahrsch. 
auch der Monat 78 Addaru als der 
„trübe“ benannt ist i, U.v. PR Azarı 
der „helle“) Sb ı Col. IV 22. 
adirtu Traurigkeit, TrauerSb1ColIV23, 
tädirtu Trübsal, Trauer. 
ud{u)ru Dromedar. Pl. uaräte. 
idränu (dy?) eine ätzende Substanz (wie 
Asche, Lauge o. dgl.) 110, 163. 
WIN, edesu () neu sein oder werden. 
IIı erneuern (Um). 
essu (= edsu) neu (vgl. UM). 
essis Adv. neu, er 
essütu Neuheit, eine Ortschaft ana essüti 
sabätu in neuen Gebrauch nehmen, sie 
neu besiedeln. 
As, G oder ÜR). 
ta Interjektion: wehe! ach! (vgl. 48, 57, 
mis), gleichbedeutend und bisweilen ge- 
paart mit a-a (vgl. arms oder "8). 
SIR, vorn sein, wahrscheinl. der Stamm von 
ellamu urspr. Vorderseite, Front (vgl. 
das ezechielische DS, sonst DEAN; zu m 
als Bildungselement vgl. &lamu hoch, 
akamu wovon ahames, purtmu Wildesel, 


3-di d.i. üdi s. Il. MN. — ud-di lies tam-di und 5. ON. 
— ud-du-ka 82, 19 lies Zh-du-ka (nm). — udlulä lies, 
tamliij& und s, u. Xp”. 
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sumämu Durst, Samämu Himmel u.a, m.), 
daher ellamüa (= ira ellamia) vor mir, 
mir gegenüber. 

"is, licht, hell sein oder werden, wahr- 
scheinl. der Stamm von 

urru (= öru) Licht, spez. Tageslicht, 

Taglie). zrra umüsabei Tagund Nacht. 

ezebu (ij) lassen, verlassen, im 

Stich lassen; übrig lassen; über- 

lassen (ar9), vgl. S* Col. VI as. 

III x (Prt. z$özi6, woraus aram. a1) entlehnt 
ist, Inf. Süzubu) retten, bes. napistu, 
napsöte das Leben. Auch ohne napistu: 
usezib er ist entronnen. Vgl. SP 315. 

III 2 dass. ultösib er entkam. 

TTN, ezezu (Prt. z und x) zürnen (syn. agägu). 
Grundbed. stark, heftig sein? vgl. Ir. 

ezzu grimmig, furchtbar, gewaltig S> ı 

Col. IV 25. Fem. ezgitu. 

uzzu Zorn Sb 1 Col.I1 16; Furchtbarkeit. 

azlu (s, s?) Wild, spez. Hochwild? 

azlis Adv. gleich Wild. 

uznu f. V zzun Ohr; Sinn (iR). Du. 376, 
auch usund. 

azzaru(ss?)Verbrecher,Schuldbeladener 
(m)? Sanh. III 48. 

I. ahu (8, zweikonson. Subst.) m. Bruder 
(ms) SP 279. SP ı Col. IT ıg. mein B, ai 
und aküa. 

ahätu Schwester (Hin). 

ahis Adv., siehe unten u. akamıS. 

II. ahu (zweikonson. Subst.) Seite (des Kör- 
pers); Rand, Ufer, Gestade 107, 5gf. 
ah, abi auch präpositionell: am Gestade. 
ahe f. die Seiten (des Körpers). 

ahannä diesseits, ana ahanna nach dem 
diesseitigen Ufer. 

tms, ahäzu (#/.) nehmen, zu eigen be- 
kommen, empfangen (erlernen); zu 
eigen haben, besitzen (tms). 

Hlı kausativ: zu eigen geben. 

ahaztu Bauplan (eig. Umfassung, Umriss) ? 
Sanh. VI 36, 

ahhazu ein Dämon. 

ihzu Überzug. 


IN, 





tmu Tag (Sturm), H-ma-a s, DM. — i-zi-zi s. 11. — 
ü-hirib lies u-H-ib (ano). — abi s. u. ahamn. 





ahamu (aus ahu weitergebildet, vgl. zu elamı), 

wovon 

ahamelis Adv.in ana ahames gegenseitig. 
Auch 

ahais und ahi$ beiderseitig, zusammen 
(vgl. zu pa7). 

ahuläpfi), in einem assyr. Texte selbst erklärt 
durch adi mati bis wie lange? Daher 
dann in befehlendem Sinne: nicht länger, 
genug, ein Ende! o.ä. „jemandem akulap 
zusprechen“ gewann dann die Bed.: je- 
mandem Rettung, Vergebung, Frieden 
zusprechen. 

ros, etü einhüllen, verhüllen (ru). Inf. 
etü (Gen. ef&) Verhüllung, Umnachtung. 

etütu Finsterniss Sb 103. 

"on, eteru (fi) schonen (das Leben eines 
andern), retten (sein eigenes Leben), 
unversehrt erhalten SP 313. In den 
Kontrakten oft: schadlos machen oder 


erhalten, zurückzahlen, wiederer- 
statten, 
ai (geschrieben a-a) nicht (Prohibitiv- 


Partikel, mit Prt. konstruiert). 

aiäbu (X,) Feind (vgl. 2vin). Pl. ih. 

€kallu (aus sumer. ö-gal grosses Haus) f. Pa- 
last (sam). Pl. ökalläte. 

enu, inu (X,) f. Auge und Quelle (y). 

"X ’Aru aufbrechen, gehen. afar I! ’äri 
ungangbare Gegend. 

IIı schicken; regieren. Part. mairru 
Vorsteher, Direktor u. dgl. S® 127. 
tertu (Bildung wie Zaklimtu) urspr.Schick- 

ung, daher I)Befehl,Geheiss. 2)Offen- 
barung, Vorzeichen. Pl Zeret. bel 
Zerti zeichenkundig? 

ikkibu Missethat. z&kida turru bestrafen? 
Sanh. II 22 £. 

ekdu (2?) viell. kräftig; muthig. 

aklı darbend, nothleidend (auch: ver- 
krüppelt). 

aktı Sb 285. 

bs, akälu (Prt. ökul, Prs. ikkal, Imp. akul) 
essen (BON) 106, 21, aus etw. zma lhibbi 
(wie hebr. 3). karse aka s. u. YA. 
e-hi-ir Nies &fir. — akarrı d. i. amurrä(?) s. u. den 

Eigennamen. — akkadü s. u. den Eigennamen, 
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I2 (Prt. 1. Sg. atdkal) essen, einen Acker 
geniessen (von ihm leben). 

akälu (Inf) Essen, Speise. 

Sax, finster, trüb sein, Stamm von 

eklitu Finsterniss SP 104. 

EIN ek&mu (fi) nehmen, wegnehmen Sb314. 

I2an sich reissen, entreissen? Babyl. 
Chron. III 3. 

ekimmu m. abgeschiedene Seele, 
Schattengeist; Gespenst SP 51. 

ikkarun Landmann, Ackerbauer ("38) 
Sb 200. 

alu m. menschliche Niederlassung, 
Stadt, Dorf (vgl. dk?) Sb 261 (vgl. 
S: 112). Pl. aläni. al Sarrüti Residenz, 
Hauptstadt. 

ilu (8, zweikonson. Subst.) m. Gott (ba) SP 2. 

ilütu f. Gottheit. 

mas, elü hoch sein, in die Höhe gehen, 
emporsteigen (mby), aber auch überh.: 
die Richtung wohin nehmen (vgl. 
den häufigen Wechsel von 59 und 5), 
woraus dann: sich davonmachen. 

I2 ersteigen; sich davonmachen (aus 
Ina). 

Iı erhöhen, aufsetzen (die Spitze eines 
Thurms). 

III x kausativ: heraufführen (Prs. 1.Sg. 
usellä). Auch weichen machen, weg- 
schaffen, wegnehmen, z.B. den Riegel, 
den Thürpflock, daher Part. muse/x (syn. 
petü) mit oder ohne sikkati: Pförtner. 

III 2 (Prt. 3. Pl. usölüni = ustelüni) herauf- 
bringen, heraufholen. 

eli Präp. (#/% urspr. Subst. „oben Befind- 
liches“) auf, über; wider, gegen (wech- 

“ selnd mit muhhi), siehe 113, 98—103. 
Auch: auf etw. anderes darauf, zu etw. 
hinzu (siehe z. B. ruddü); mehr als, 
ina eli betreffs; auf Grund von. 

ullü Adj. entrückt, fern (von der Zeit). 
ultu üme ullüti seit fernen Tagen. zltu 
ull& (ulläma, wichtig für den Ursprung 
von E5iY) von alters her, von Ewig- 
keit her. 

ullänu Vorzeit. #Uanüa = ina ullänia vor 
mir (zeitlich). 








elänu Höhe. 

elEnüı (Adj. auf Aa von elölänä) oben be- 
findlich, oberer (opp. Saplü), Fem. 
elönitn. 

melü m. Aufstieg, Bergwand, Ab- 
hang (nbym). Vgl. SP 363. me-/u-u auch 
Babyl. Chron. IV ı0 zu lesen? 

sülütu viell. Garnison (von 32/2 „hinauf- 
geführt“ sc. in eine Festung, hineingelegt, 
Garnisonssoldat, vgl. Asarh, IV 6). 


alü m, ein Dämon. 
ali Frageadv. wo? 
Tor, aläku (Prt. illik, Prs. ilak, Imp. alık) 


gehen, ziehen; kommen (577) 108, 78. 
lullik (Prek.) ich will gehen, Zllik er möge 
gehen, kommen. Alk mahri Vorgänger. 
ina aläk im Verlauf von —. 

I2 (Prt. zitdlak, Inf. Jatalluku) dass. Viell, 
auch: in unruhiger Bewegung, angst- 
erfüllt sein? (so 117 Col. IV 33). 

I 3 hin- und hergehen bezw. (von Wagen) 
— fahren. 

IIı (Prt. u$älk) kausativ. 

alaktu f. Weg, Hinweg. 

alkakäte Wege (der Götter) i. S. v. Wei- 
sungen, Vorschriften. 

ilku Befehl, Verfügung (Etymon noch 
ungewiss). 


Los, alälu (Prt. 1. Sg. ö/ud, Prs. a) binden; 


hängen, aufhängen. 


II. >58, stark sein, Stamm von 


ellatu, illattu) Macht, Heeresmacht 
Sb 79. Pl. edläte. 


IH. S>s8, nichtig sein, Stamm von 


ul nicht (Negation in Aussagesätzen, doch 
auch in Verboten wie / unakkar er soll 
nicht wechseln, urspr.: er wird nicht w.). 


IV. 558, (Prek. 3. Sg. /ö4l) hell, glänzend, 


rein sein oder werden. 
Iıhellmachen, reinigen. Part. mullılu 
Priester Sb ı Col. IL ır. 
ellu hell, glänzend, rein SP 109. 106, 
23. 30. 109, 1IO, Fem. eilitu. 


Sb (oder 554?) alälu jubeln Asurb. VI 102. 


ullu Jubel Sb 98. 


altu = astu. — ellamu S. U. Dakı. 
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allu SP 226. 

alpu (&,) Rind (pas) S? 06. 

elippu Schiff (aram. XHN, [aS) Sb 283. 

yor, elösu (z) jubeln, jauchzen (YhP). 

IIı dass. (intensiv). Inf. vUus bbbi Froh- 
locken des Herzens. 
ulsu Jubel SP 99. 

ultu Präp. aus, weg — von (Sb 102), gleich- 
bedeutend mit zu, s.d. Als Konj: 
nachdem. 

amtu (X,, zweikonson, Subst.) V amat Magd 
(mas) Tıı, 185, vgl. SV 25. 

imtu (2 Femininendung) f. V imat Speichel, 
Geifer (vgl. man Gift? St. am). 

emu (X,, zweikonson. Subst.) Schwieger- 
vater (un) SP 278. Fem. emetu Schwie- 
germutter (ninm). 

emu urspr. (wie ara) Ort, Wohnstätte 
(auch präpositionell wie aSar: in, an), 
dann wo (wie afar) und endlich rela- 
tivisch (wie GN und vereinzelt auch a$ar) 
was, was immer 81f. Nr. 5,9. 16, 

imbaru m. Sturm, Orkan (syn. zi}). 

Tax, emedu (j) urspr. stehen (799), dann 
stellen, c.d.a. jem. etw. auferlegen. 
an eine Wand (Akk.) zmda emedu eine 
Stütze anlegen, sie stützen. 

ILı stellen; legen. kätsu ummudu seine 
Hand anlegen s. v. a. ans Werk gehen. 

IVı (Prt. 3. Pl. innendü = innem(i)dü) 
sich stellen, einhertreten. 

imdu Stütze, s. u. Oal. 

emittu, imittu Auflage, Gebühr. 

nimedu (zumddu?) Wohnstatt, Gemach, 
in Russe ni-me-di, der Bezeichnung des 
eigentlichen (auf Füssen stehenden) Zim- 
mer-Stuhls, Sessels, i.U.v. kussa karrani 
dem Reisestuhl? Erklärung unsicher. 

TOR Stamm von 

amätu f£. Wort; Befehl; Angelegen- 
heit, Sache. ina amät (wie ina kibit) 
auf Befehl, 
atmü Rede, Wort 106, 13 (urspr. eine In- 
finitivform? vgl. Babyl. Chron. III 3r). 
rm, emü gleich sein oder werden (MP). 


d-ma-a s. DA, 








IUIı kausativ. 
amelu, amilu Mensch; auch Mann iS. v. 
Knecht (vgl. Amöl-Marduk Zn SS) 
Sbı Col. IV ız. Pl. amelin. 

ammatu (8,) einLängenmass, Elle (mas). 

kisir ammati Ellbogen? 

ummu (8,) f Mutterleib, Mutter (vgl. 

EN) SP 193, vgl. 118. 
umämu Thier, Gethier 110, 143. 
ummä (nicht selten 272-na-a geschrieben) Par- 
“ tikel zur Einführung der direkten Rede. 
amme£ni (= anla) meni) warum? 

I.ummänu Werkmeister, Künstler(woraus 
Tas Lehnwort). 267 ummäni dass. 107, 46. 

I. ummänu Volk; spez. Kriegsvolk, Heer. 

Pl. ummäne, öfter ummänäte f. Truppen. 

umsatu (X,) Mangel, Hunger Sb 117. 

pns, tief sein (pmy), übertragen auf uner- 
gründliche Weisheit und unerschöpfliche 
Macht. 

emku (emgu), enku weise 107, 40. 

emüku Kraft Sb 2, 14. emüke f, Kräfte; 
Streitkräfte. 

nimeku (nimekku) Weisheit. 

. a8, amäru (Prt. öimur, Prs. immar, Imp. 
amur)sehen. Auch (wie m84, z.B. Ps.41,7) 
einen Kranken besuchen. Ein Schriftstück 
lesen (vgl. Zämartu). ark& ul Amur ich 
sah nicht hinter mich d.h. ich zauderte 
nicht, vgl. u. obn. 

IV ı (Prt. innamir) gesehen, gefunden 
werden. 

IV 2 (Prt. 3. Pl. eigentl. ittamriü, geschrieben 
elamrü 81, d, 14) gesehen werden. 

tämartu Sehen, dit tämarti Observatorium, 
Sternwarte; Lesen (eig. Ansehen, Durch- | 
sehen eines Schriftstücks). 


aa! 


I. as voll sein (wohl x, vgl. ninormm 
Ps. 140, ır), Stamm von 
amir (V von amru, ämiru oder amiru?)voll, 
triefend von. a-mir däme Sanh. V ıı, 
ammaru Fülle, daher ammar (wie mal, 
mala) so viel als. 
amartu Einfasssung, Seitenlehne (eines 
Bettes, Ruhepolsters). 


I imeru (8,) Esel (us, jan. PL. 
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II. im£ru ein best. Hohlmass (sowohl für 
Wein wie für Datteln) und Flächen- 
mass. 

immeru (&8,) Schaf, Lamm (bibl. aram. ax) 
Sb ı CoLIH ır. 

immat wann? s. nn. 

ana Präp., der Bedentung nach dem hebr. 
> und 5x entsprechend. ı) örtlich: nach 
einem Ort, in einen Ort gehen, bringen 
u. dgl.; zu jem. sprechen u. dgl; an N.N. 
(in Briefeingängen); mit Dativ-Bed. nach 
nadänu geben u. a, Verbis m. ana kirib 
bezw. hbbi, kabal, mahri, tarsi s. diese 
Substt. 2) zeitlich: für, auf die und 
die Zeit. 3) modal, z. B. ana la mane 
nicht zu zählen. 4) final, z. B. ana ni- 
rarüti alaku za Hülfe kommen. ana mit 
Inf: um das und das zu thun. — Wie 
» dient ana zuweilen auch zur Einführung 
des Objekts. 

enu, inu (X,, zweikonson. Subst.) Zeit (bibl. 
aram. 79 in 793). e-nau-ma, i-nu-um Kon). 
zur Zeit da, wann, als. ?-nu-mi-54 zu jener 
Zeit su. om 

ettu (= eniu), ittu dass. (NY) 110, 169. 
ana. ittifu zu seiner Zeit, zur rechten 
Zeit 112, I—13. 

ina Präp. in (SP ı01), der Bedeutung nach 


dem hebr. 3 entsprechend. Urspr. I)zeit- 


lich (denn etymologisch doch wohl eins 
mit inu Zeit, also eigentlich zur Zeit, vgl. 
ina Sarröni zur Zeit der Könige Sanh. II 30. 
VI 64): in, bei, während, auf (z.B. 
meiner Rückkehr), dann 2) räumlich: 
in, bei. Die Verba herausgehen bezw. 
herausführen aus, essen, trinken aus’etw. 
werden mit zxa, ina hbbi konstruiert. ina 
kirib bezw. hbbi, kabal, mahar,. larsı, 
‚pän s. diese Substt. 3) instrumental: 
mittelst, durch, mit, z.B. ma iSäti 
mit Feuer (verbrennen), ina kakke mit 
den Waffen (niederwerfen). 4) modal: 
z. B. ina hidäte in, unter Freude. 
a8, keimen, Frucht tragen u..dgl. 

ILı dass. (intensiv) Sp 2, 17. 

inbu Frucht, bes. Obst (vgl. a8 = 0, 
inb) Sb 65. 
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unütu f (x,) Geräth, Hausgeräth (vgl. 
N einer- und "53 Jes. 18, 2 andrerseits),. 
unüt{u) tahazi Schlachtgeräth. Pl. zn. 
mn, ent (Prt. 1.Sg. &ni) beugen, unter- 
drücken, vergewaltigen; ändern. 
enzu (8,) Ziege (ry) Sb 286. 
anzillu (oder an zillu?) Missethat, Frevel 
(so zuerst ZIMMERN). 
I ms, (a) seufzen (vgl. mix). 
12 (Prs. 1.Sg. atanah) dass. 
Sünuhis Adv. mühselig (eig. seufzend, 
keuchend). 
tänihu m. Seufzen. 
IL mas, (Prt. önah, Prs. ennak) nachlassen; 
verfallen (von Baulichkeiten). 
ha besser /& neha zu verbinden, s. m. 
I2 lass werden; ermatten. 
anhütu Verfallenheit., 
anaku (x,) Blei (38). 
anumma Adv. siehe! 
PN, geneigt, gnädig sein. 
annum.Bewilligung,Zustimmungfdiese 
Bedeutungsnuance auch in hebr. mr 
Jer. 16, 137). anna apalu zustimmend ant- 
worten, Ja sagen (opp. x//a Nein). 
annu Sünde. 
eninna, inanna Adv. jetzt(aus enuZeit -- annü 
dieser). 
annürig Adv. soeben, eig. diesen Augenblick 
(wenn rig = regu, 93)). Beachte an-nu- 
rig (Zeichen sz) K.655 Rev. 6. Eins mit 
an-nu-ri? 
EIN, Stamm von 
appu (= anpu) Nase; Gesicht (a8) S? ı 
Col. IV 27. 
insabtu (auch ansadtu, Stamm wohl ı%)) 
Ohrring. Auch n. pr. f. 
1 wor, enesu (di) schwach 
werden. 
Ilı (Prs. unnas) schwächen. 
assatu (= ansare) f£ Weib, auch Ehefrau, 
Gemahlin (ms, syr. 12T). 
I. vs, Stamm von 
tenisetu Pl. menschliche Wesen, Menschen, 
Menschheit (vgl. Wh. 


la a-ne- 


sein oder 


> 





ine Mes 1-3 (23). — enku s. DON, — isi s. issi, 
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os, Stamm von 
ästı (Part.)m. Arzt(eig. Helfer). Vgl. Spa, ı2 
(a-su)? 
usätu Unterstützung, Hülfe, 

usü Sp 2,4 

usallu ($?) Marsch, Wiesengrund. 

asmarü (auch zsmarä; 2?) Lanze. Pl. £. 

isinnäti Pl. Feste. 

is(s)i (in der Brieflitteratur) Präp. mit. 

aspu (s?) in Semire as-pi huräsi russ? Ringe, 
Fabrikat(?) prachtvollen Goldes (d.i. ge- 
macht aus —) Sanh. V 73; ähnlich VI 3. 

nNoX, eseru (Prt. &sir) einschliessen, in 
etw. ina, kirib und ana (NON). 

mesiru Einfassung, Überzug (eines Tho- 
res mit Metallplatten). 

aptu (zweikons. Subst.) Pl. apaz Wohnung, 
Behausung Sb 188. 

ipu Mutterleib; Erbarmen, Liebe (vgl. 
rimu ebenfalls mit beiden Bedd.) Sbı 
Rev. V 16. 

apkallu (#f) Entscheider, 
o. dgl. 107, 39. 45. 

Son apälu (z/) kundthun, das Wort neh- 
men, reden; spez. antworten 106, I1. 
anna apälu zustimmende Antwort geben, 
einwilligen. 

aplu m. V ap, abil Sohn SP 307. Sa V 53. 
apil, gewöhnlich mär Sipri Bote. 

apluhtu Panzer SP 135. 

epin(n)u Bewässerungsmittel Sp2gı. 

apslı Wassertiefe, Ozean Sb ı28. 

uppu Umschliessung Sb 256. 

DON, (fü, Prt. 1.Sg. äpira) ein Kleid, spez. eine 
Kopfbedeckung anlegen. Vgl. "ex 
Kopfbinde, Kopfbedeckung. 

apparu (X) Röhricht, Binsen, Marsch 
106, 36, Pl. appar? und apparäte. 

epru (8,) m. V epir Erde, Staub (By) SP 123 
(vgl. Höllenf. 8). i 

aprikku klug, kundig o. dgl. 107, 47. 

I. Üo8 Stamm von 

apsänu Joch (welches das Thier in den 
Dienst des Menschen zwingt). Führt 


Wortführer 


asämn 5. DON. — isimi! — itenis, — a-Bi-lum lies 
a-me-lum. — appu Ss. EDNL. 
Delitzsch, Keilschrift-Chrestomathie. I. 





uppus Babyl. Chron. IV 39 für das Stamm- 
verbum etwa auf eine Grundbed. wie 
sanäku einengen, zwängen u. dgl,? 
II. Vox ep&su, auch epäSu (Prt. &52u$, Pre. 
eppus) machen, bauen, thun SP 293. 
109, 137. Sarrütu, ardütu, tukmatu, ta- 
hazu, saltu, denu u. s. w. epefu siehe zum 
Theil u. d. betr. Substt, wer nike epesu 
Opferläimmer darbringen. 
12 (Prt. eidpus) dass. 
UIı (Perm. $äpus mit Pass.-Bed.) kau- 
sativ. 
epi$stu That, Werk; Bau, Bauart. 
Pl. epseti Werke. epsit käti Händewerk. 
nipistu Bau, Bauart. 
III. vos Stamm von 
eppisu (= appasu) umsichtig, 
107, 41. 
itp&su dass. 
upSastı Sg. und Pl. m. Machenschaft, ma- 
chinatio, Behexung u. dgl. 
isu (X,, weniger häufig ss) Baum, Holz (pP); 
Holzgeräth, Geräth überh. 
TEN, esedu(z) erndten (aram. zn) Sb 272. 
ussu (8) Pfeil (ym). PL 
isshru (= ispüru? vgl. , yaas, "iar?) Vogel, 
vgl. Höllenf. 10. Pl. zssäräte. 
isshris Adv. wie ein Vogel. 
eklu (8) m. V ehel Feld, Acker; Ge- 
lände (aram. x5pn, vgl. dxeAdaua) S168, 
vgl. S ı Col. Vo. 
akkullu ein best. metallenes Pionniergeräth, 
Hacke? Pl. akkulläte. 
akrabu (8,) Skorpion (a7pY), syn. zukakipu. 
aru (ä?) Blüthe der Dattelpalme S 2rı. 
— Ein anderes ar Sb 200, 
irtu (zweikonson. Subst.) V. irat Brust (des 
Mannes) SP 344. 
I. an, die Felder verwüsten, verheeren, 
Stamm von 
äribu, Eribu m. Heuschreckenschwarm, 
Heuschrecken (vgl. mas, mit Kollek- 
tivendung ai, ä wie mx u. a. m.). 
II. a98 IVı (Part. munnarbu V munnarib) 
ausbrechen, entwischen. 


klug 


esöpu 5. DE. i 
; 21 
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ans, er&bu (Prt. drud, neben druö-ma auch 


erumma; Prs. irrub) 1) eintreten, ein- 
ziehen, eindringen (299) (in etw. ana, 
ina oder kirid) Sb 2,2. Auch vom „Ein- 
treten“ von Witterung. 2)von der Sonne: 
untergehen. eröö(z) Samsi, Samsi Son- 
nenuntergang Sb 82. 109, 135 f. 

12 (Prt. etarda etdruba, auch iterbi = 
iterubi) hinein-, hereinkommen (in 
ina, ina hbbi). 

III ı (Prt. u$örib,  Prs. u8erab) kausativ: 
hineinbringen,einziehenlassen(ana, 
kirib, ina kirib). 

niribu Pass, Gebirgspass (woraus 1353 
entlehnt). Pl. zerid& m. und niribeti f. (es 
findet sich auch ziradu Pl. nörabäni). 

urigallütu Tempelvorsteheramt, Patro- 
nat o.ä.? (vgl. Schrifttafel Nr. 186). 

argamannu rother Purpur (aM, 78). 
&ipäta. rothpurpurne Wolle. 

MAR, art, erü schwanger sein (mm) Sp 57. 


eriiäti Pl. fem. = (niv1n) schwangere, 
poetisch vonregenschwangerenWol- 
ken, 


täritu f£ schwangeres Weib S 119 (vgl. 
117, 40 ff). 
erü m.Kupfer(Bronze)Sb 114 (vgl. S® III4). 
mas (wohl 8,) schnell sein, Stamm von 
arhu Wildochs (von seiner Schnelligkeit 
benannt) Sb 254. 
arhis Adv. (eines gleichbedeutenden Adj.) 
schnell, schleunig, eilends, flugs. 
är-his Sanh. II 68. 
urruhis dass. (eig.. beschleunigt). 
arhu und urhu (V uru%) m. Weg (m). Pl. 
arhe, urle. 
uruhhu Haupthaar Sb ı Col. IV ı9. 
a8, aräku (7) lang sein oder werden 
(FW). 
IHı verlängern. 
erikk& Pl, noch ungewiss, zur militärischen 
Ausrüstung oder Bewaffnung gehörig. 
urkarinnu ein best. kostbares Holz. 
arallü Unterwelt, Todtenreich 108, 77. 





ardu Knecht s. u. IL. 791. — arıu Monat s. m. — 
arki, arkötu S, mi urkitu s. PM. 
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armu junge Gazelle Sanh. IV 77. 


‚arammu eine Kriegsmaschine, aries oder 


dgl? PL 2 

urumu (urämu?) ein best. Baum des Ge- 
birgs. Pl. 

arnu V aran Sünde, Missethat. 

erinu, ernu Zeder $ ı Col. IL ar. 

urin(n)u Tig. VII 57, noch ungewiss. 

urpatu und ejirpitu (x,) Gewölk. 

irsitu (= arsatu) f. Erde (718) SP 183. Auch 
Land (irsit la täri Land der Nichtheim- 
kehr —= Scheol, Hades), Gebiet. 

"8, (2) verfluchen 8). 

arratu Fluch SP 340. 

L wm, (ii) entscheiden 106, 14(?); wollen, 
verlangen, begehren (vgl. nun Ps. 
21,3). 

1. WS, er&su (fi) pflanzen SP 292. 

e-riS$ (wohl Prt. 1..Sg.) noch ungewisser Be- 
deutung Asurb. VI 98. 

irsu (8,) Bett, Lager (wIY). 

isätu (N, , zweikonson. Subst.: z*4-iu, zum & 
vgl. ah-a-tu Schwester) f. Feuer (vgl. 
vs). Vgl. 110, 164. 

Sun, keimen, Frucht tragen o. dgl. 

II ı dass. (intensiv) S® 2, 18, 

es (?sir ?)-gur-rum S® 201. 

isdu Grund, Fundament $ ı7. 
ısdäa f. (eines Gebäudes, vgl. 7e$a). 

MÜN, est verwirren;vernichten,evertere, 
Stamm von 

esitu Verwirrung, Anarchie u. dgl. 

usü (auch e$ö) ein best. kostbares Holz. 

aStu, altu mächtig? 

aslaku ein Berufsname Sb 331. (Vgl. auch 
den Ortsnamen Zar(Aur?)-ri-aSlake Sanh. 
IV 57). 

usumgallu 
Sb 125. 

usmänu Feldlager (vgl. n. pr. minGum). 
e$marü m. ein best. glänzendes Metall, 
iSsinnu Fest. Vgl. zsinnäti. 

isittu (= zsintu, Pl. isnat) SP 263. 


Auch 


Alleinherrscher, Tyrann 





urru Tag s. MR. — ur-ru-bu lies lik-ru-bu (a2). — 
ur-ru-ud lies urruhi!, — rära-rat d. i. Parät s, Schrift- 
tafel Nr. 323. — uluazu s. 11. — wimma di i. Kimma 
— üsib-ma s, 28. ö 
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ispatu Köcher (neüx). Pl. zipäre. 
Ion (8,) aSäru heilbringend sein. 
IIı begnadigen Sanhı. III 7. 

I. NUR (x) urspr. (wie pe) in Obhut neh- 
men, Acht haben, dann mustern (in 
militärischem Sinn). Auch 70, 12 dürfte 
der Schreiber mit a-Sä-Sur älur beab- 
sichtigt haben, sei es dass er urspr. 
a-Xı-ur schreiben wollte, oder dass das 
dem Zeichen s|ur vorangestellte Zeichen 
5Ü4 die Lesung Sur mit $ ‚sichern sollte. 

afru (X,)m. VasarOrt, Stätte Sb 182. alar 
auch relativisch: wo, sowie präpositionell: 
am Orte von, in, bei, z.B. asar same 
(s. d.) und siehe 119, 17/19. 

SUN, Stamm der Zahlwörter 
„zwanzig“. 

eserit zehn (niy) 110, 173. rad eser-L 
einer der über zehn gesetzt ist, decurio 
80,.C, 2. & 
esrä zwanzig IIO, 174. 
asarelidu (urspr. erster Platz, dann — vgl. 
men — konkret) erster an Rang, 
oberster. 

assu als Präp.: um — willen 106, 27; als 
Konj.: weil. 

ussh, usse (N, Zlurale tantum) Grund, Fun- 
dament (bibl. aram. öR). 

i$$akku m. Priesterkönig(? sumer. pa-te-si). 

iStu Präp. aus, weg — von, gleichbedeutend 
mit z/ta und der Bedeutung nach dem 
hebr. 79 entsprechend. 1) räumlich, 
auch z%2u bezw. ultu kirib. ultu lapan 

.5. u. pänu. 2) zeitlich: seit. 

isten einer, unus (vgl. 10y mdy elf); auch 
ein in indefinitem Sinn. 

isinis (— i8tönif) Adv. allein. 

IStaräte Pl. Göttinnen (i. U. v. z/anı Götter). 

itu (8, zweikonson. Subst.) Seite. 

ittu (Fem. des vorigen) .urspr, Seite (Pl. 
iläte), dann als Präp. ö2% (“ns) mit, vgl. 
Sb 181 und siehe 113, 92—97. 
atüdu (8,) Ziegenbock (1nY) SP 49. 
atä Frageadv. warum? 


für „zehn“, 


äsipu s. MEN. — efiu, es} s. ÜINz. — ußluru s, 
theils u. IL. NUN theils u, nun, — zizte = ilintu. - 








mnN atlı sehen, ersehen, erwählen. 
. HHı dass. . 
itütu Erwählung, Ausersehung; konkret: 
Erwählter. 
utütu Erwählung, Ausersehung. 
itkitu Festfeier? 5% zt-kit-su ihr (der Stadt) 
Festtempel K. 891 Obv. 7. 
utukku m. ein Dämon SP 53. 
utlu die Gegend zu jemandes Füssen; 
Stätte überh. SP 277. 
etellu Herr Sb ı30. 
atänu (X,) Eselin (Fine). 
utünu (auch atınu) Feuerofen, Schmelz- 
ofen SP 95 (woraus aram. ins entlehnt). 
ps, (ji) et&ku rücken, marschieren; ab- 
rücken, sich davon machen (ph»). 
I2 dass. 
III x kausativ: marschieren lassen. 
metiku Vorrücken (intrans.); Fortgang, 
(weiterer) Verlauf. 
itkuru Subst. SP 295. i 
attaräte (mit Determ. i) Pl, noch ungewiss, 
zur militärischen Ausrüstung oder Be- 
waffnung gehörig. 
ittü Sb 197. 


I 
un,2 belu, auch Zi geschrieben (Prt. 1. Sg. 
abel) unter seineHerrschaft bringen. 
I. belu (aus dälu) Herr (by2), syn. enz. Sarru 
be-l der König, mein H,, ana Sarri belia an 
den König, meinen H. dölnarkabäti der 
Befehlshaber der Streitwagen. 52] pihäti 
Statthalter s. pihätu. bel kusse Thronin- 
haber, thronberechtigt. Oft wird ‚auch 
einer der etwas thut als del der betr. 
Thätigkeit bezeichnet: 522 söli Aufrührer, 
bel hitti Sünder, Rebell, 5&l salöme Bun- 
desgenosse, bl ade u mam£ti der Gesetz 
und Eid (Assurs) bewahrte. dl dabäbi 
s. u. 337, 52 terti s. tertu (MR). 
beltu V dödit f. Herrin. Pl. been. 
belütu Herrschaft. 
II. belu, mit oder ohne Determ. %, Waffe 
(als „bezwingende, herrschende“). Pl. £. 





atmiı s. MON. — iltu s. theils u. iZz Seite theils u. 
enu Leit. — ir-tu-kı s. DNo2. Fer 
zı* 
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"s2 graben, Stamm von 
büru (auch bürtu) Brunnen, Cisterne 


(a8, 2). 
bäbu Thor (Üb) SP 233. Pl. dädäni und 
bäbäte. In Verbindung mit dem Verb. 


rutth befestigen (näml. Thürflügel) bed. 
babäni auch ohne Präp.: in den Thoren. 
Zum Fehlen der Präp. s. auch u. Kgaru 
und vgl. 7n8 799 treten in die Thür 
sowie 2 Rg. 7,9. II u. s. w. 
bubu’tu, bubütu Hunger (eig. Verlangen); 
Nahrung (wonach man verlangt). 
533 babälu (Prs. @) bringen, tragen SP 357. 
biblät(Pl.v. dz6iltu)ibbi Wünsche des Herzens. 
bibrü SP 48, noch unbestimmt. 
bülu Vieh, vierfüssiges Gethier SP 2, 16, 
büru Sprössling, von Menschen: Kind, 
Sohn, und Thieren: Thierjunges, spez. 
junger Wildochs, junges Rind SP 157. 
buhadu (ZP)jungesBöckchenSP ı Col.V ıg, 
bahüläte die Mannen, Kriegsmannen. 
„ma 12. dihirtum ibtehir Babyl. Chron. IV 4. 
bihirtu s. soeben. 
son (Prs.z) aufhören; in Wegfallkommen 
(vu2 feiern). 
batlu in /A datlu ohne Aufhören, unauf- 
.hörlich Sanh. II 46. 
batläti (Pl. von datiltu Abschaffung, Weg- 
fall) Sanh. II 33: zasü batläti d. i. viell, 
desertieren, sich aus dem Staub machen, 
Reissaus nehmen? 


binu Tamariske $ı Col. IV6. Für dm 


kisSe Sanh. VI ı s. kis$ü, 
na bitu m. Haus (na) Sb 232, vgl. SIV7o. 
SP 189, dessgl SPı Col. V 8 Dit ulu 
Gotteshaus, Tempel; dit Sarrüti Königs- 
sitz, Residenz. dit-düräni (Apposition zu 
alöni) üummauert. 522 nisirti Schatzhaus, 
u.a.m. Vgl. auch dii. 
7132 baklı weinen (ma). 
bikitu Weinen, Wehklage. 
bukru V bukur Erstgeborener (33). 
balaggu, balangu viell. Klageruf, Wehe- 
geschrei o.ä. Sb 156. 
vsn balätu (“)u) leben SP 108. 153. 
wiederleben, genesen. 
Irlebendigmachen, genesenmachen. 


Auch: 
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balätu m. (nf) Leben. 

baltu lebend, lebendig. Pl. baltüt:. 

baltütu lebendiger Zustand. baltäsunu 
(— baltüt-Sunu) sie in l. Z. 

na5a IH ı zumpere, aufreissen (die Thür- 
flügel). 

553 (z) schütten, überschütten, 

IILı hinschütten, ausgiessen; von Me- 

tallen: schmelzen. 

billudü göttliches Geheiss, 
Ordnung u. dgl. Sb 215. 

baltu Vollkraft, Kraft; Reichthum (vgl. 
den Ortsnamen Dalti-l$ir Sanh. IV 61); 
speziell Manneskraft, Zeugungskraft 
(oder Scham). 

bamäte (zweikonson. Subst.) PL Höhen, An- 
höhen (nina). 

binu (zweikonson. Subst.) Sohn (ja) in din 
bini Enkel (syn. mär märi). 

I. ma bantı bauen (ma); schaffen, zeu- 
gen; machen 108, 87 f. 109, 37. 

bunnänt Leibesgestalt, Leiblichkeit. 
nabnitu Erzeugniss. 

II. 3 bantı hell, licht sein; "heiter sein 
(auch Adj.: hell, licht) Iıt, 193. 

ILı hell, licht machen. 

binitu Sb 308 noch unbestimmt (vgl. K. 3688 
Obv. 18£.: wenn ein Weib binit zikari 
bezw. sinnisti gebiert). 

bäsi (eins mit dassu?) Asarh. III 27. , 

bassu Wüstensand, Sand. Wohl auch 
Babyl. Chron. IV 5. 

bpa bakämu (z) zerraufen 109, Iır. 

na (Prs. zderi) hungern, Stamm von 

nibretu Hunger. 

I. sa barücernere,sehen,schauen;schei- 
den, entscheiden (beachte Sm. 1371 
Obv. 4: ein Richter bist du und gleich 
einem Gott Zabarri; vgl. nma?). Part. 
bärüı Seher, Magier (vgl. mim) Sp 202. 
105 (unten), 2. In den Tafelunterschriften 
bed. dbara viell. auch sichten, schei- 
den (s. u. Dio); Perm. daru (mit Passiv- 
Bed.) Babyl. Chron. IV 39. 

IIı offenbaren? (vgl. kullumu?) 77, &, 14. 


göttliche 


biltu s, dat. — be-la-ti Sanh, TIL 33 lies viell, dazlätı, 
— ba-ma-Iu lies git-ma-lu (603). 
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Ilı kausativ: schen lassen (einen 
Traum). 

tabritu Gesicht (Zadrötmüsi Nachtgesicht). 
Pl. febrati Anstaunen, Anschauen. 

Irma binden, fest umschliessen o.ä, 

Stamm von 

biritu 'Fesselung, Fesseln. 

birtu Burg, Festung (mY%2), vgl. den ba- 
byl. Ortsnamen Birat 78, 8,7. 

birtütu (nom, abstr.) Festungszustand. 

birku f£ Knie (73) 109, 26. 

Kniee. 

burku dass. 79,h, 29(für das Verbum Zintu/, 

= limtuh}, wage ich noch keine Erklä- 
rung). 

992 IIı weben, spez. von Buntweberei. 
burrumubunt,buntgefiedert,scheckig. 
birmu buntgewobener, bunter Stoff. 

Pl. dirm& (vgl. aYaha). 
pa (iM) blitzen; mit dem Blitzstrahl 
treffen (pn3). 
‚HIı dass. Zum |ismus mit vr Sanh. I 8f. 
vgl. Ps. 97, 3£. 

birku Blitz 105 (unten), 3. 

nid baslı sein, existieren; werden S$ ı 

Col. III 24. 109,138. Ir Xare, 

UIı kausativ: sein lassen; ins Dasein 
setzen, inScene setzen,hervorbringen, 
verüben u.ä 

IV ı werden, sein (i2daSs$ 119, 19 unge- 

 naue Schreibung für i68a8%). 

ü Habe, Besitz, Eigenthum (Tdeogr. 
un SU d.i. wörtlich 34 kat in jem.s 
Hand befindlich, ihm gehörig). 

swa (ö) kochen (wa). 

BUN (z) bilden, bauen. 
basmu Bild (als Schriftzeichen)? Pl. dasmäls, 

in |ismus mit santakke (s. d.). Die „Weis- 
heit Nebo’s“ ist die Tafelschreibkunst 
(vgl. dagegen TVR 34 Nr. ı, 30b). - 

bit (dit? an sich auch drd möglich) was; dann, 
wie $a oder ös, Konjunktionen bildend: 
ultu bit seit, adu bit bis dass. Auch die 
Grundbed. des Wortes war vielleicht asar 
analog; beachte K.499, 13: Esagila.. 


birkäa meine 


bit (böt?) Bel etc, uSSabini wöselbät Bel P 


u.s.w. wohnen (und vgl. Neh. 2, 3 mit v. 5). 





bithallu Reitpferd und Reiter (wie ws»). 

batülu Jüngling, batültu Jungfrau (ma1n3). 

pn batäku (z)durchschneiden, abschnei- 
den, lostrennen (vgl. pma). z-u-ak 
77,d, 16 lies zöfuk. 

batku Riss (eines Hauses, einer Wand oder 

Mauer). batka sabätu (oder kasäru) einen 
Riss ausbessern (p72 pim). Pl datke 
Risse, schadhafte Stellen einer Baulich- 
keit. 

batti-batti u. ä& Umkreis, in ina batti-batti 
um — herum, ringsumher. 


R] 


gabbu Gesamtheit, ganz, all. 
©23 (z) sich verdichten; vom Herzen: sich 
verstocken. 
gabSu dicht, massig, massenhaft. 
gibsu V gidiS Masse, Massenhaftigkeit. 
gibSütu Zustand der Massenhaftig- 
keit. gibsüsun massenhaft wie sie waren, 
in dichten Schaaren Sanh. V 39. 
gü Sb ı Col. V 12. : 
guhlu Augenschminke(?) Sanh. III 35. 
gukkallu Mutterlamm SP ı Col. III ı2. 
s54 Iı scheren. 
gallabu Haarscherer (353) SP ı Col. v7. 
„54 (5) II2 bestallen, ernennen (zu einer 
Stellung ana). 


. galli m. ein best. böser Dämon, etwa 


Teufel. 
bo gamälu (ii) vollkommen, unversehrt 
machen oder erhalten, spez., mit oder 
ohne . napistu: das Leben schenken, 
schonen (Pardon geben). Vgl. 53. 
gitmälu vollkommen Sb 67. 
gamlu ein Werkzeug zum Einreissen 
o. dgl. (etwa wie Jupü? s. d.) SP 374. 
gammalu Kamel (bas). Pl... 
“ah gamäru (w/a) vollbringen (Ya, YoP); 
voll, vollständig machen. 
12 vollbringen, verbringen (die Zeit), 
IIı vervollständigen. 





bu-tar-us lies pu-kud-tu. — gabäbu s.u, PD. — gif 
sp. 
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gamru V. gamir vollständig. 
gimru V. gimir Gesamtheit. pöl gümri 
Ss. u, pälu. 
gimirtu dass. 
gumurtu Vollständigkeit. 
libbi von ganzem Herzen. 
ginü, ganlı Feld, Acker (syn. eklu) S® 167. 
gissu eine Pflanze (vgl. den Ortsnamen 
Bäl-gissilt Sanh. IV 54). 
rs jem. befeinden, bekämpfen. 
gürh Feind, Pl. gäröl. 
3 garäru (zw). laufen (vom Menschen) 
1:1, 179, davonlaufen. 
IV ı Inf. nagdruru laufen (eig. in Lauf 
gebracht sein) III, 178. 180, 
girru (urspr. Lauf, daher) 1) Feldzug, m 
und f. 2) Weg. pän girria sabti sie 
hatten sich mir in den Weg gestellt, vgl. 
masku. 
Girru Feuergott(geschr.”? GIS. BAR),Feuer. 


ina gumurli 


Part. 


gishappu Schurke (schlechter Mensch) 
Sb.332. 

gisimmaru Dattelpalme SP ı Col. III 23, 
vgl. S® Var. 

gasru stark, 

gusüru m. Balken. Pl 


-gasisu Stange. Pl ih. 


= 


x7 dü, urspr. di’u Göttergemach, Wohn- 
raum der Gottheit 110, 150. 
da’ätu, dätu Bestechungsgeschenk. 
DN,7 da’ämu finster, verfinstert sein oder 
werden SP ı Col. III ı7. 
337 dabäbu (=) reden 106,12; auch: sinnen, 
“planen, intriguieren. Daher 52 da- 
bäbi Ränkeschmied, Feind (L43,3£2). 
12 (Prt. iddibub) gegen jem. (if) klag- 
bar werden (auch Oal). 
dibbu m. Rede (vgl. 127 Verläumdung). 
737 Stamm von 
nadbaku Gebirgswand, Absturz eines 
Berges (vgl. melü von mb8,): nahlal)l2 
nadbak Sadi Bäche der Bergwand d.i, 
Giessbäche. 





amel gur-bu-ü lies mutir pül und s. u. "un. 
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>37 dagälu (#/a) schauen, anschauen (vgl. 
s17 bewundernd angeschaut HL 5, 10), 
dagälupäni das Antlitz jemandes schauen 
s.v.a, seines Befehles gewärtig,. ihm 
unterthan sein (vgl. 30 718% „bedienen, 
aufwarten“ 2 Rg. 25,19. Esth. 1,14); aber 
auch: jemandess Kommen gewärtig 
sein, auf jem. warten. 

IIlı kausativ: etwas Sudgulu Päni je- 
mandem unterthan machen; auch: 
etw. jemandem überg eben, übertragen, 
anbefehlen. 

diglu V digil worauf man hinschaut, Ziel, 
Panier o.ä. (vgl. >). 

dag-gas-si (dak-kds-si?) Sanh. III 35, noch 
nicht sicher zu erklären, 

dadme Pl. Wohnungen, Wohnstätten. 

17 däku (Prt.zda%k, Perm. pass. dk) tödten 
Sb 207. 

I2 (Pre. idadük) dass. 

diktu (Fem. von ik) getödtete Schaar, 
Getödtete. 


tidüku (eig. Inf. I 2 sich gegenseitig 


Kampf. sabe tdüki Krieger. 
"37 däru (Perm. dör(i)) dauern, ewig sein. 
däru Dauer, Ewigkeit (vgl. Yin). 
därt (Bildung auf da) dauernd, ewig. 
Pl. fem. däräte ewige sc. a Ewig- 


keit. 

därisam Adv. dauernd, fur ewig (vgl. 
SattiSamma). 

düru Dauer. ana düri däri für immer und 
ewig. 


düru Mauer Sp 351. Pl. düranı. 
-n7 dahädu strotzen, triefen u. dgl. SP 
343. 
Uı (Inf duhbudu) strotzend, 
fliessend machen 109, 123. 
777 dänu (Prt. idön) richten, Recht schaf- 
fen (77) 106, 5: 
dinu, denu Gericht, Recht Sb 185. der 
König den? lepus schaffe mir Recht. 
dajanu Richter (7). 


über- 


du s. du. — . day s. Zah. — din 76,8 5 u 
m. — di-e-ki (Umgangssprache) =daiki, daviki, damiki, 
s PR. 


Ex 


Glössar, 


U7 zertreten (W1T, Bm). 

II ı (Prt.xdazS) dass. (intensiv: massenhaft 
zerstampfen, überfahren). 

RITdiklercitare, aufbieten(spez.Truppen); 
eilends holen (aus etw. ina). 
aufscheuchen? 

IIx bereit, willig machen (das Herz 
etw. zu thun). - 

7197 daklı stürzen 108, 74; vgl. Babyl.Chron. 
Tı18. dakü idä sich ducken, sich drücken 
Sanh. VI 8. 

diktu, Var. tiktu Sb ı Col. I 6 (Z wohl Femi- 
ninendung). 

‚daltu (zweikonson. Subst.) Thürflügel, Thür 
(na). Pl. daläte (dagegen ninsm). 

m57 dalähu stören, verwirren (my) Sb ı 
Col. III 8. 

I2 sich beunruhigen. 

duluhht Verstörtheit. 

557 dalälu (“a, z) abhängig, unterwürfig, 
gehorsam sein. dalilu dalälu Gehor- 
sam leisten. 

‚dalilu Ergebenbeit, Gehorsam. 

dullu m. Arbeit (vgl. bibl. aram. &nT12?). 

dämu .(zweikonson. Subst.) m. Blut (vgl. 97 
mit urspr. &, wie 7 lehrt; +O) Sb 223. 
Pl. dame. 

'8,07 Stamm von 

dimtu Thräne (nya7) 111, 188. 

dimtu, dintu Pfeiler (vgl. die Ortsnamen 
Sanh. IV 56f. 60£.) Pl. dimäte. (Gleichen 
Stammes mit dimmu Säule?). 

dimgallE Pl. m. Baumeister. 

pıa7 damäku (z) urspr. hell, licht sein, da- 
her rein sein; freundlich, gnädig, 
günstig sein Sb ı Col.III22, vgl. S® V 64. 
ebüru deki (= daiki, dav/miki) die Feld- 
frucht steht günstig (wiederholt belegbare 
Form der Vulgärsprache). 

Iı dass. (intensiv); glänzend, rein 
machen, läutern, freundlich stim- 
men. Auch 117 Col.IV 58 wird Inf. du- 
um-mu-ku beabsichtigt sein. 

damku lauter, rein (von Silber, vgl. dessen 
Namen sarpu); gutgesinnt, fromm 
Sanh. III 31. =, 

damiktu(Fem. des vorigen) Gunst, Gnade; 


Auch 
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Frömmigkeit. Pl damkäti fromme 
Werke, (In der Vulgärsprache findet sich 
diktu = damiktu). 
dumku Gunst, Gnade. 
damk/garu, tamkaru m. Kaufmann, Händ- 
ler (s. JENSEN in ZA VI 349). 
dunnamü schwächlich, Schwächling o.ä. 
737 danänu (#) stark, mächtig sein. 
Ir fest machen (z.B. eine Mauer), be- 
festigen. 
dannu stark, fest, mächtig, vgl. 110, 144. 
alani dannüti feste Städte, Sarru dannu 
der starke, mächtige König. Fem. dan- 
natu Stärke, Argheit (z.B. der Kälte), 
und siehe unten besonders. 
danni$ Adv. mächtig, sehr (auch ma-gal, 
z. B. Sanh. VI 60, geschrieben). 
dannatu Feste (vgl. den Ortsnamen 7). 
Pl. dannäti. 
dannütu Festigkeit, fester Stützpunkt 
u. dgl. 51, 2, 7. 
danänis Adv. mit Gewalt. 
dunnu Stärke; schwere Masse o.ä. 
Sanh. V 46. 
dapinu (auch dapnu) stark, gewaltigu.dgl. 
dup(p)ussü in Verb. mit aka: wahrscheinlich 
jüngerer Bruder (wie kuttinnu). 
duppu Tafel, Thontafel 109,133, vgl.S®IIl2, 
Wohl auch ZuSpu geschrieben, 107, 69. 
Pl. duppäani und duppäati. 
dupsarru Tafelschreiber (vgl. "om Jer. 
51,27. Nah.3, 17) Sp 238. Auch «=? A.BA 
bezeichnet bisweilen dupsarru. 
dupSarrütu Tafelschreibekunst. 
durgu m. Weg, Steg. PL. "> 
NUT IL ı (Part. mudelis$ü) üppig spriessen 
lassen, strotzen lassen (vgl, NÖT). 


di$pu Honig Sb 105 (vgl. ©7, und). 


I 
ba abälu (Prt. 287; ubla-Su = übila-Su) 
bringen, tragen (vgl. Sur, aim). 
kätsu abälu ina libbi seine Hand bringen 
an etw. ana an jemand. 


I 2 Part. muttabbilu in unütu muttabbiltu 


(das kleinere, alltägliche Hausgeräth?) 


Ne 
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und in muttabbilät (Pl. &kalli Sanh. 132 

(die — niederen? — Palastbeamten). 

II x (Prt. 82622) kausativ. 

III 2 (Prt.zssöbil= uStöbil) bringen lassen; 

schicken, 

biltu f. V Zilat 1) Steuer (woraus bibl. aram. 
">2 entlehnt). 2) Bürde, Last. Aadittu 
biltu eine schwere L. Sanh. 129. 3) Ta- 
lent, Sb 369, 
. 171 festsetzen (bes. II ı Prt. zadai), Stamm 
von 

adü (Inf.) Satzung, Gebot, Gesetz (auch 

Vereinbarung, Vertrag). a-di d. i. ade 

Sanh. V 4ı. 

I. nm (Prt. ädi, auch üdä = üdıi-a) wissen 
(#2 dass). Oft in der Brieflitteratur (n2dä 
wir wissen, /ü üdi er wisse u.s. w.). Auch 
erkenneni.S.v. ersehen, erwählen. 

oh alädu (Prt. Alid, Prs. ullad) gebären, 
zeugen (Tb") Sb 58, 

littut&ü (von Zitu = hdtu) Nachkommen- 
schaft. 

00% asamu schmuck, geziemend, würdig 
sein, decorum esse Sb 100, 

simtu V simat Zierde, Schmuck ZZ 
simäte Unwürdigkeit, Entehrung u. ä. 

simäntı (Adj. auf äa) einen Schmuck 
bildend, schmückend, zierend. 

N,D) glänzend, lichtvoll hervortreten, 
Stamm von 
süpü glänzend, herrlich. Vgl. Sp 373? 

N, aslı (Prt. ägz, Prs. vssi) hinausgehen, 
ausziehen (ar) Sb 84. Auch: wegge- 
führt werden. ana napsäti ası sich 
ins Leben hinaus retten Sanh. VI 23, eine 
Redensart wie 0m ar (oder ©») 
ı Reg. ı9, 3. 2 Re. 7, 7. 

12 (Prt. ittasi, Prs. ittassi) hinausgehen, 
ausziehen, aus etw. ixa. 

IIlı (Prt. »$2si) kausativ, aus etw. zina 
(daraus entlehnt bibl. aram. x"r27% hinaus- 
führen i.S. v. vollenden). 

situ (— situ, MR) Ausgang i. S. v. Auf- 
gang in sä Slam Sonnenaufgang 
109, 114. 117, 1.5. v. Anfang in st arku 
Neumond, s.u. mm. Pl. säze (= si’äte) 
in üm söte fernste Zukunft, - 


Da 





müsü m. Ausgang, von Wasser: Abfluss 
(arin). 
=p1, p% akäru (Prt. 2kir) kostbar, theuer 
sein, auch selten sein (wie 7p)). 
Ill ı (Prt. vSäkir) dezimieren (eig. theuer, 
selten machen). 
. akru kostbar, theuer, hochangesehen 
u. dgl. (%pY) SP 173. abnu akartu Edel- 


(ge)stein. Pl. fem. akräre. 

I. 79 arädu (Prt. ürid, Prs. urrad) herab- 
steigen, hinabziehen, hinabkom- 
men (N), 


III x kausativ: herabholen. 
II. 7m arädu (Prs. uwrrad) dienen (in den 
Amarna-Briefen). 
ardu Knecht, ardatu Magd. 
ardütu Knechtschaft. ep ardüti hul- 
digen. 
mm arlı (Prt. ärz) führen, bringen. ärastu 
‚ich brachte ihn, 
12 (Prt. zttäri) dass. 
mm Stamm von 
arhu m. Monat (mm) SP 86f., sit arku 
Monatsanfang, Neumond SP 87. ina aral 
ümäte in einem vollen Monat (wie 7% 
Da). Sa ar&ki monatlich. 
= Stamm zu 
arku urspr. Subst. Rückseite, das Hinten 
(vgl. 79, 72%), davon arkiPräp.:hinter, 
nach, letzteres sowohl örtlich als zeit- 
lich; Adv.: darnach, hierauf; Konj.: 
nachdem Sanh. V 5. ana arkisu hinter 
sich (lassen). arkisu, ana arkisu hinter 
sich (schauen) s. v. a. zögern, sich ver- 
ziehen, siehe u. "o8,, 058 und vgl. Gen. 
19, 17. 26, 
arkü (Adj. auf äza) hinten befindlich, 
später, zukünftig. Davon Pl, fem. 
arkätu Rückseite Sb 161; Zukunft, 
besonders arkät üme. 
pm aräku bleich, blass, gelb sein (P%) 
109, 107. 
arku Fem. aruktu gelb; grün (p®)). 
urkitu (Fem. eines Adj. vrkä) grünes 
Kraut, 
SUN asäbu (Prt. Ab, HSib-ma auch mit Assi- 
. milation Aimma, Prs.uS$ab) sich setzen, 
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sitzen, wohnen (a) 110, 149. sich 
setzen auf den Thron zza. Sich setzen, 
näml, zur Ruhe sich niedersetzen, opp. 
aus dem Hause zur Arbeit gehen 112, 
5—10 (vgl. z.B. Ruth 2, 7. Ps. 127, 2). 
12 (Prt. ztta$ab, neben ittusib) sich setzen, 
auf den Thron ina. 
III x (Prt. z32%) Kausativ des Oal. 
III 2 (Prt. z/te$ib) dass. 
Subtu f. V $udat Wohnung SP 190. 110, 148. 
nadı Subtu die W. aufschlagen. 
müsabu dass. (3W%9; zu erwarten wäre im 
Assyr. nüSabu). 
un (pw) 7) Stamm von 
Sittu Schlaf (mW). 
Suttu f£ Traum, Pl. Sunäte. 
u asapu (Part. dpa) beschwören (vgl. 
As, Lehnwort). 
Siptu V. %pat Beschwörung SP 43. 106, 18. 
m, m (Prk. Zötir) zunehmen (opp. abneh- 
men), über das frühere oder gewöhnliche 
Mass hinausgehen (vgl. An") 113, 96. 
ILı mehren, über das gewöhnliche Mass 
hinaus steigern 113, 73. 
Ulıriesig machen, über das übliche 
(frühere) Mass hinaus steigern. 
atru ‘(Fem. atartu) ausserordentlich, 
riesig u. dgl; extrafein (von Silber). 
Sb 178. 


} 


st IIı schmücken, c. d..a.: etw. mit etw. 
N,37 Stamm von 
zibu (= 200’u) Opfer (mar. PL& 
zü m. schwerer Sturm, Orkan (vgl. Nyir, 
Kol). 
mr zäzu (Prt.z3%g) theilen (auch zutheilen?). 
ILı dass. (intensiv), 


zahalü Asurb. VI 23 Adj? glänzend oder 


ein best. Farbwort? 

zahannu Sb ı Col II 7. 

pr (Prt. zeök) losbrechen, stürmen (urspr. 
vom Winde gesagt). auf den Feind stür- 
men, ana —. 


2% Sanh, VI2ı s. sä (NN®). 
Delitzsch , Keilschrift-Chrestomathie, 1. 
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Ir stürmen machen oder heftig stür- 
men? zu% (Inf) %i Sturmlauf. 
'r zäru (Prt.zzör) hassen. Part. zö’iru has- 
send, Hasser, Feind (wie x). 
ziräti Pl. Gehässigkeiten, Äusserungen 
des Hasses. 
zakü Sb ı Col. V ı1, noch unsicher. Ein Ver- 
bum zakü bed. rein sein, frei sein (von 
Verpflichtungen oder Schuld). 
a7 zakäru (“.) nennen, anrufen; spre- 
chen, kundthun. 
I2 kundthun, sprechen, 
zikru V zikir Name (7). 
zikaru männlich (opp. weiblich), Mann (37); 
auch männlich i, S. v. heldenmüthig u. dgl. 
108, 81.f. 106, 22. 
zaliptu (s?) V zalpat Gottlosigkeit, Bos- 
heit u. dgl. 
mm Ilı ausschliessen jem. oder etw. von 
_ etw. (c.d. a.). Perm. mit Passivbed.: zummi. 
zamänu(s?) bös, feind, Feind. 
ar zamäru (Prs. ) singen, spielen, mu- 
sizieren (mar). Substantivisch: Gesang, 
Lied. 
zammeru Sänger, Musiker, Fem. sam- 
mieriu. 
zamar Adv. flugs, eilends. 
zumru V zumur Leib. 
a7 Stamm von 
zibbu (= zindu) und zibbatu Schwanz, 
Schweif (vgl. a). 
I. pr zanänu (=«) unterhalten, fördern, 
pflegen (reich ausstatten u. ä.). 
zäninütu Pflegerschaft, das Amt eines 
säninu, eines Fürsorgers des Heiligthums, 
II. jr zanänu (“, «) regnen III, 186, 
Ill ı regnen lassen, regnen. 
zunnu Regen, Regenguss. 
Apr zakäpu (za) aufrichten (kpr) 108, 89. 
zikku Sb 199. 
"pr zakäru hoch ragen. 
IIı hoch aufführen (einen Bau). 
zakru hochragend, hoch. 
zikkurratu (zikuratu) f. (etagenförmig auf- 
steigender) Tempelthurm. 
tizkäru (statt zötkäru) hoch erhaben. 


npr spitz, scharf sein, Stamm von 
22 
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zaktu spitz; scharf. 
ziktu V zikit Stachel, Sporn; Stich (z. B. 
des Skorpions). 
zuktu f. Spitze eines Berges. 
8,7 Stamm von 
zeru (= zäru, zarru, zaru) Same, Saat; 
Saatland; Geschlecht, Nachkom- 
menschaft (sy). 
a I ı pressen i. S. v. zurückhalten, an 
sich halten. 
zarbis dumpf (eig. gepresst). 
zirbäbu ein den Pflanzenwuchs verhee- 
rendes Insekt, Heuschrecke (?) Sb 251. 
zaräte (s? mit Determ, :) Zelte (Pl. von 
zarätı), 


n 


. sam habälu (2) verderben, ruinieren 
Pam); schlecht, lasterhaft sein (ba). 
hablatu Verbrechen, Frevel. 

habbilu verderblich; verbrecherisch, 
Bösewicht. 

hubul(du Zinsen, Geldzinsen (vgl. aram. 
nanam). 

hubüru ein best, Gefäss SP 301. 

na habätu (x) plündern, erbeuten, in 
die Gefangenschaft wegführen. 

12 (Prt. ö&tabat) dass. Auch mit Obj. 
kubut ali: die Beute einer Stadt weg- 
führen, eine Stadt plündern. 

hubtu V AuÖdut Beute, s. soeben 12, 

habbätu Räuber. 

mn hadlı (Prek. Zhdu) sich freuen (mm). 
hadis (eig. wohl Aad?s) Adv. freudig. 
bidütu Freude (mm) SPaz. Pl. kidäre. 
rn Stamm von 

mahäzu m. Stadt, doch nur von grossen 
Städten: Grossstadt, Tempelstadt 
(vgl. irn Ps. 107, 30; aram. xrirg Stadt, 
Marktplatz). Pl. mahäse, mahäzäni. 

bülu Weg, Strasse (siche 79, h, 31). 

S,0r hatl sündigen, sich vergehen (kun). 

III 2 dass. (eig. sich zum Sünder machen). 
Part. multahtu Übelthäter. 


u 





bi-bi s. DB. 





hitu,hittu (—2ifz)Sünde,Vergehen (ku). 
hititu dass. 
von (z) einstechen, einen Einstich ma- 
chen, Stamm von 


 hattu f. Stab (vom znfigere so benannt); 


Szepter. 

in hädu (Prt. zköd) geben SP 347. 

o'rı hätu (Prt. 242%) sehen, durchschauen, 
prüfen;von Geld: abwägen,abzählen, 

hitu abgewogenes Geld? 

Yr häru (Prt. zhör) ansehen; ersehen, er- 
wählen, näml. ein Weib zur Gattin, hei- 
rathen. Part. köiru Gemahl. 

hir(a)tu Gemahlin, Gattin. 
vr häsu (Prt. 228) eilen; 
(vel. war) 105 (unten), ı 
huliam Helm (vgl. sirgam Panzer), 
halhallatu ein best. metallener Gegen- 
stand SP 258. 


davoneilen 


2577 haläpu (%u) bekleidet sein; sich in 
etw. bergen. 
nahlaptu Gewand. 
tahluptu Bekleidung, Überzug; Ver- 


schälung eines Baues. 
halpü Frost, Kälte; Eis 107, 56. 
halsu Befestigung, Festung, Schanze, rad 
halsi Festungskommandant. 
por haläku () zu Grunde gehen; fliehen 
(vgl. mas, IV rn). 
I2 (Prt. ihtalik) verloren En 
hulukkü Verderben. 
I. var hamätu (x) eilen. 
hantis Adv. eilends. 
hitmutis Adv. dass. 
I. var hamätu (zz) brennen, 
flammen Sb zo. 
himtitu Brand, Lohe 110, 153. 157. 
hamämu ernten o.ä.? Sb271. Das näml. 
Ideogr. auch für dammamu „Regent“ 
o. dgl. gebraucht. 
kumsiru ein best. vierfüssiges Thier (syh, 
Diazu, s.d.) Sp ı Col. II 14. 
I. varı hamäsu, vom Zahn gesagt, wahrsch, 
zermalmen, zermahlen 106, 17. 
1. var Stamm der Zahlwörter für „fünf“ 
u.s.w. (vgl. kamisserit fünfzehn). 
hansa fünfzig LıL, 177, 


La ale. $ 


leuchten; 
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hassu — hanlmsu) fünfter. 
mon (Prt. ö&se, Prs. ihes) etw. in seine Ge- 
walt bekommen, von Wegstrecken: 
sie überwinden, zurücklegen. 
I 2 jem. vergewaltigen 77,d, 14 (a phon. 
Kompl.?). ... 

Dom hasäsu (wa) an etw, denken, gedenken. 
hassu denkend, verständig 107, 42. 
hissitu Gedächtniss, Erinnerung. 

mon (som?) hipü zerschmeissen Sb 208. 
 Perm. libi wohl — Lepi „zerstört“, „zer- 

brochen“ o.ä. und ebendesshalb „nicht 
mehr erkennbar“, 
12 (Prt. iptapı, ihtepi) dass. 
husannu (z?) Leibriemen? Pl. äh. 
Yırı hasäsu viell. zerbrechen, zerknicken 
(z. B. ein Rohr) 107, 48. 
hussu Zerknirschung o.ä. 107, 49. 
sn (Prs. #) wüste, verwüstet sein oder 
werden (a1m) 
IIı kausativ. 

harübu (p?) ein den Pflanzenwuchs ver- 
 .heerendesInsekt,Heuschrecke? Sb252. 

harbasu Schüttelfrost; Schauer 107, 55. 

ha-rib{?)-ta (ka-lap-ta?) Tig. IV 95, unsicher. 

m IV ı (Prek. Jihhirid) mit ina eli, noch un- 

sicher. 

hardatu Sb 160. 

mn har, hirü graben. 
hiritu Graben; Kanal. . 

hurrü (ein Inf. I ı) Sb ı Col. IV 3; das näml. 

Ideogr. anderwärts durch urrüö wieder- 
gegeben. 

huräsu m. Gold (vgl. ya) SP 1ı2. 

m haräru (Prs. a) graben, höhlen; spez. 

das Feld umgraben? 
hirru Grabung, Umgrabung? 

' hurru Loch, Schlucht n, 7>) Sb 184. 
harränu f. Weg, Strasse (vgl. 77m); Feld- 
zug Sb 78. ina harräni unterwegs, 

hur$u m. Berg, Gebirg. Pl. ZurSäani. 

mr hasähu(@;, doch auch Prt.z) Verlangen 

tragen, nach jem. oder etw. ver- 
langen. 

Sur hasälu («[s) zerschlagen (sw) SP 206, 

rn hatü vernichten (syn. sapahku) SP 275. 
tahtü Vernichtung, vernichtende Nie- 
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derlage. Zahta — Sakänu (Qal und 12) 
jem. das Garaus machen; jem. eine ver- 
nichtende Niederlage beibringen. 
hutpalü eine best. Waffe, Keule? 
hattu Schrecken (nm). 


1) 


EX,D Stamm von 
temu Verstand, Wille, Einsicht (no, 
aram. E99) Sb ı Col. III6. /emu Sakanu 
Befehl thun, befehlen. 

mav tabähu (x) schlachten (maD). Part. 
fabihu Exekutor, Vollstrecker der Todes- 
urtheile (vgl. mao) SP 126, 

tüdu, tuddu m. Weg. Pl. füde und füdäte. 

ro taht, tehü sich nahen S$ 312, 

S>o täbu (Prt. 270, Perm. ad) gut sein (vgl. 
ao) Mit e# der Person: jem. wohl- 
gefallen. Vgl. 79, 16£f: el... A-if-bi 
(= ZAtibi? oder von einem Verbum =2"?). 

Ur gut machen; herrichten (eig. gut 
herstellen); fröhlich machen. Inf. 
fubbu N tub Erfreuung, Fröhlichkeit (des 
Herzens); Gesunderhaltung, Gesundheit 
(des Leibes). 119, 10 ungenau Zuböu ge- 
schrieben (freundlich stimmen). 

täbu gut; fröhlich; süss (opp. marr) 

109, 127. Fem zäötu Wohlthat, aber 
auch Salz Sb 166. Zu Zädtu (däbtu?) in 
der Bed. Salz s. auch 110, 62. 

titu, tittu Lehmerde, Thon (oo). 

man tamlı spinnen (md). zina famd esepu 
„durch Spinnen hinzufügen“, wahrschein- 
lich s.v. a. zu Garn spinnen, 

580 tapälu (fi) verdächtigen, 
wöhnen? Sb ı Col. II ı0. 

tarkullu Sb 284, noch unsicher. 

titallu Feuerbrand, Flamme, wovon 
titallis Adv. flammengleich. 


bearg- 


b} 


idu (zweikonson. Subst.) Seite Sb 28. 107,61. 
dakiv idä s. 737. id& Präp, an jem.s Seite, 
jemandem zur Seite. Bei einem Vogel 
bezeichnet zdäa vielleicht die beiden 


Schwingen, vgl. 70, 16. zdu 116,20Lohn, 
22* 
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Arbeitslohn. id diti Hausmiethe. 
Pl. zdati in idät aläni Tig. IV 92: Um- 
gebungen der Ortschaften? oo 

N, idü (Prt. Zdi) wissen, kennen, er- 
kennen (97%). Zuweilen geht „kennen“ 
auch in die Bed. „eignen, haben“ über. 

müdü klug, verständig 107, 43. 

Do ümu m. Tag, Zeit (ai) Sb8ı (mm, 
UD mit phon. Komplement x). Vgl. 
auch SP 2, 13. 107,63. 109,40. Pl.(„Tage“) 
üme, doch auch ümäte. ina ümi)e Sıma 
zu ebenjener Zeit (eig. zur Zeit von eben- 
diesem sc. Geschehniss). i-zu-mu-$u (d.i. 
in ümi Su) zu jener Zeit. üm päni frühere 
Zeit, ina arah ümäte s. u. arku (m). 
Auch Wetter (z. B. ämu fäbu gutes 
Wetter, in den Amarna-Briefen), und von 
dieser Bed. aus. Wetter, Sturm (vgl. 
tempus, tempestas). 

ümä (mit demonstrativem 4, Form genau 
dem hebr. nm» entsprechend) Adv. jetzt, 
nun. 

ümes Adv. gleich einem Sturm Sanh. 
V 6. 

ümatan Adv. für einen Tag. 

7a" imnu rechts (vgl. 71m"). 

pn UIlı säugen (PM). 
niktu. 

nr) esepu, auch asapu (Prek. 3. Pl. Zesipü, Prs. 
idsap, Perm. 3. f. Pl.es-pa 117, 55/58) hin- 
zufügen, speziell doppeln, ver- 
doppeln SP 68, 

I x hinzufügen. 

sipfotu V sidat Mehrung des Besitzes; 
Zinsertrag (114, IILff.). 

men ist -(Prt. und Prs. 2%) haben (vgl. wn). 
Za iSü nicht haben, 

"in asäru (Prek. Air) recht, gerecht sein; 
recht werden, gelingen, gedeihen 
me). | 

IIı in den richtigen Zustand bringen 
(Perm. zur mit Passiv-Bed.). 

II2 (Inf, Sulsuru) richtig besorgen, 
gehörigunterbringen; Gelingen geben, 
segnen. 

iSaru recht, gerade, gerecht. 
Sartu und zSirtu (eig. ısertu). . 


Part. fem. muse- 


Fem. 
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mehsaru (meSeru) Recht, Gerechtigkeit 
(vgl. Erasra). 
“ meseris Adv.nachRecht, nachGebühr, 


Be) 


7s> III ı (Prt. z8%2br) huldigen, sich de- 
müthigen. Davon Part. 
musk&nu unterwürfig, abhängig, arm 
u.ä. (Grundform der Lehnwörter 730% etc.). 
025 kabäsu (=) treten, zertreten, nieder- 
treten (vgl. W232). 
IIlx kausativ 
kibsu V kibis Tritt. 
=3> (©) gross sein oder werden, 
kibratu (urspr. Strecke, vgl. n733 V, dann) 
Himmelsgegend. kidrät arba’i oder 
irbittiim) die vier H. 
kubsu (2?) Kopfbinde, Kopfbedeckung 
o.ä. SP ı Col..IV 24. 
pas schwer sein (vgl. 723). 
kabtuschwer,gravis;gewichtig,hoch- 
angesehen, mächtig u. dgl, Sbwzt; 
vgl.63. S® VI 30. Fem. kabittu. | 
kabattu Gemüth. (far) naht”. 
kid(i)muru in dem Namen des IStartempels 
bit ki-di-mu-ri (anderwärts kadmuri). 
kidin(n)u Schutz; Schützling SP 353. 
kadaru 114, 120, noch unbestimmt. 
kudur(r)u Grenze, Mark; 
Gebiet. 
DO Stamm von 
.'kümu, kummu Stätte, Wohnstätte, 
Baulichkeit, Gebäude & 83; 1.1, v. 
der Verschälung eines Baues dessen Kern, 
Rohbau. 
719 känu feststehen (733) SP 79. 108, 93. 
Il: (Prt. vkön) feststellen, festsetzen; 
festigen; niederlegen; mit ed, sör oder 
ina muhhli jemandem etw. auferlegen. 
Inf. kunnu V kun Festigung; kun libbi 
Festigung des Herzens viell. s. v..a. 
fester Wille, 
.  bestätigend). 
kenu urspr. fest, daher wahr, recht, treu, 


Gemarkung, 


Part. mukinnu Zeuge (eig. 


kuddinnu s. kuttinnu, — kü Gen. ke s, u. P. 


i 
N 


verlässig; bleibend, ewig. Fem. 
kettu, kittu (= köentu) Wahrheit, Recht 
(auch ketu 77, e, 13 geschrieben). aplu 
kenu Urenkel. — Ein anderes ki-nu Sb 60. 
kenis Adv. von kön. 
kajianu Adj. stehend. 
ständig. 
 küru Ofen (jja2) 110, 158, 
ki (92) Konj.: als, cum; dass; auch hypo- 
thetisch:wenn. Präp.: wie, gleich. Vgl. 
111,87. 2 $a wie (der König befiehlt). 
kiam Adv. so, also. 
kima alsPräp.: wie, gleichwie, gleich (vgl. 
ap); als Konj.: wann, sobald als. 
kiru SP 94 (Aussenwand, z. B. eines Schiffes?) 
und Sb 257, beide noch ungewiss. 
kitu SP 234, vgl. SIV 63 ff. Ein Subst. Air 
. bed. „Ende“ es 
kakku m, Waffe. PL 2. 
kukku SP ı Col. III 7. 
- kak(k)Jabu Stern (a>'>) SP a. 
kakkullu ein best. Gefäss (Truhe?) Sb 167. 
kakasiga ein sumerischer graphischer Zermi- 
nus technicus Sb 21. 227. 
855 kalı absperren; zurückhalten (wo- 
von Zöälu mit oder ohne dit Gefängniss, 
802). 
III 2 eingesperrt werden? Babyl. Chron, 
II’28. 
kalbu V kalab Hund (353), vgl. S® II 24—27. 
kalbannäte (oder Zabbannäte?) Sanh. II 16, 
noch ungewiss. 
755 kallı alle sein oder werden; aufhören, 
ablassen (mb2). 

IIlı ein Ende bereiten, beenden. 
-kalı V 2al Allheit, Ganzheit, Zalämu 
(verallgemeinerndes 2/2) insgesamt. 

‚ kali$s Adv. insgesamt, ganz und gar, 
allzumal. 
kalı Magier, Priester Sb 288. 
555 ganz sein, fertig sein.- 
"II ı (Prt. vSakdl, Inf. Suklulu) vollenden 
(daraus entlehnt bibl. aram. 553%). 
kullatu Gesamtheit (vgl. Maskulinform b>). 


kalian Adv. be- 


kürus. theils u. "12 theils u. 799. — kömu s. N;OP. 
— .ki-ku Ideogr. für udte (SEN), s. Schrifttafel Nr. 269. 
— kak-ri lies da-ri (MN. . 
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$uklulu vollendet,vollkommen. SP 236? 
killu Wehklage, Schreien (auch z2%#WÜMm 
SırColLIV;>. 
o55 IIr sehen lassen, zeigen, erleben 
lassen. 
kalmatus.u. p. 
kultäru siehe kustarı. 
rn kamü binden. 
kamütu Gebundenheit (Zustand des Ge- 
bundenseins). 
kimmatu Umschliessung, 
sung; Hülse o. ä. Sb 359. 
kummu dein (als Prädikat: das und das „ist 


Einschlies- 


dein“). — Ein anderes Zummu s. u. 092. 
005 (ii) sich beugen, niederfallen, Stamm 
von 


kammüsu (oder kummusu?) niederge- 

lassen, aufhältlich. 

kamäru überwältigen, nieder- 

strecken u. dgl. kamärsunu askun ich 

machte sie nieder. 

m» (viell. bergen, in Obhut nehmen, in 
den Schutz der Zunft bezw. der Familie 
aufnehmen) Stamm von 

kinätu Amtsgenosse (aram, Al», N). 
Pl. kinätäte. 

kinätütu (nom. abstr) Amtsgenossen- 
schaft, auch Gesindschaft. 

kä-nu-ü d.i. kaln)nü zum Thor gehörig? 
Sanh. VI 60 (kisallu kanüı Platz vor dem 
Thor, äusserer Vorhof?), 

kinünu Kohlenbecken, Herd (aram. Lars, 
xD) 110, 167 f. 

F5 Stamm von 

kappu (— kanpu) Flügel (a2). Pl. 2. Syn. 
gappu und agappu. i 

kippäti Enden (der Himmel), vgl. ni 
yıyıı Jes. ı1, 12 u.ö. 

©» kanäsu (#) sich unterwerfen, einer 
‚Person oder Sache ana. 

I2 (Perm. Zitnus) dass. 

IlIı kausativ:unterwerfen. usaknisunüti 
(= usaknis-Sunüti) ich unterwarf_ sie. 
Rosse, Maulthiere $uknusu ana nöri dem 
Joch unterwerfen d.h. sie einfahren. 


22 





kunukku 5. U. P. 
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kansu (oder könsu Part.) unterwürfig. 
kisallu m. Plattform, gepflasterter Raum 
um einen Palast her, Vorhof eines Tem- 
pels 0. & Sba31, vgl. SIV 7ıf£Vı. 
108, 91 (rukkü Sa kisalli), 

Do> kasämu (2) zerschneiden Sp 265. 

kisimmu ein den Pflanzenwuchs ver- 
heerendes Insekt, Heuschrecke (?) 
Sb 253, 

kussü Stuhl, Thron (xo>, bibl. aram, 
NION>) Ausse ni-me-di s. u. TON,. 

kaspu m. Silber (993, vgl. Sb ıı1; ein Syn. 
ist sarpu). 

kispu Todtenfeier, Todtenklage o.ä. 

kusäpu Bissen, Brocken? 

195 kapädu (z/s) sinnen, trachten (etw. zu 
thun ana). 

kapkapu in dem assyr. Königsnamen 24 
kap-ka-pi. N\gl. kap-ka-pu syn. pasku? 

me> I2 beugen (pp). 

"53 Ilı vertilgen, zerstören. 

r125 kalt sein. 

kaslı kalt (opp. emsmu). 
kussu (= kusiu) m. Kälte 107, 53. 

kissu Wohnstätte der Götter Sb ı Col.V 14. 

käru Wall. 

25 karäbu (@/e) jem.huldigen. Daher r)von 
der Gottheit gesagt: einem Menschen 
(ana) gnädig sein, Huld erweisen, ihn 
segnen. 2) von einem Niedrigeren dem 
Höheren gegenüber: jem. huldigen. 
a-di (= ade?) Sheubi. . . ikrubii sie hul- 
digten dem Befehl des S. = sie unter- 
stellten sichseinem Oberbefehl? Sanh.V 42. 
Speziell von Menschen der Gottheit ge- 
genüber: a) zu den Göttern beten (da- 
her ikröbu). b) den Göttern etw. dar- 
bringen (daher kirdannn). 

I2 beten, für jem. ana. 

kirbannu Darbringung, Gabe SP 241; 
vgl. 114, L1g. 

ikribu m, Gebet. 

kirbu, kirib s.u. p. 

kirbitu, kirübü sup. 

I. 7775 holen, laden. 


PL. &h. 





kappu, kippät s. 22. — kuplpu) s. kuppu. 





I2 (Prt. zkteri) zu sich laden, zu sich 
bitten, herbeirufen („zu“ jem, wenn 
noch besonders ausgedrückt, 22%). 

kir&tu Gastmahl (m3). 

II. 795 in Leid, Noth bringen, Stamm von 

küru (= kuriu) Leid, Weh. 

karü Tonne (z. B. zur Aufbewahrung von 
Getreide) Sb ı Col. III 20. 

kirü Baumpflanzung, Park, 
kiräte. 

karmu Ruine. Pl 2 Vgl. SP 3ıo. 

karmis (Zarmes) ruinengleich, 

kirimmu m. Frauenleib, Mutterleib 109, 
108, vgl. 117, 40—43. 

karanu (ä?) Weinstock, Weinrebe; Wein, 
Traubenwein (LU. v. Sikaru) Sb 134. 

karäsu Feldlager und (homonym) Ver-. 
derben. ıı10, ı70. Vgl. kür-Su mid 
(auch izemid) er segnete das Zeitliche, 
z. B. Sanh. II 37, ? 

karasü Sb ı Col.II 3. 

70 kasädu («/«) A.intransitiv: gelangen, 
anlangen, ankommen. B. transitiv: 
etw. erlangen, erreichen, jem. ein- 
holen; erobern; gefangen nehmen; 
‚besiegen. Das Prt. akfud wird bis- 
weilen (mit phon. Komplement zum Zei- 
chen Sud) ak-Sud-ud geschrieben (ebenso 
im Relativsatz ak-Sud-du Sanh. V 27). 

I2 erobern; gefangen nehmen. 

Ilı fangen (oder verfolgen?). 

III ı kausativ: erlangen —, erreichen 
lassen. 

kisittu Eroberung; Gefangennahme. 
kısitti kati Sieg (Besiegung). 

kusSudu gefangen (oder verfolgt?) 

kisädu Hals (äth. Aesad), Pl. krSädäte. Auch 
Ufer eines Flusses, Sb 367. 107, 58; vgl. 
SV 57fl AiSäd am Ufer Sanh. V 48, 

mö> wahrscheinl. Stamm von 

kistu (d. 1. 228tu?) Wald, vgl.S® VI43. Auch 
ki-Sum und kiätu sind bezeugt. 

ne> (#5) behexen (vgl. 983 Zauberei treiben). 

kispu Zauber, Zauberei, Behexung 
(ea) 

05 kiseru (2) stützen, wiederaufrichten, 
wiederherstellen o. ä (nämlich ver- 


Pl. Zrä und 
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fallene Baulichkeiten). Ai8eri abtäti Neu- 
bau der Ruinen Neb. Bors. II 13. 
Ws massig, mächtig sein. 
kassu massig, gewaltig. 

„ kissatu Masse, Fülle, Allheit, das All 
109, 121. 

kustäru, kultäru (oder #?) Zelt. 
und kulläräti. 

kitt ein best. Kleiderstoff S$ı Col. IV ı. 

kutallu in 22al kutalli Sanh. VI 28, noch un- 
gewiss (Seitenpalast? gemeint ist ein 
gleichzeitig als Zeughaus und Marstall 
dienendes palastartiges Gebäude). 

En katämu (“a) bedecken; überwältigen 
SbrCol.IIg, ce. d..a. etw. mit etw. be- 
decken. Aatim es (das Antlitz der Him- 
mel) war bedeckt von (dem Staub u. s.w.) 
Sanh. V 47. 

III ı kausativ. 

kuttinnu (auch dd möglich) in ahu kuttinnu 
jüngerer Bruder. 

"n> wahrscheinl. unterstützen, Stamm von 

kitru m. Bundesgenossenschaft. 


Pl. kultäre 


er} 


> 


la (2) in Zapän(i) s.u. fänu. Vgl. auch 77,d, 13} 
8,5 lä nicht (x5), Negation in Aussage- und 
Prohibitivsätzen (Prs.). Ideogr. NU (vgl. 
106, 35). 
N,> (zweikonsonantiger Stamm enthalten in) 
lü Stier, Ochs, Fem. littu (= 4’7u) Kuh, 
Wildkuh (mp) Sp 134. 
I ma (Prs. ai, dei) wollen. 
multa’ütu Gewilltsein, Entschlossen- 
heit, Lust o.ä. (von multa’h Part.12?) 

II ma,> eig. stark sein, daher können. 

‚litu (Fem. von #’2) Stärke, Macht, Sieg. 
In der letzten Bed. Pl. täre. 

Wü m. Tafel, 

UONJ> (m, Part. Zö’f) verzehren, fressen, mit 
Vorliebe vom Feuer gesagt. Beachte 
für diesen die Bed. des hebr. u» ent- 
scheidenden Wortsinn K. 3641, wo der 
Löwe zum Fuchs sagt: Komm nur her- 
ein in meinen Wald, Zükulka so will ich 
dich fressen, /ul’utka so will ich dich 





verschlingen (/a’äfu || akälu wie Jo. 1, 19, 
2, 13, und vgl. Ps. 57, 5: 07832 mars 
_ würgende Menschen, mit vorausgestelltem 
Part. bezw. Adj. wie Jer. 16, 16. Ps. 93,3. 
145,7 u.ö.) 

ox,> Stamm von 

li’mu, limu tausend. a-du h--mi-i tau- 

sendmal, tausendfach. Nächstverwandt 
Erb Volk; vgl. dos theils Volksstamm u. ä. 
theils tausend, 

la-bu 110, 144. 


labbu Löwe. 
labbis wie ein Leu. 
libbu Herz, Mitte, Inneres (35) SP 55 


(lb-bu). 255. ina hibbi in (auch bloss Zöb:); 
Adv. dort; ana hbbi in, nach; Adv. dort- 
hin; z8tu oder ultu hbbi aus. ina libbisunu 
aus ihrer Zahl, von ihnen, ina hibbi da- 
von (Babyl. Chron. 126). köbi &kalli die 
Bewohner (Insassen) des Palastes, der 
kgl. Hof 77,d, 23 (vgl. Kgreti). Pl. bbbh 
Muth (Beherztheit) Sanh. II 48. VIıg. 
libbätu Sb 149, noch unbestimmt. 

liblib(bJu Sprössling, Abkömmling, 
Nachkomme. 

I. 725 labänu (2) platt hinwerfen Sb 342. 

labnu hingesunken, zu Fall gekommen 
Sb 147. 

libittu (= Zdintu) Ziegel, Lehmziegel 

' (m3>), spez. lufttrockener Ziegel (i. U.v. 
agurru), auch kollektiv. Pl. Zönät:. 

I. 725 labänu (#) Ziegel streichen (denom. 
von böbitlu) Sb 342. labänn hibittu 108, 75. 

labasu ein Dämon (von Zadäsu nieder- 
werfen). 

"25 labäru (Prs.z) alt sein oder werden. 
Viel], denom. von lZabiru. Neben diesem 
labäru wird ein Verbum Jadäru (Prt. =) 
mit der Bed. langen Bestand haben, 
lange währen anzunehmen sein, 

labäris (Adv. vom Inf.) in /adärıS üme im 
Altwerden der Tage (oder: infolge der 
langen Zeitdauer?), mit der Zeit. 

labileru alt. Bei Schriftstücken: älteres 
Exemplar, Original. 

labi/erütu Alter. 

labartu eine Dämonin. 
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55 labä$u (Perm. /adis) sich bekleiden, 
ein Kleid anziehen (W25). 
IV 2 (Prt. 1. Sg. attalbisa) sich anlegen 
lassen (z. B. den Panzer). 
lubultu (= /udbustu) koll. Gewandung, 
Kleider. 
lagaru Priester bezw. eine best. Priester- 
klasse Sb ı Col. IV 8. 
lidi$ in ina Aidi$ (übermorgen?) 79, h, 20. 
I. 1ü Adv. wahrlich, fürwahr (vor Pıt.- 
Formen steht es mit abgeblasster Bed. 
‚und braucht nicht übersetzt zu werden). 


Auch Prekativpartikel(es sei, es möge. 


sein —). SP 365. 107, 70. Vgl. auch Sb 62. 
Ih l& (mit Prs.) es möge ja nicht...! 
II. Iü Adv. oder. AM... lüsies... se 
es,"entweder ..... oder. 
1 Gen. /£ Sanh. VI 16, noch unsicher. 
lahtänu ein Gefäss Sb 300 (syn. Zar). 
litu Geissel. 
litütu Geisselschaft. 
li-ia-ri (mit Determ.#) Sanh. VI4g ein Baum 
mit wohlriechendem Holz. # LI sonst 
— buräsu. 
lalt Fülle, Überfluss Sb 2, ı0. Verwandt 
lule Pl. Überfluss, Reichthum, ver- 
schwenderische Pracht u. dgl. 
lilt (#20) ein Sturmdämon. 
mann Jes. 34, 14. 
lillu SP 361. 
lilisu ein aus Leder oder Kupfer hergestellter 
Gegenstand Sb 260. 
mnab lamtı rings umschliessen, belagern 
(vgl. mb, wovon ma Kranz) Sb ıı5. 
nitum lamü 5. U. N. 
IILı kausativ. 
lim&tu Umkreis, Umgebung einer Stadt. 
limu, limmu (= Zömiu) urspr. negiodog, da- 


her Jahr, Verwaltungsjahr (Ar- 
chontat). i 

ab lim&nu () schlecht, böse sein; trau- 
rig sein. 


limnu (urspr. /emnu=l/amnu)bös, schlecht. 
Fem. Zimuttu, doch auch Zelimnitu (Asurb. 
VI ı14). 

 lamassu Stiergott und zwar als Schutz- 

gott (vgl. Södu) SP 176. 





Fem. Zltu, 


I. lanu äussere Erscheinung, Bild; Lei- 
besgestalt, Leib. 
IL länu Umschliessung 108, 102. 
nos lasämu (Prs. z) Sb ı8, Stamm von 
-lasmu feurig, galoppierend (f), von 
Rossen. 
no5 lapätu (a) verkehren, umstürzen; 
anrühren 107,62, 
III ı zerstören (evertere). 
8,p5 laktı, likı nehmen (mp5) SP 107. 
I2 dass. 
np5 lakätu (vja) wegraffen; 
raffen (vgl. ups auflesen). 


zusammen- 


lisanu f£ Zunge, Sprache (lm), vgl. 

ig») 106, 20. | 

lassu, kontrahiert aus /& i$i# (Nichtexistenz). 

lassi sie sind nicht vorhanden. 
ja) 
ma enklitische, den Ton auf Ultima des betr. 
Wortes ziehende Partikel: 1) Kopula 
zwischen Verbis. 2) hervorhebende 
Partikel, z. B. attama du (mit Nach- 
druck). 3) verallgemeinernde Par- 
tikel, z.B. Sanumma irgend ein anderer. 
mä Partikel zur Einführung und Fortsetzung 
der direkten Rede. 

me hervorhebende Partikel, gern nach Vo- 

kativen. 

7870 ma’ädu, mädu (#) viel sein oder wer- 
den, sich scharen (zu jem. hinzu e%) 
109, 22. 

ma’adu viel, zahlreich; gross. Fem. 
maattu. Pl. m. mädütu. 

ma’adi$ Adv.sehr. ana ma’adı!inMenge, 

ma’adütu Menge SP 140. 

mudu Menge (vgl. in). 

. 8,0 märu schicken (vgl. rm „ge- 
schickt“). 

IIı (Prt. umder) ı) schicken, senden. 
2) führen, leiten.. 3) beordern, jem. 
etw. anbefehlen, c. d. a. 

tamärtu (auch Zamirtu) f. Geschenk (vgl. 
rn). 


ri 





Bttätu s. 94. 
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II. "8,2 Stamm von 
märu m. Kind, Sohn Sb 305. mär märi En- 
kel. mär abibezw. ahäti Neffe. märe die 
Kinder einer Stadt s.v. a. ihre Bewohner. 
märtu f. V märat Tochter. Pl. märäte. 
märütu Kindheit; Kindschaft. 
müru Junges eines Thiers, spez. des Pfer- 
des (vgl. er), daher mür niski Ross, 
als „edles“ (junges) Thier so benannt, 
Pl. murniske m. 
ma-gal lies und siehe dann. 
=) magäru (#a) zu Willen sein, will- 
fahren, daher theils gehorchen, theils 
gnädig, günstig sein, erhören. 
mägiru ungehorsam. 
IIIı Gnade, Gunst erwirken für etw. 
(Akk.) 
migru V migir Günstling. 
mitgäru günstig. 
I. 770 madädu («Ja) messen (77%) Sb 205. 
namandu (= »amaddu) Mass, Massstab 
(72%) S® 196 (vgl. imandader misst 116,22). 
II. 770 madädu lieben (vgl. 3) Sb 205. 
namaddu Liebling Tig. VII 56. 
mü, gewöhnl. m& Pl. m. Wasser (on. 
ra mätu (Prt. imüs, Perm. met, mit = rn) 
sterben (nm), an etw. na. 
I2 (Prt. imtüt) dass 
mütu Tod (mm). 
mitu todt (mm). 
ra Stamm von 
namzitu ein best. Gefäss Sb 168. 
772, wovon vielleicht 
tam-zi-zi-iS (statt Zam auch da’, liz mög- 
lich) gleich einem Sieb (?) Sanh. V 69. 
mehtı m. Wolkensturm, Südsturm. 
mahhtı der von Ekstase Befallene, von 
Sinnen Seiende (vgl. vita). Daher 
mahhütu Ekstase, von Sinnen sein. 
mahhttas Adv. in Zmü mahkhültas sie wur- 
den wie von Sinnen -o. ä. 
muhhu n)SchädelSb ı Col. IV 20. Dann all- 
gemein 2)obererTheil,Oberes, Oberstes 


Pl. mitht. 


mug s. muk, — mu-du-b 5. NT. — mad(f, f)-nıu 
lies einstweilen Arir-nua und s. jap. — mid (Pit, ziz) 
-ba-nu Bogen s. Hlpnu. — müsu s. MER. — mahözu 
s. 11. 


Delitzsch, Kelschift-Chiestomathie I 
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(syn. elu). ina muhhi auf (etw. sitzen); 
zu jem. kommen; zu etw. hinzu (fügen). 
In den Kontrakten: Geld oder Zinsen 
ina muhlıi Y „belasten“ Y, sind von ihm 
zu bezahlen. 

_yra mahäsu (eja) schlagen, zerschlagen, 
zerschmeissen, verwunden (Frmn) 
108, 95. 

I2 (Prt. 1.Sg. amdähis, Inf. mithusu, Part. 
mundahsu = mumdjitahisu) kämpfen (eig. 
sich gegenseitig schlagen), mit jem. :zt. 

mihsu V mihis Verwundung. 

"ra mahäru (“a; Prek. 3 Sg. und Pl. Zhkurafa 
limhura)s) 1) entgegennehmen, 
empfangen, annehmen (c.d.a. etw. 
von jem.). 2) entgegengehen; jem. 
angehen, bitten (etw. zu thun ana). 
mahir ina pän oder itti es ist jem. „ge- 
. nehm“, angenehm. 

I 2 jem. (bittend) angehen. 
Iı darbringen (von Opferdarbringungen). 
mahru ı)Vorderseite. ina mahar vor jem. 
(hergehen); (ina) makar vor,coram, ana 
oder adi mahri dass. 2) frühere Zeit: 

.Sar mahri ein König früherer 7.; ina mahra 

vordem; dlik mahri Vorgänger (zeitlich). 
mahrü erster, früherer (Adj. auf äza). 
Fem. mahritu. 
mihru Gegenstück, Pendant (1135, 13). 
mithäris Adv. übereinstimmend, gleicher- 
weise (einen wie den andern), allzumal. 
tamharu m. Kampf. 
mon matlı abnehmen (opp. zunehmen), we- 
niger sein Sb 142. 113, 76. 
II ı abnehmen lassen, schwächen u.ä. 
113,75. 
200 (vgl. nun, Tun) Stamm von 
tamtiru heftiger Regen. arak lamfiri 
Sanh. IV 75 (gemeintist der Monat Tebet). 
menu, mini Frageadv. wie? 
(der König befiehlt), 
muk (auch 2%) Partikel zur Einführung der 
direkten Rede, 
mukku s. mukku. 
makütu SP 335, noch ungewiss. 


menu Sa wie 


minu, menu Ss, MIR. 
23 
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"2 Stamm von 
makküru und 
namkurru Eigenthum. 
8,5 malü füllen und voll sein (xbn) Sb 141. 
IIı füllen (reich ausstatten)c.d.a,voll 
machen (einen best. Zeitraum). 113, 71. 
mullü kat jem. mit etw. belehnen. 
IIIllı auffüllen lassen, aufschütten 
lassen. 
malü (eig. Inf.) Fülle, daher mal, mala 
(wie ammar) so viel als: mala Bash so 
viele existieren, aller Art, 
milu (= mil’) m. Überschwemmung; 
Hochwasser. j 
tamlüı m. Aufschüttung, aufgeschüttete 
Terrasse, 
N:5n Stamm von 
nimlü 110, 154. 
7>n maläku (?;) berathen, beschliessen. 
Part, mäliku 110, 147. 
malku m. Fürst (vgl. 739 König). Pl. 
malke, malkäni. 
malkatu Fürstin. Pl. malkäte. 
malkütu Fürstenthum (mis5n). 
milku Rath, Einsicht 110, 146. 
melultu Lust, Aufgelegtheit u. ä, 
mejilammu Glanz. Auch Pl, melamme. 
mulmullu Wurfspiess. PL. 
mummu Tosen; tosende Wassertiefe 
Sb oo. 
mam(m)etu Bann, Eid, Eidschwur. 
ma manl (Prt. 1. Sg. amnu, Prs. imanı) 
zählen (mn). 
zählen. 


ana la maneh nicht zu 
maniı (ina) kät s.u. kätu. 
menu, minu (= miniu, minnu) Zahl. ana 
(ina) la meni, ana lä minam ohne Zahl, 
menütu, minütu Zahl SP 239. 
mantı Mine (mn). 
manzü (St. mm?) Sb 250. 
munne wahrsch. Eingeweide Sanh. V 78. 
mon (NOW?) mist waschen Sp 76, 
musukkannu ein best. werthvoller Baum, 
dessen Holz als Baumaterial diente (aus 
mez-mä-gan-nad, 7.B. Neb. Bors. I 21). 


Pl, &h. 





me-lire s, mel (MDN4). — me-su lies Hp-su. 





musarü s. musari. 
x,20 masü finden, erreichen (xx). 
n2n Ilı (Prt. womelsi = umassi) ausbreiten. 
"2a IIı abschneiden. 
namsaru m. Schwert Sb2ıo. PL 
misru V misir Grenze; Gebiet, 
massaru Wächter (woraus entlehnt zb). 
mukku (so viell. mukku zu fassen) festan- 
. liegendes Gewand? Sb 162. 
npan makätu (*„) stürzen, fallen; be- 
fallen jem. (Akk. oder ed). 
12 (Prt. ztukut = itdkut, imtakut) fallen. 
Illı kausativ: zu Fall bringen, nie- 
derwerfen (oft wma kakke mit. den 
Waffen. 
mikittu Einsturz, 
N, fett sein. 
IIIlı kausativ. 
marü fett, gemästet (vgl. x''n). 
miränu Nacktheit. miränussu nackt (eig. in 
seiner N), Stamm wohl ms, wovon 
üru Blösse. 
I. yan (s ) steil, unzugänglich sein; 
beschwerlich sein. 
marsu steil, unzugänglich; beschwer- 
lich. Als Ideogramm dient ebenfalls 
Sb 152 (s. u. I. Yn). 
marsis Adv. mühsam, unter Beschwer- 
den Sanh. IV ıı (|| Sönuis). 
namrasu Beschwerlichkeit ekil namrasi 
beschwerliches Gelände. 
I. ynn (Perm. 3. Sg. maris, fem. marsat) 
krank sein oder werden, 
I2 dass. 
marsu krank; leidvoll, schmerzlich 
Sb 1352. 
mursu V murug Krankheit. 
"nn bitter sein, 
marru bitter (na). 
martu (— marratu) Galle (vgl. mn) 
Sb 194. 110, 156. 
maru$stu Böses, Wehe, Unheil. 
na maSä’u (Prt. ©7282) plündern. 
12 (Prt.. imiasa’) dass, 





märu, märtu s ANn. — martum s, Ann. — ine-ru 
lies Siß-ru. — mur-ni-is-ke s. IL. 830, — muskinu s. I82. 
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ia masädu viell. streichen, auch i. S. v.: 
jem. einen Streich d. i. Schlag geben. 
IV ı in: misiltum imisidsu er wurde vom 
Schlag getroffen (?) Babyl. Chron. III 20, 
maldu (= masdu?)Uferstrich? Sanh V138. 
misdu V »z18id Strich, Landstrich? uisid 
nabali Asarh. II 26. 
ron Stamm von 
müsu (= musiu) Nacht (wogegen Zlätu 
Abend) SP 150. 

masku V »zasak Haut (aram. X3Vn), aber auch 
(von Tin in der Bed. „ziehen“, vgl. Tun 
ziehen, aufbrechen Jud. 4, 7. 20, 37 u. ö.) 
Zug, Weg Sanh. V 49: Dan maskia sabti 
sie hatten sich mir in den Weg gestellt, 
hatten mir den Weg verlegt, vgl. u. g7r, 1. 

maslu V masal: Gesamtheit. 

mislu V mis Hälfte (misil Sat Hälfte d. i. 

. Mitte des Jahres). Pl. musläni. 
gleich sein. Beachte die nämliche Be- 
deutungsentwickelung in "97 Jes. 38,10: 
“3 972 in der Hälfte meiner Lebens- 
zeit (| id m). 

oa IIı (Prt. umas:iler, Perm. mussur mit 
Passiv-Bed.) lassen: verlassen, im 
Stich lassen; entlassen. Für Sanh. 
VlI2i su MN 

musj/sarlı m. (aus sumer. mu-sar Namensschrift 
= assyr. ffir Sumi) Schrifturkunde, vgl. 
u. frau. Seltene Schreibung . mussarü 
77,€,23, Pl. muS$aräni Z. 19 (das Schluss-2 
dürfte auf eine Frage hinweisen). 

ww IV ı glänzend gemacht werden. 

massu glänzend. 

mutu (zweikonson. Subst.) Mann, spez. Ehe- 
mann (vgl. DInn). . 

mätu fi Land SP 247. 302. Pl. mätäte. 

"na mateii wann? (n9), auch immat (aus 
in(a) mat) syr. “Sl. 
Negation: niemals. ana mat£ö}ima für wann 
nur immer d. h. für. alle Zeiten 109, 118 
(vgl. 115, 22). 

matku Süssigkeit (süsse Speise wie süsser 
Trank); spez. Honig. (pr). 


malöema mit folg. 


ma-Sa-ru Sanh, V 83 5. u. [. — mi-Sa-ru, me-Se-ris 
su, — mesretis. NÖ. — mat Sud. i. kur-Su(?) Sanh. 
Il 37 s. u, karäsu. 





St. bin 





muttatu das Stirn und Schläfe bedeckende 
Haupthaar? 110, 171; vgl. SP ı Col. IV ı6, 
115, 31. 
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ni hervorhebende Partikel (dem betr. Wort 
enklitisch nachgesetzt und dessen Ton 
auf Ultima ziehend), z B. anaküni, Sanüni. 

I. 78,3 nädu (#a) erheben,lobpreisen; er- 
haben sein Sb ı9. 

nädu erhaben. 
tanittu Erhabenheit, Glorie Sb 20. 
II. 8,3 Stamm von 
nädu (mit Determ. SU d. i. = Leder) 
Schlauch (78%) Sanh.-III 80. 
Bn,2 sich niederlegen, sich lagern (br). 
II 2 (Inf. ztalu — nutd ulu) gelagert sein, 
liegen Sb 376. 
. 8,5 Stamm von 
näru f. Fluss, Strom; Kanal (nm, Bas) 
111, 91. 
Näris Adv. ‚gleich dem Stromgott 
Sanh. V 81. 
IL. "8,5 Stamm von 
nüru Licht (aa, vgl. ram Iob 3, 4). Vgl. 
107, 63. 109, 40. 

"sd neru und näru (Prt. iner, Prs. inär) 
schlagen, tödten, vernichten u. dgl. 

Um) neu brüllen? Stamm von 

nesu m. Löwe. 

8,23 nabüı (Prt. z66%, Prs. inambi, Imp. ib:) 
rufen, berufen; kundthun; nennen 
106, 15.32. 110, 145. mimma Sa Sumanabü 
alles was mit Namen genannt wird s. v.a. 
alles was existiert. 

12 nennen (für sich, sich zu Ehren). 
nibu (= nibbu, mib’u) Zahl. 
nibittu Namen. 

nabbu Sp 3 

na» (Prs.z) bellen, vom Hunde (n33). (Die 
Ziege indbuz, das Schwein inamzuz, der 
Ochs i$anni, das Schaf zledi (? oder ilebbud?), 
der Esel inamgag (?), siehe K. 2407). 

ILı (Prs. unambah) dass. (intensiv). 
52) nabälu (Prt. zbdwl) zerstören (vgl. hebr. 


52} welk werden 'eig. zerstört werden, ver- 
235° 


Fa 
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gehen, 7523 Leichnam, »sa% Sintfluth, 
Form wie »ıan). 

nabälu trocknes Land; Festland, 

nubälu Fittig, Schwinge(Tig. VII57)? Ge- 
mäss einem Fragment der Etana-Legende 
hat der Adler kappe, abre und nuballe. 

naburru (Z? "opp. 33? Fundament) Sanh. 
VI 61. 

nibittu (??) ein Kleidungsstück SP 220. 
Nicht zu verwechseln mit zibittu vom 
St 2. 

a nagägu (Prs. @) schreien, rufen 106, 16. 

nagü m. Bezirk, Landschaft, Land (vgl, 
targ. 7%) SP 148. 

nigissu Erdspalte, 
nigissäte. 

nangaru (= naggaru) Faber, spez. Zim- 
mermann (aram,. x), vgl. S® IV zo. 

nägiru Befehlshaber, Vogt, Komman- 
dant u. dgl. 

wu 12 (Prt. 1. Sg. aztägis) bewältigen, zu- 
rücklegen (beschwerliches, steiles Ge- 
lände)? Sanh. I 69. 

27 (2) Stamm von 

nindabü freiwilliges Opfer. 

mm» nadlı (Prt. idai, Prs. inddi, inamdi) wer- 
fen, niederwerfen Sb ı Col. III 3. 106, 37. 
nadü Subtu die Wohnung aufschlagen. 
ce. d. a: jem. etw. (z.B. Fesseln) anlegen. 

IVı gelegt werden (vom Fundament). 

m ‚nadänu (Prt. iddin, Prs. inddin, inamdın 
und zddan, Imp.idin, in der Umgangs- 
sprache auch dini?) geben, zahlen; 
verkaufen (hebr. jr}, doch vgl. Ez. 16, 33 
Bu) SP 2, 7. Sb 348. 107, 72. Auch: 
übergeben, ausliefern. Siehe übri- 
gens IM. 

12 (Prt. vttädin) dass. 
nidintu Geschenk. Auch n. pr. m, 
mandattu (= mandantu) mandatu, ma- 
dat(tJu f£ Abgabe, Tribut (woraus ma 
Lehnwort). 
"m grimmig sein, wüthen. 
IV ı wüthen. 

m» nähu (Prt. @»0%) ruhen, ruhig werden 
(79) 108, 103. 107, 54. 

Iı (Part. munihu). ausser 


Erdhöhlung u.ä. Pl. 


Kampf 
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setzen, be- 
zwingen. 

nehu zur Ruhe gebracht, bezw. zu brin- 
gen in /4 neha unermüdlich. 


manähtu Ruhepunkt, Ruheort. 


kampfunfähig machen, 


nünu Fisch (aram. 7%, 
"ILL, 192. 

m nazäzu (Prt. igeis, Prs. igsas, Imp. isig, 
Prek. 3. Sg. Ziziz, 1.Sg. Zagiz neben /uzsig) 
stehen, sich stellen, treten. nasäsu 
ina pän Sarri vor den König treten; vor 
dem König stehen (ganz im Sinne des 
hebr. ms3 TnY. 

IIl ı (Prt. zsizgig neben uSäjsziz) kausativ:= 
aufstellen; aufrichten, erhöhen 
(über die Feinde). 
manzazu Ort, Standort, 
Dipn) SP 267. mansas päni 
Grosswürdenträger. 
manzazänu I14, 116, noch unsicher. 
usuzzu stehen, sich aufhalten (aus 
usäsig sekundär entwickelt) SP 16. 

nahlu, nahallu Bach (bm}). PL2. Vgl. u. 797. 

nuhSu Fülle, Überfluss 109, 25. 

nuhhutu in Zaspu nuhkutu, nach C. F. LEH- 
MANN „geglättet“ bezw. justiert. 

mus natl (Prs. zud’a) machen, Perm. natu 
es ist gemacht für etw. d.h. dafür passend, 
geeignet. 

bo: natälu (=) schauen, anschauen, 

ss (Prt. 22’) zurückhalten, hemmen. 

nitu Zurückhaltung, Hemmung. 
lami unentrinnbar umschliessen. 
niru Joch (aram. x%%, ze) Sb 45. fän niri 


w vgl. n. pr. m. 7%) 


Stätte (wie 
konkret: 


nö 


lurra S.u. MN. 
522 (i; Perm. ‘3. f. naklat) arglistig, klug 
sein; kunstvoll sein. 
naklu kunstfertig, kunstsinnig SP 362. 
niklu Arglist (52)). 
nikiltu V »i%lat Kunstsinn. 
55) nakämu (??i) aufhäufen. 
ILı (Perm. nukkum) dass. (intensiv). 
nakamtu Schatz. dit nakamti Schatzhaus, 
"Pl. dit naklk)amäti. 





näru, nüru-s. MN’). — ne-e-mu lies fe-e-mu (END). 
— nesu Löwe s, WR. 
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0») nakäsu (ii) fällen (Bäume); 
gen (das Haupt). 

IIr durchschneiden (die Hälse vieler 
Schlachtthiere), abschneiden oder ab- 
hauen (in grosser Menge). 

niksu Gemetzel? Sanh. II ı6. 

">> nakäru (2) urspr. anders sein oder wer- 
den; dann: wider (iz) jem. sich em- 
pören. 


abschla- 


I2 (Prt. stekir) sich empören (gegen 
jem. zzz). 
IIxı ändern; ein Kleid wechseln; auch 
(denom. von »akru) feindlich behan- 
deln, befehden. 
nakiru, nakru m. Feind Sb ı Col. II 20. 
Pl. nakire und nakli)rüt. 
nakris Adv. feindlich. 
nukusti Festigkeit, Widerstandskraft u: dgl. 
ro IVı verfallen, eine Ruine werden. 
"a3 namäru.() glänzen. 
IIı glänzen machen. 
namru hell, glänzend. Fem. namirtu. 
namris Adv. heiter, fröhlich. 
namurratu Schrecken, Schrecklichkeit. 
N,O) nisl entfernen; sich entfernen (90). 
ILı wegreissen. 
nisü Adj. entfernt, fern. 
mo) nasähu (“«) herausreissen, gewalt- 
sam entfernen, verpflanzen (nd) 
IV ı passiv. 
To) (“/u) setzen, einsetzen; 
Stamm von 
nasiku (nasikku) Fürst (702). Plnasikkäni 
und nasikäti. 
nisakku syn. nik Opfer? Sp 80. 
nusku Sb 212, mit Determ. * Gott Nusku, 
Feuergott. 
005 (Prs. z) wehklagen. 
nissatu Wehklage ııı, 189. 
pos (wo) verherrlichen; wohl auch intrans. 
(vel.78 Y):herrlich,edel,kostbarsein, 
nasku prächtig, herrlich. 
nisku V »isik Pracht, Adel. 
niski Ross siehe u, II. "X,. 


legen, thun, 


Für mür 


na-mad Tig. VII 56 s. Il.T72. — nimedus. TaN4. — 
namandu s. 1.77%. — nangaru=naggaru,. — NI-NU-Um 
lies i-2u-um und s. enu Zeit (ebenda s. 3-2u-mi-$%). 





nisiktu dass. aban nisikti oder nisikti abni, 
abne u. ä. Edelgestein. 

I. 593 napähu (w) leuchtend aufgehen, 
von der Sonne. (Zur Bed. beachte: ana 
alika kima Samsi ina upe upha über 
deine Stadt tritt. leuchtend hervor wie 
die Sonne aus dem Gewölk). 

II. 723 napähu (z) anfachen, anzünden 
(me). (ippuh 113, 59 hierher gehörig?). 

nappahu ı) Schmied. 2) der das Räu- 
cherwerk anzündet. Sb 92. 

02} nipesu(?) bekleiden (das Priesterthum) 
70, 2. 

yp) napäsu (“/s) zerschmettern, erschla- 
gen (ya) SP 155. 

vn) napäsu (“I) sich weiten S» 23; Luft 
bekommen, frei aufathmen. 

napiätu und Pl. napfäte f. Leben (WE5; 
zum Plural vgl. DY®7), urspr. Lebensodem. 

nappaSu (— »anpasu) Luftloch, Ofen- 
loch(?) 110, 159. 

"2 nasäru (#a,u, Imp. usur) bewachen, 
beschützen (1) SP 25. 280. Mit Obj. 
masartu Wache halten, bewachen. 

12 bewahren, beobachten; mit Obj. 
masartu Wache halten. 

nisirtu f. Schatz. 2 nisirti., Schatzhaus. 

masartu Wache, Schutzwache; Nacht- 
wache. 

näku (doch wohl Inf. eines Stammes mit 
mittlerem schwachem Radikal) S® VI 48 
(Anfangszeile der nächstfolgenden Tafel 
bezw. Tafelserie). 

näkidu Hirt (p}), näkidäti Hirtinnen im 
Ortsnamen Sanakidati Sanh. IV 62. 

mps naktı (Prt. ikki) ausgiessen, näml. ein 

. Trankopfer (vgl. nirpym), dann opfern 

überhaupt. näk me der Wasserspender, 
der dem Todten an dessen Grabe eine 
Wasserspende darbringt 

nikü V nik urspr. Trankopfer, dann Opfer 
überh. und mit Determ. LU d. i, wer 
Opferlamm. SP 158, vgl. 89. 

“p) nakäru (Prt. ökkur, Prs. a) zerstören, 
niederreissen, verwüsten (vgl. E3, 
welches speziell von der Zerstörung des 
Augenlichtes gebraucht ‘wird. Jud. 16, 21, 
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ganz so wie das assyr. nabälu ebenfalls 
diese spezielle Bedeutung haben kann: 
unibil in&sun). 

narü m, Steintafel, Denkstein. 

m» naräru helfen. 

nararu, niraru Helfer. 
najirarütu Hülfe, 

I. nisu (zweikonson. Subst.) urspr. viell. We- 
sen, dann: Geist, Persönlichkeit: »z* 
... tamü bei jem schwören bezw. be- 
schwören. 

I. nisu (zweikonson. Subst.) Volk SP» 246, 
Pl mise f Leute, Bewohner {einer 
Stadt, eines Landes); Völker. 

N, 02 nastüı (Prt. 28%, Part. V »äs) heben, neh- 
men, tragen, bringen (xt) Sb ı Col. 
II 10. 108, g9ff. käta nasü die Hand auf- 
heben (Gestus des Gebets). 

III ı (Prt. z5a$$) kausativ: tragen lassen. 
nisu (= nu) m. in iX käti Handerhebung, 
Gebet. ö 
pü2 nasäku (ii) küssen (ps), besonders vom 
Kuss der Füsse, $£9ö, zur Huldigung. 
IIlı dass. (noch häufiger als Oal). 
83 (@/a) vermindern, 
Ilı dass. 

nasru Adler (w}). 

Nm ILı zerschmettern. 

an (@) sich schlafen legen, schlafen. 

1m (Prt. iötan) geben (Vulgärsprache). 


.D 


DXO(?) Stamm von 
samu dunkelfarbig, fuscus Sb 179. : 
sämtu, sändu (Fem. von sämz) ein glän- 
zender kostbarer Stein (vgl. o1k?). 
8,20 Stamm der Zahlwörter für „sieben“ u.s.w. 
(hebr. yaw). 
sibaji (d. i. södali, söba)i) Fem. sibittu sieben. 
adıi sibi-Su zu sieben Malen, siebenmal 
Asurb. VI 10 (siehe zu Zmu und vgl. 
Rinys syaumıy 2 Kön. 4, 35). 
sejibü (Form fa’ul) siebenter. 








narämu 5. DNS”. — 
-Zum auch u. N". 


ni-t& lies sal-t#, doch siehe 
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020 sabäsu, Sabäsu, sabasu (“a) zürnen. 

sugulläte I1. f. Heerden (hebr. m330 Eigen- 
thum). 

sudinnu (Z;?) ein in Felsspalten nisten- 
der Vogel ısyn. gülgidänn). 

770 (5) reihen, ordnen, in Schlachtord- 
nung stellen. 

IL: (Perm, suddur mit Passiv-Bed.) dass, 
Vgl. Iob 6,4 (my). 
sidru Schlachtreihe (vgl. 770). sidru 
Sakänu (1 2) sich in Schlachtordnung 
stellen, 
sidirtu dass. (1W). 
U70 Stamm der Zahlwörter für „sechs u s. w. 
sessu (— sedu, vgl. esfu neu) sechster. 
sünu die Gegend zu jemandes Füssen 
(oder Seite) Sb 276 (vgl. v4u). Auch 
Lende, Schenkel, Bein. 

po säku eng sein. 

IIı (Prt. zszk) einengen, bedrängen. 
süku Strasse, Gasse Sb 304. Pl. säkäni 
und sükätı. 

mo (Syn. von nakäru; vgl. non), Stamm 
von 

situ der andere (gewöhnlich situ ge- 
schrieben). Pi. sittüte die andern, die 
übrigen. u 

sittu (d. i. sö#tu, Fem. des vorigen) Rest. 
Pl. si dat und site. 

rmmo (urspr., wie nakäru, anders sein oder 
werden, wesshalb II i ändern; dann) ab- 
fallen, sich empören wider. (mit 
Pron. suff.) Babyl. Chron. III 7. 

I2 (?) dass. Sanh. V 5. 
sihu (= sihzu) m. Aufstand. 2 söhi Auf- 
rührer. 

sro (#a) durchbohren. 

„mo sahäpu (#«) niederwerfen (nnd). 

"mo sahäru (“)z) sich wenden. idä.. sahäru 
sich auf jem.’s Seite schlagen. um etw. 
herumgehen (vgl. no), rings um- 
schliessen. Wahrscheinl. auch: um 
etwas her sein, auf etw. bedacht 
sein. säßiru damkäti der auf fromme 
Werke bedacht ist Sanh. I 56. 

sihirtu Umfassung, Ringmauer; Umfang, 
Gesamtheit, 
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suhhurtu (weibl. Inf. Ir) Umzingelung 
(oder Sanh. V 66: suhhurtasunu askun 
Zurückwerfung?). 

wno IV ı viell: sorgsam zubereitet, herge- 
stellt werden? 76, c, 9. 

simän& wahrsch. Speise- und Luftröhre 
(wie targ., talm. 9137910, welches hiernach 
von 7%0 Zeichen, onuslov zu trennen 
sein würde) Sanh. V 78. 

730 sperren, versperren (so auch 730 Qal 
und Hi. Iob 3, 23. 38,8; vgl. auch Ton 
Yoyınr die Füsse sperren, spreizen), 
Stamm von 

sikkatu Pflock, 
sukku Göttergemach (von seiner Abge- 
schlossenheit so benannt). 

suk(kJallu m. Machthaber, Minister, Auf- 
seher u. dgl. SP 77 (vgl. S III 43 f.). 

920 sakäpu (fi) niederwerfen, stürzen. 

"50 sikeru(ö)sperren, abdämmen, Stamm 
von 

sik(k)üru Riegel. 

silitu Erbarmen S? ı Col. V ı7. 

n5o (#/a) besprengen, bespritzen. 

pbo salämu (ii) sich (liebevoll, hülfreich) zu - 
wenden, Stamm zu 

salimu Bundesgenossenschaft. d& sa- 

. lime Bundesgenosse., 

salmu Gefahr, Noth o. dgl. aSar sahme(£?) 
in der Gefahr? Sarg. Ann. 

suluppu m. Dattel, auch kollektiv. 

summatu Taube Sb, 3. 

‚no Stamm der Zahlwörter „acht“ u. s. w. 

samnu und samänlı achter. . 

po sanäku (fi) ı) zwängen, festbinden 
106, 24; die Rosse und Maulthiere zszika 
sinde$u schirrte er an (eig. spannte er in 
seine Geschirre) Sanh. V 30. 2)einengen, 
bedrängen,jem.hartzusetzen. 3)ein- 
schliessen, verschliessen. — In den 
Tafelunterschriften. ist asmık abröma viel- 
leicht zu fassen: ich brachte auf engen 
Raum zusammen und sichtete d.h. ich 
stellte eng, doch übersichtlich zusammen? 
sämu 5. DND. — simtu, simat s. 804. —. si-ma-ni 


Sanh. V/78 s. u. simäne; VI 2 lies wohl = sim/väni d.i. 
Sivan (siehe 114, 2, 3). — sima-nu-u s. DON. 





sinni$, sinnistu weiblich, Weib (opp. 
zikaru). 
santakku Schriftzeichen (Ideogramm)? 


Pl. santakke. Beachte die Glosse sa-an-iak 
bi = amelu Berl. Vok. IV 4. 
säsu Motte (00) 109, 130. 
sis Pferd (vgl. o30). Pl. sise. 
sisitu SP gı (Bewässerung). 
sasinu Edelsteinarbeiter, Juwelier Sp 163, 
sisinnu in issur sisinni m. ein Raubvogel. 
750 Stamm von Be 
su(p)pü Gebet. Pl. su2£. 
r2o sapähu (“a) zunichte machen. 
720 sapänu (#a) bedecken; überwältigen. 


sapsapäte männliche Schamtheile? Sanh. 


V8:. 

sippu Schwelle (ed, Pl. oı20). 

siparru Kupfer, Bronze Sb 113, 

supüru Umschliessung, Umfriedigung; 
umfriedigter Raum, Pferch, Hürde 
Sb 248. 

suptu Sb 30. 

"po (u) reden; befehlen; schwören. zz... 
bei jem. schwören (vgl. Zamü). 

siriäm Panzer, auch kollektiv (vgl. Y1yö und 
zum Kontext von Sanh. V 55 Jes. 59,17). 

pro saräku (z)aufschütten, spez. von Wohl- 
gerüchen 107, 68. 

surrü Magier, Priester Sb 287. 


=) 


N,D pätu Seite, Grenze Sb.364. 
piazu ein best, Thier (syn. Aumsiru) S® ı 
Col. II ı5. Kann durch seinen Biss einen 
Menschen tödten; Thier wie das Wild- 
schwein? 
ON,D pelu s. 50,2 Öl. 
EN,D Stamm von ; 
pentu (— /emtu) glühende Kohle (vgl. 
DnB)? T1o, 165, vgl. 82, 62. 
pigü bitten um etw. (vgl. v9?) oder zu- 
- rückfordern? 77,d, 25. 
pagru V pagar Leib; Leichnam (n3B), auch 
koll. Pl. 2. Ä . 





su-na-a-di lies SU ma-a-di und s. 78,3. — su-St-di 
Sanh. VI 19 lies Aus-sd-di, — situ s. MIO. 
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mp padl losgeben, freigeben (nm). 

kakkı la pädü schonungslose Waffe, 
püs 2 

po ITı Acht haben auf eine Person oder 
Sache (Akk.). 

pütu Front; Zugang. mutr püt s. vwnli. 
püt Präp. gegenüber. 

puzru Verborgenheit; Geheimniss. afar 
Ppuzri an geheimnissvoller Stätte o. ä. 

I. rn» pihü verschliessen. 

IL 79 piht steuern, gudernare, Stamm 
von 

pahätu Verwaltungsbezirk (Gouverne- 
ment), daher d2/ pahäti Statthalter, doch 
bed. auch das einfache Jakätu Statt- 
halter (nnp), syn. Saknu. 

pihätu Verwaltungsbezirk, 
Provinz 106, 34. 

puhpuh(h)ü Hader, Streit o.ä. 

"np pahäru (x) sich versammeln, sich 
scharen (sörussu ana sirisu za ihm). 

.Ilı sammeln, versammeln. 

puhru V pular Versammlung, Gesamt- 
heit; Schaar, Heeresmacht Sb 266, 

napharu Gesamtheit, Summe SP ı Col. 
Il. 

pätu Grenze; Gebiet. för gimri Gesamt- 
heit (eig. Gesamtgebiet); beachte ana päf 
güm-ri-(e-)Sa Asurb. VI 100 (und vgl. u. 
Sipru). 

"oD patäru (“«) spalten, durchbrechen; 
lösen, freigeben, öffnen (up) Sb 345. 

II2 bersten. 
patru Dolch Sb 165. Pl. parräte. 

DB plı (= par-u) m. (Gen. f%, Akk. za) Mund; 
Wort, Rede (mp) SP ı Col. IV 26. päsu 
epeSu seinen Mund aufthun. 2 saditi 
siehe saditu Gazelle. 

pilu m. Quader, massives Berggestein 
(auch spez. Alabaster?). 

piru Elefant. Sin föri Elfenbein. 

palgu Kanal (sp). 

pallüı m, Regierung; Regierungsjahr. Pl 2. 

pilü (d. i. wohl #&/n) Sb 297. 

m5p palähu (ea) fürchten, sich fürchten. 

I2/3 fürchten, verehren (Gottheiten). 
pulhu. (auch Pl. Zu/h2) Furcht. 


Bezirk, 
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puluhtu Furcht, Ehrfurcht Sp Ar. 109, 131. 
pulukku, wohl äuch palukku, Abgrenzung, 
Absteckung (von paläku.Prt. u abgren- 
zen) Sb 169. 168, 
pillu und piltu Sb 2, 5f, noch unsicher. 
o58 IV ı (Imp. zaplis) ansehen, bes. gnädig 
ansehen (vgl. 58 rıyW Gen. 2, 4f.). ana 
arkisu LAL-sa (d. i. viell. ippal-sa?) er 
hatte gezögert, sich verspätet Babyl. 
Chron. 137; vgl. u. "a8, (sowie Nabon. 
Ann. III 16). Die gleiche Redensart auch 
Babyl. Chron. II 22f.? 
IIı mit dem Beil erschlagen. Deno- 
minativ von BAL = /u/akku, daher die 
seltsame Schreibung Sanh. V 75. 
©58 IIı durchlöchern Sanh. V 68. 
pilsu Loch, Mine o.ä. 
pänu (zweikonson. Subst. wie dämu, s. d.) m. 
Antlitz, Vorderseite (vgl. o'se mit 
urspr. d, wie "5 lehrt), manzas päni 
s.u. 1. pänuSSun asbat ich stellte mich 
an ihre Spitze. pän girri oder maski 
sabätu sich jemandem in den Weg stellen. 
Pan niri turru s.u. mn. dagälu bezw. 
Sudgulu pän s. 59%. ina pän vor, coram. 
lapänli) vor (z.B. davonlaufen „vor“ etw., 
sich fürchten „vor“ etw., fliehen „vor“ 
Schrecken), auch zu lapän (vor etw. 
fliehen). p&n Satti Frühjahr. Auch sonst 
zeitlich gebraucht: $är päni ein König 
der Vorzeit, üm päni frühere Zeit, ina 
Päna vordem. Noch beachte: etwas, 
z. B. ein Haus, ist ina pän X d.h. es steht 
zu seiner Verfügung (vgl. Gen. 13, 9). 
pänü (Ad). auf äza) früherer. Fem, Zänitn. 
pisannu ein best. Behältniss aus Thon oder 
Holz, zum Aufbewahren von Vorräthen 
etc, dienend, Sb 242 (vgl. S® I 63—66). 
Pl pisannät:. 
o08 (z) tilgen. 
papahu Kammer, Göttergemach. Pl 2a- 
pahöni und papakätı. 
“xD pasädu Sb 24. 
pisü weiss, vgl. 109, 113. 
pp pakädu (5) in Obhut nehmen, die 


p>B 





pentu Ss, DN3B 
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Aufsicht führen über etw, bewahren 
(PB). | 
pikittu Musterung. 
pitkudu umsichtig. 
pukuttu (auch pukdatu) Wüstendorn (syn. 
häh d.i. nam). 
pikü Adi. in »2ribe (Pässe) piküti Sanh. IV 10. 
x5 parä’u ab-, zerschneiden. Part. pärı. 
Ilı dass. (intensiv). 
pir'u Spross, Sprössling SP 208. 
parab fünf Sechstel, 5, SP 54. 
pargänis Adv. behaglich? Asurb. VI 106. 
75 IV ı (Inf. mipirdi) glänzen 109, 115. 
parlı Maulpferd (zur Bespannung der Last- 
wagen gebraucht), Pl. par. 
parzillu Eisen (172). 
mso IV ı sich trennen, weichen, von 
jem.s Seite zda. 
IV 2 weichen; 
ziehen? 
parakku urspr. Sitz, Wohnung, dann theils 
Göttergemach, Allerheiligstes theils 
Thronsaal SP 354, vgl. S® VI 46f. 
purimu Wildesel (vgl. 878, woraus durch z 
weitergebildet; vgl. den kanaanäischen 
* Königsnamen uxp?). 
OD paräsu (=a) trennen, scheiden, ent- 
"scheiden. 
IV ı getrennt werden, weichen. 
parsu m. Theil (eines Schriftwerks). 
piristu Entscheidung (der Götter), Orakel. 
purussü Entscheidung $ ı Col. 14 
5 (u) befehlen, auch Sanh. VI 14? 
parsu göttliches und königliches Gebot, 
Geheiss SP 138. 214. 108, g6f. Vgl.79,h, 9. 
parsu (? oder Zissu?) Grab, Unterwelt 
Sb ıgı. 
"5 IIı zerbrechen. 
wn IV ı (Prt. ipparis) fliegen; entfliehen. 
Part. mupparsu fliegend (beschwingt). 
parsu (Zirsu?) Koth, (der in den. Därmen 
befindliche) Mist (Ws, mit Suff. ws, 


on aram, nn) Sanh. V 83. Zur Paa- 


sich der Arbeit ent- 


rung von Blut und Koth vgl. Jes. 4, 4. 
pursö’u, parsü’u Floh (vgl. Ws; > an 


4.Stelle auchinsyr. LisZ5as) 109, 129. 
Delitzsch, Keilschrift-Chrestomathie I. 








uno IV ı (Prt. ifparsid) fliehen; vor jem. 
oder etw. /apän, auch ultu lapän Asarh. 
TIL ar. 

päsu Sb ı Col. IT ı2, noch unbestimmt. 

nos pasähu (ala) sich besänftigen, be- 
ruhigt werden 107, 54. 

Ilı kausativ. 

Ps IIIı Noth, Qualen bereiten o.ä. 
pasku arg, steil, beschwerlich u. dgl. 
paskis Adv. beschwerlich, unter Be- 

schwerden. 
Supsuku arg, zuarg, zumühevollu. dgl. 
dp paSäru (wa) lösen Sb ı7z2. Auch weg- 
geben (leichtsinnig, 
hingeben). : 

pasShru Schüssel, Schale Sb 64 vgl. 269. 

Uvn paSsä$u (z) einreiben, salben SP ı 
Col. III ı8, mit etw. Akk. 

IV ı (Prt. 3. Pl. 25HaSSü = ippasisü) passiv. 

päsisütu Beruf eines pösiSu (eines mit 
Salben und Salbenbereiten betrauten 
Priesters?). 

N,np pitü öffnen (nne) SP 222. ‘Auch: bah- 
nen (einen Weg), spez. einen Kanal 
graben IIO, 172, 

pitü Adj. geöffnet, von Wegen: gebahnt. 
la pitii ungebahnt. 

nn (vgl. sms, anne) Stamm von 
pittu Augenblick, wovon ina pitte sofort. 

patü leichtsinnig (np). 

pitnu Schlinge? Sb 61. 

pro (ii) machen, Stamm von 
pitku V pıtik Machwerk, Gebilde. 


verschwenderisch 


Y 


rs,%, wovon hebr. xx Koth, Exkremente, 
wahrscheinlich auch der Stamm von 
zü (= sü) Mist, Exkremente Sanh. VI ar; 
vgl. VR47,3b: zu-% Si-na-tum (NW), 
beides. zusammen = Zabastanı. 
0,2 gut, sanft, fromm sein, Stamm von 
senu I)gut, fromm (opp. raggn). 2)Klein- 
vieh, Schafe und Ziegen (jNt, als die 
sanften Hausthiere so benannt). 
I 8,8 Stamm von _ 
seru (= säru) Rücken (eb), dann 
24 
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präpositionell: ser, ina seri auf; gegen; 


zu (seruSsu = ina oder ana serisn). 
siru Adj. hoch, erhaben SP 336. Pl. fem. 
strät. 


I.nstseruniederwerfen,niederstrecken, 
Stamm von 
seru Niederung, Ebene,Steppe, Wüste 
Sb ı Col. IIg. Beachte Schrifttafel Nr. 121. 
säbu (vgl. xa2) Krieger, ins Feld ziehen- 
der Mann Sb 206, vgl. S® II s5of. Pl. säöde: 
sabe tahazi oder hdüki Kriegsleute, Krie- 
ger, sabe kasti Bogenschützen. 
aar Stamm von - 
sumbu (= subbu) Lastwagen, Karren 
(vgl. 22). Pl. sumdö und sumbäti. 

max Verlangen tragen, etw. wollen, 

Stamm von 

sibütu Wunsch, Wille, Begehr Sb 341. 
Auch: Angelegenheit, Ding (wie 122 
Da. 6, 18); so vielleicht 82, 6, 7. 

sabitu Gazelle (max) 106, 31. ££ sabiti Ga- 
zellenmaul (eine Steinart). 

Mar sabätu (=, %.; Perm. sabit mit Passiv- 
Bed.) fassen, nehmen; greifen, ge- 
fangen nehmen; in Besitz nehmen 
Sb 1 Col. I ı3. pän girri oder maski 
sabätu sich jem. in den Weg stellen, 

Ia2 dass. assabat harranu ich nahm meinen 
Weg (da und dahin), ı2 Pferde in« 
kätiSunu isabtüni haben sie mit sich ge- 
nommen (ganz wie hebr. j713 mp5 „mit- 
nehmen“, z. B. Jer. 38, 10£.). 

Is ergreifen(intensiv); packen,bannen. 

IIlı kausativ: nehmen lassen (z. B. 
den Weg); prägnant: Stellung nehmen 
lassen, stationieren, postieren (vgl. u. 


Sigarı). 
subätu Kleid, Gewand Sp ı Col. III 4. 
III, I8I— 184. 


siditu (wahrsch. szditu) Proviant (vgl. my, 
mm Reisekost), St. 17x essen. 
1% feurig glänzen o.ä, Stamm von 
masädu 110, 166, 
nr seheru (Prs. z) kl ein, jung sein (vgl. 92). 





si-bat s. siptu (MEN). 





IIı verkleinern. alam sukburu die Ort- 
schaft jem. verkürzen d.h. sie ihm ent- 
ziehen, verwehren. Subatsa suhlurat sein 
(des Palastes) Raum war zu klein ge- 
worden. 

sahru, sihru (£ = e) klein 107, 71. aläni 
sihrüti kleine Ortschaften. sihir-rabü klein 
und gross. aku sihru jüngster Bruder. 

sihtu Wehklage, Wehgeschrei IıI, 190. 


. saltu, auch siltu (zweikonson. Subst.) Kampf 


Sb 329, vgl. 119, 16. saltu epe5u kämpfen 
(gegen ana hbbi). 
N,5r Stamm von 
selu (= säln, sau) Rippe (ybx) SP 106, 
Ssx Stamm von 
sillu Schatten; Schirm, Schutz (bx). 
sultlu Schirm, Schutz, 
salmu Bild, Ebenbild, Bildniss (vb) 
Sb 378. Pl. salmänu. 
salmu Adj. schwarz. Fem. salimtu, Pl. sal- 
mälti. salmät kakkadı die Schwarzköpfigen 
d. i. die Menschen (salmäti scil. Siknäti 
Kreaturen oder 282). 
Nnr dürsten (wa), wovon 
II: (Inf. summi) heftig dürsten, 
summu (= san’), stmu Durst 106, 19. 
sumämu dass. (zur Form vgl. famäamn 
_ und siehe weiter zu -elamu 8). 
nz samädu (ii) zusammenschnüren; an- 
schirren, anspannen, Stamm von 
simdu, sindu Geschirr, Schirrzeug (auch 
konkret: Gespann, wie a2). Pl. 2. 
simittu Gespann. sis? simitti niri die 
Wagenpferde. Ähnlich Sanh. V 80. 
nasmadu dass. Pl. 
nz IIı im Sinne tragen, wünschen. 
sumräti Wünsche. sumrät lbbi die Her- 
zenswünsche. 
supru Fingernagel, Klaue Sb ı ColLIV4 
(ib, vgl. ER). 
sirtu (vgl. &,89) Brust des Weibes, mam- 
ma SP 250. 
ar viell. Stamm zu 
siru, sirru Schlange, 





söru Ss. I. 828, sera theils LAN theils IL AR. — 
sumbu Ss. Da8, 
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max IV ı in Aufregung gesetzt werden, 


toben. 
mr (w) färben. 
sarpu Silber (eig. geläutert). 
sariru (z?) m. ein werthvolles Metall. 


p 


n2p kibü, kabü, sagen, reden, sprechen; 
befehlen; rufen 106,9. Auch Sb 245? 
(und käbu 244 viell. Partizip? Part. kabu 
Fem. kabat findet sich auch sonst). 

12 (Prt. zktabı, iktebi) sprechen (ganz 
kurze Reden werden dem Verbum voran- 
gestellt). 

kibitu, kibittu f. V Ziöt Rede; Befehl, 
ina kibit auf Befehl des und des. 

kabäbu (gabäbu) Schild. Pl. kadäbeh und 
kabäabäte. 
kablu V kabal Mitte; Kampf Sb 88, vgl 
Sb 159, zua kabal in der Mitte, inmitten, 
in, (ana) kabal in die Mitte, in, zltu kabal 
aus der M., aus. Vgl. auch Sb 289? 
kablüı Fem. kadlitu Adj. mittlere(r). Pl. 
‘fem. kabläte Leibesmitte, Taille (eig. 
mittlere Körpertheile). 
"ap (Prs. z) begraben (ap, "ap)). 
kabru Grab (ap) SP 192. 
kudu (kuddu) Sb ı Col. II 13, noch unbestimmt. 
kudmu Vorzeit, uralte Zeit (vgl. D7p). 
I. kü Faden, Schnur (p), wovon 
güis Adv. gleich einem Faden. 
II. kü (Gen. 2) m. Kupfer, Bronze. 
mp ILı (Prt. vk(k)i = ukai) warten (mp). 
Sp kälu die Stimme erschallen lassen, 
rufen u. dgl. (substantivisch: aram. »p, 
hebr. 55 Stimme) SP 137. 
külu Stimme, Ruf SP 136. 
anp käpu (Prt. :&üp) einfallen, einstürzen. 
yıp (Prt. iküs) schinden, die Haut ab- 
ziehen. 
np käpu (Prt. z#2p) jem. etw. anvertrauen. 
kepu, kipu Stadtherr. 
WNp käsu (Prt. iköß) schenken. Vgl. n. pr. m. 
Kisu Geschenkter (Up). 





söte 5. NN, 








Ilı dass. (intensiv). 
kistu Geschenk. 
mp (Prs. ikdlu) verbrennen (vgl. map 
rösten). 
kilütu Verbrennung SP 42. 110, 155. 
kullultu (St. kullulu verfluchen, 5sp) Fluch- 
würdiges, Schmach, Schandthat. 
kkalmatu Wurm, Ungeziefer (snap, 
xnob>) 109, 128. 
N,np Stamm von 
kemu Mehl (map) SP ı Col III 5. 
map kamtı (Prt. ökmu, Imp. kumu) verbren- 
nen (ina iSäti bez. Girri mit Feuer). 
nakmütu Verbrennung. 
kant Rohr (mp). 
kinazu (4?) wahrsch. Lederkoppel, spez. 
Fussfessel Sb 299. 
kinnu Nest des Vogels (7p); kinnatu SP 56 
möglicherweise dass. 
PIp kanäku (z) siegeln. 
kaniktu (Fem. von kanku) gesiegeltes 
Schreiben, Brief? 
kunuk(k)Ju Siegel 108, 98. 
kuppu Käfig, Vogelkäfig (urspr. Kasten, 
talm. xo23p) Sanh. III 20. Vgl. Sb 132? 
n2p (“a,a) Grundbed. wohl binden. Daher 
festfügen; mit Obj. Zabazu: sich zur 
Schlacht rüsten, u.s. w. 
IIl2 sich sammeln, sich rüsten, 
III 2 (Prt. Pl. zltaksıra = ustaksirü) ver- 
einigen, zusammenbringen. 
kisru in kisir ammalti Ss. u. ammalu. 
kakkadu m. Kopf, Haupt (vgl. pp) Sı 
Col. IV 18. salmät kakkadi s. u. salmu 
schwarz. 
kakkaru Grund und Boden, Erdboden, 
Land(strich) (vgl. spp). 
I. 24P karäbu (@i) sich nähern, anrücken, 
bes. feindlich (ap), gegen ana. Daher 
Inf. karäbu Krieg (bibl. aram. sap). 
12 (Prt.1.Sg. aktirib) dass. Inf. kitrub 
(tahazi) Angriff. 
II ı mit ina päni: etw. vor jem. bringen? 
kirbu V Zirib (stets mit > geschrieben) 
Inneres (a7p). Präpositionell ker, ina 
kirib in, auf, ana kirib in, nach, xltu bezw. 
Stu kirib aus, weg — von. 
24* 


184 


Il. 2%p Stamm von 
kirbitu Flur, Gefild SPıColLV ıo. Pl 
kirbäti und kirbeti (Tig. V 7). 
kirübü m. Gefild, Stück Land. 
np Stamm von 
kardu stark, tapfer. 
karradu dass. SP ı Col, IV 2ı. 
kurädu dass. kuräde (guräde) m. die 
Tapferen, die Krieger. 
käritu Balken (myip). Hiervon kärezi (Pl) 
epasu bälken, die Dachbalken legen? 
79, h, 6£. ı0f. 
ip Grundbed. viell. eng und fest zusam- 
menschliessen. Davon vielleicht 
kurnu (Pmad)rt-nu) Sb 187? (vgl. das ander- 
wärts vorkommende gur-nu)). 
karnu Horn (pP) SP ı77. Pl. karne und 
karnäte. 
np karäsu abkneifen e B. Thon); nagen, 
benagen. 
karsu in karse akäluli verläumden (aram. 
4 9 DR). 
kastu len Subst.) f£ Bogen (nf). 
Pl. kasäti (dagegen ninwp). 
N, Up Stamm zu 


kisst Gurke (vgl. minup) SP 46. Akima 


bini kiS$E si-ma-ni gleich Körnern von 
Sivan-Gurken (d. i. reifen Gurken?) Sanh. 
V 86. 

kätu. (gätu) f. Hand Sp22. Du. kat, Pl 
käteh. eine Stadt manü (ina) kät N. N. 
jemandem unterstellen. Sa köäti X dem 
X „gehörig“. 

rnp katlı ein Ende nehmen 106, 28. 

kutru V.%utur Rauch (vgl. hebr.,, mit jünge- 
rem D, Top). 

katrü (geschr. fast stets katrn) ES 
auch Bestechungsgeschenk (statt 7 
auch d möglich). Pl. katre Sanh. II 64, 


- 
78,7 Stamm von 
rädu Gewitterregen. 
mN,N weiden, regieren (mm). 
(auch ve--um, re-2-a-um geschrieben) 
Hirt, Regent (my>) Sb 213. 


> 
Part. sei 
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I2 dass. 
re’ütu (nom. abstr. von r2’%) Herrschaft 
(geschrieben re-6-um-ut Sanh. VI 65). 
ritu Futter (eig. Weide), 
DN,N Stamm von 
rätu Wasserbehältniss, 
(um) S> 282. 
DON,n Stamm von 
. rimu Wildochs (au) SP 97. 
rimäni$ Adv. wildochsengleich. 
ER, raämu (Prt. iräm und iröm) lieben 
(army) SP 204. 
reimu Erbarmen, 
Sb ı Col. V ı8, 
narämu Liebling. 
PN, (Prt. zrök) fern sein, sich entfernen 
(prY), Stamm von 
rüku fern (auch zuRku geschrieben). Fem. 
rüktu. Pl. f. rüketi die Ferne (eig. die 
fernen sc.. Gegenden). 
rekütu Ferne, ferne Vergangenheit. z/fz 
üm rekütim seit ferner Zeit (vgl. Am 
ullüti Neb. Bors.). 
Ur, N re&Su, selten v4, Haupt,Kopf; Spitze; 
Anfang, (UN — räs, ve’, vgl. Du). 
Pl. rösela f. Spitze eines Thurmes, Pa- 
lastes. 
restu eig. Spitze, Höchstes, dann auch 
Bestes, erste Qualität. Pl. resele. 
restt (Bildung auf da) erster. 
UN, (Prk. Zre$) jauchzen, 
‚IIr jauchzen machen (81, 5, 3). 
resätu.Pl. Jauchzen SP 352, 


Wasserrinne 


Gnade (vgl. Dam). 


| 12,2% Stamm zu 


turbu’u Getümmel. Vgl. »3% Nu. 23, ı0 


(IN82) 

II. 8,2% Stamm der Zahlwörter für „vier“ 
us. w. 

arba'u vier (ya8). Fem. zröittu (aus 
arba tu). 


arbä vierzig III, 176. 
rebü vierter. (Fem. reöätu ein Viertel- 
sekel), 
rabbu gross (29) Sanh. 18. — vab-du oder 
. rap-pu Sb 334 wohl ein anderes Wort. 
man rabtı (Perm. 3. f. Sg. vabäta) gross sein 
oder werden, aufwachsen; sich meh- 
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“ren, mit ina muhhi zu etw. hinzu {von 
den zum Kapital hinzuwachsenden Geld- 
zinsen), 727. 

Iı gross machen, erhöhen. 

IIIı Kausativ des Qal. 

III ı (Prt. z3vadbi) gross machen lassen. 

rabü gross SP 124. 129. 337. Fem. rabitn. 
rab halsu Festungskommandant. rabüte 
die Grossen, Magnaten. Plf. zadäte. Auch 
(im Babyl.) ra-di-u (dies die Grundform) 
geschrieben. 

rubü gross, hehr (gewöhnliches Ideogr. 
Sb 124). rubüte die Grossen, Magnaten. 

rubütu Hoheit, Herrlichkeit. 

tarbitu eig. Auferziehung, konkret: Aufer- 
zogener, Sprössling; Gewächs, Er- 
zeugniss. 


ne 


. Par (2 = w8; li) sich lagern, sich nie- 
derlegen (von Thieren). 

IIı kausativ. 

tarbasu Hof Sb 133. 
II. 729 (&= je) lauern, Stamm von 

rabisu (Part.?) Wächter, Vogt o.ä, Auch: 
ein best. Dämon. Sb 216, 
8,3% Stamm von 

regu Augenblick (sM)? s. annärig. 
raggu schlecht, bös (opp. senu gut, fromm). 
E3n ragämu (Prs.@und x) rufen, schreien; 
klagen (vor Gericht) 106, 10. 


rigmü V rigim Geschrei, Ruf; Geklirr 


(der Waffen). 

m radädu (z) verfolgen. 

I nm ridt (Prs.zredi) gehen, ziehen. Auch 
fliessen (s. III r). ana sibüti ridi nach 
Wunsch gehen, dem Wunsch entsprechen. 

:I2 (Prt. 1. Sg. artedi) gehen, ziehen. . 
III: fliessen lassen. 

IH. nA ridü treiben, verfolgen. 

II mm IHı (Prt. uraddi) hinzufügen ı13, 
72.82, zu etw. el. - 

III ı (Prt.xsraddi) hinzufügen lassen, 
zu etw. ina muhhi. 

ridü (rödü?) männliches Glied, penis (von 

„1. mm) Sp 2228. 

rü’tu, rütu Speichel (fäxo5) Sb 85. 

rn (Prt. irüs) helfen. 
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resu Helfer. 
resütu Hülfe. aläku resüt oder ana 
resütum jem. zu H. kommen. 
ruht Spuk. 
1. ym rahäsu («%) vertrauen (auf etw. ei), 
vertrauensvoll sein. 


IL. yrmı rahäsu (2) überschwemmen (vgl. 


im) SP 180. 
“rihiltu (— rihistu) Überschwemmung 
(durch Platzregen). 

au Ilı befeuchten, bewässern (vgl. 30% 

nass, durchnässt sein). 
nartabu Bewässerungsanlage Sb 339. 
r&hu, rihu übrig Fem. zöhktu V rehit Rest. 

reku leer (p}). 

35% rakäbu (@ja) ein Fahrzeug oder Reit- 
pferd besteigen, auf einem solchen 
fahren oder reiten (339, 339%). Mit ina 
oder Zirib (auch blossem Akk.) des Ve- 
hikels. 

I2 dass. 

III kausativ. 

rakbu Gesandter. _ 

rukübu Fahrzeug, Wagen (239%), Sanh. 
V Soungenau ruküpi (Gen.) geschrieben. 

narkabtu VnarkabatStreitwagen (123%), 
auch narkabat tahazi. Pl. narkabäte nar- 
kabat $öpi Sarg. Ann., Sanh. 168. 

rikiltu s. rikistu. 

05% rakäsu (z) binden (o9N); umbinden 
(ein Trauergewand); umwinden (c.d.a.). 

IIı 1) fest fügen; von Schanzen: auf- 
werfen. 2)festumschliessen (die Finger 
mit Ringen); umschliessen, über- 
ziehen (die Thürflügel mit Metall- 
streifen). 

II ı musarkis abit Sarri ein Amtsname, 
häufig auch ohne adit Sarri (d.i. des 
kgl. Befehles): muSsarkis Pl. musSarkisäni. 
Noch unsicher. 

raksu festgefügt, voneinerSchlachtfreihe). 

riksu Band, Seil, Tau SP 164. 235. 

rikiltu (= rikistu) Zusammenrottung, 








vimu s. theils EN; theils DN3". — 725% Sanh. VI 40 


— röl-ju s. röu Haupt (ÖNN). — röus. Y. 
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Verschwörung? Sanh. Vıs. Sonst fassen. rasü bat(be)-la-t Sanh. III 33 
bed. rikistu Gefüge, staatliche Ord- s. u. un. 


nung, Verssnbainae: 

I. man ramt urspr. werfen (mm), dann mit 
oder ohne Obj. Sudtu: die Wohnung 
aufschlagen, Wohnung nehmen,sich 
niederlassen. 

III ı kausativ: wohnen lassen. 

rimetu Wohnung Sanh. VI 26. 

IL. ran ramtı (Prt. irmu) schlaff sein oder 
werden, nachlassen, sich lockern 
Sanh. VI 33. 

I ı lockern. die Wache lockern, 
d. i. die Wache aufgeben, nicht länger 
Wache halten? 78, f, 25. 

Tan ramäku (“.) ausgiessen, libieren SP 26. 

I2 (Perm. ritmuk mit Passiv-Bed.) be- 
giessen, übergiessen, c. d. a. (etw. 
mit etw.). 

ramku Priester Sb 139. 

Ban (”a) ‚schreien, brüllen (woher der 
Donnergott ja benannt ist). 

ramänu Selbstheit zamänussu (= ana 
ramänisu) an sich selbst, ramänussin 
von sich selbst aus, für sich selbst, 

rusü Spuk, Hexerei. 

risnu Ausgiessung, Besprengung Sp 27 
(vel! Murtasnu = Adad). 

non (aon) rasäpu (Prs. z) zerschlagen. 

Iı schlagen, erschlagen, tödten, 

Wen rapäsu (fi) weit sein oder werden, 
amplum esse 108, 105. 

Ilı weit machen, erweitern; mehren. 

rapsu weit, ausgedehnt, zahlreich. Fem. 
rapaslıtu. ugnu rapastu ein weites d. i. 
offenes Ohr. . 

Ar rasäpu (fi) fügen, zusammenfügen. 

NDI (&,N) IIı (Inf. vukkü) 108, 91, noch un- 
gewiss; vgl. kisallu. 

rakku, rakkatu Sumpf (vgl. aram. xpp9) in 
dem Ortsnamen Nagite rakki Sanh. III 56, 

rasubbatu. Furchtbarkeit, Schrecklich- 

keit. 

mon rast in Besitz nehmen, fassen; be- 
sitzen. Part. ra$2 Gläubiger (eig. Besitz- 
herr). vemu vaSü ana Erbarmen zu jem. 


lösen, 


ruSuköte \ies Supsukäte (pÖB). 





marsitu Besitz. 
russtü prachtvoll, grossartig u. dgl. 
Nm (8, ?) ritü (Prs. zrei) befestigen, 
Iı dass. (z.B. Thürflügel in den Thoren, 
vgl. u, däbn). 
rittu Hand. Pl. vizz2 f. (auch Finger?). Die 
Lesung rittu (statt Zaktu) nach PEISER. 


rittu Siegel? Sp 121 (syn. kisibbn). 


1) 

Sa urspr. Demonstrativpronomen: der, die, 
das, daher von Sachen mit folg. Genitiv: 
Ding, Sache der und der Bestimmung, 
Zeitdauer u. s. w.: vgl. *$a Sadädi Gala- 
wagen (eig. der zum Ziehen vorgerichtete 
sc. Sessel, kussä). Daher $a arhi für einen 
Monat, monatlich. — Konj.: dass, weil.. 

$eu (Gen. em, Akk. Xeam) Getreide. 

N, Sattu (— $a’tut) Dauer (Weile), auch 
1.S.v. Ewigkeit. ina $atmüsi während (?) 
der Nacht (vgl. däri arhi ann? während 
dieses Monats). 

Sattiam Adv. ewig, für ewig. Vgl. däri- 
Sam u. 7. 
ING Sa’alu (Prek, 

RUN). 
12 (Prt. 1.Sg. asd’al = asta’al) dass. 
Iı zur Entscheidung auffordern (ent- 
scheiden machen?), näml. die Waffen. 


Sbx,W Selibu Fuchs (AH). Wohl auch 
n. pr. m. (Sellibi). Liegt das Fem. viell. 
vor in dem Ortsnamen Sihibtu Sanh. IV 53 
(ein Name etwa wie Kujundschik)? 

"8,0 Stamm von 

$iru m. Fleisch (8); Leib, Körper- 
glied Sb 358. Das nämliche Ideogramm 
bezeichnet auch Sir Omen. 

"N;U Stamm von 

$eru Morgen MW). 
'Säru in ina Häri, auch isfäri, morgen 
 (opp. heute). 

I. 8,0 Stamm von 

säru Wind, Sturm (nyi% Jes. 28,2) 109, 132. 


uPal) fragen (RW, 


ri-tum lies dal-tum. — ru-tum lies Sub-tum (N). 
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II. 8,8 Stamm von 
$ärtu behaarte Haut Menschen 

(vgl. wi); haariges oder wolliges 
Thierfell (syn. $upäta) Sb ı Col, II ı9. 

N,25 Sebü sich sättigen, satt werden 
(vAD), c. a 

Sabbu (2p?) Sb 218. 

Ssibbu Gürtel S$ ı Col. II 17. 

Subü (#?) ein best. Edelstein (a) 111,94. 

&ubultu Ähre (vgl. r5aW) 106, 6f. 

"av (hi) zerbrechen MW). 

Iı dass. (intensiv), 

Sabru (Zi) SP ı9 

Sibirru Stecken, &, , 134 

$Sabrü Magier,Seher (Fem. Sadrätu) Sb 217. 

Saggilmut (auch Saggilimut d. i. wohl Sage? 
limit) ein best. Gestein Asarh. III 3ı. 

DAU Sagamu (x) schreien, brüllen, heu- 
len. 

Sagapüru Masnihaber Sb 268, 

Sigaru Verschluss, Schloss einer Thür. In 


des 


2 RT 


Eab- He 
34. 


Verbindung mit dem Verb. $usdutu Posto- 


fassen lassen bed. &igarsin u. ä& auch 
ohne Präp.: an ihrem Verschluss (vgl. 
u. däbn). 
Sigr&tiHaremsdamen (auch /SA..E.GAL# 
“ Sanh. 129 dürfte diesen Begriff wieder- 
- geben; vgl. u. Zibdn). 
"70 Sadädu (“/s) ziehen (z.B. einen Wagen). 
113, 57 isdud statt iSdud. 
I2 (Inf. Siddudu) dass. (intensiv) 109, 112. 
Siddu Seite, Langseite, Flanke (iU.v. 
pütu Front). 
Sadü m. Berg, Gebirg SP 303, vgl. 122. 
side m. Gaben, Geschenke Sanh. I 55. 
nö Sadähu (Prs. z) einherschreiten, 
wandeln. 
12 (Prt. 1.Sg. astamdıh = astddıih) wan- 
deln, langsam, gemessen zurücklegen. 
bw weit sein. 
II ı (Part. muSsamdil = muSaddil) erwei- 
tern, vergrössern. 
Sadlu weit, amplus, zahlreich. Fem. 
Sadıltu. 


Subtu, Subat s.204. — Sd4-bu-u s. theils 326% theils 
Supü theils u, N,D4. — Jagalti d. i. Sakali = Sahastı, 


Var = - He See 


"70 (u) gebieten, befehlen. 

Sud-Saktı/e (Lesung nicht zweifellos) Ge- 
neral, 

sübu Tig. II 20, s. zu V 94. Pl. $üd8. 


187. 


und Sätu (Prt.z8%f, Prs. iXöf) ziehen, trahere V 


EN Grundbed, treten, niedertreten (da- 
her dann im Hebr. vergewaltigen, 
überwältigen, wie %33, Gen. 3, 15, wo 
Ürh und 2p9 nur Advv. sein können, 
wie Ep) Tin Ps. 139, 5). 

sepu Fuss 109, 139. Pl. 82h. (sich) unter- 
werfen $öpüa meinem Fuss, gleich und 
wechselnd mit ana $epia (ana $2p£a). 
Sep am Fuss (eines Berges). 

MG fürbass gehen, einherfahren u. ä, 

Stamm von 
masäru m. Rad. Pl.ä 
süru m. Stier Mi). PL. 
stSu, Sussu Soss (000005), Zahl sechzig. 
sütu Bedrängniss o. dgl.? Sb 116, 


ina 


Sht wechselnd mit $z als Genitivpartikel. » 


m Sahädu (;) hinaufsteigen, ersteigen. 
I2 (Prt. 1. Sg. aftahhid) ersteigen, er- 
klimmen. 
ung (wa) abziehen, abreissen. 
Sahitu (?) S 71. 
Suhuppatu S® 44, noch unbestimmt. 


or Satäru (“/s) schreiben (nuW) Sb 2,8. 


auf etw. ed, sör, auf Tafeln ina NOREBaR, 

III ı kausativ (auf etw. sir). 

Sitru V Sıfir Schrift, Sir Sumi Namens- 
schrift, den Namen verewigende Schrift- 
urkunde (syn. mzusarü, s. d.). 

SW säbu grau, greis sein oder werden. 
sebütu Greisenalter (von $ööugrau, Greis; 
vgl. na). 
sedu Stiergott und zwar als Trutzgott 
(vgl. Zamassu) SP ız5. Vgl. ung Dä- 
monen (verallgemeinert). 
TDG Sätu (Prt. 327) verachten, missachten 
(vgl..us d.i. uw verachtend bei Ez.). 
DIV Sämu (Prt. 28m, Prs. iSäm) festsetzen, 
bestimmen (a3, Dip) 105 (unten), 4. 
Simu Kaufpreis (eig. Festgesetztes) Sb 203. 
Simtu V Sömat Bestimmung, Schick- 
sal 106, 33. Pl. $öräte kurzer umschreiben- 
derAusdruck fürf,erstarb“(Babyl.Chron.). 


> 
an 
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u Sänu Urin lassen. 
Sinätu/e Urin (oWW) Sb 229. 
Sinipu zweiÄDrittel, 2. 
Sikkatu S® 366 (syn. Jappatu). 
SU Sakänu (%e) legen, setzen (mit ina 


mulhi oder eli jem. etw. auferlegen); nie- 


derlegen, deponieren. Dann: machen, 
thun Sp 281. 108, 92. abikta, tahth, ka- 
märu, suhlurta, lömu, sidru Sakänı 8. 
diese Nomina. Mit dopp. Akk.: jem. etw. 
(z. B. eine Fessel) anlegen, vgl. nadı. 

2 (Prt. sstakan; Perm. Sitkun mit aktiver 
und passiver Bed.) dass. Zum  kifitti 
-köäti — Triumph und Sieg davontragen 
(über jem.). 

I3 machen, thun (anstellen), 

UIı kausativ: aufschlagen machen 
(das Feldlager). Auch: 
wohnen lassen. 

IV ı gelegt, gethan werden, sein. 

IV 2 (Prt. zttaskan) dass. 

$aknu V Sakin Statthalter (woraus j=uPete) 
Lehnwort). 

Siknät in YRnät napısti die beseelten Ge- 
schöpfe (von einem Sing. Kkittu). 

Sukuttu (— Sukuntu) f. Geräth, Zeug (eig. 
Fabrikat), kollektiv. 

maskanu Stätte. Auch Sp ı Col. IV ıo£.? 

4.Sakkanak(kJu m. Machthaber. 
‚nsWsakärutrunken werden, sich berauschen 
Sb 346. 

$ikaru berauschendes Getränk, spez. 
Dattelwein (1%). 

Sikru (g, k}) SP 375, noch unbestimmt. 

Salbabu noch unbestimmt. 

Salgu Schnee (kW). 

rot Sallı untertauchen, versinken Sanh. 
V8r. 


sein lassen, 


Salhü m. äussere Mauer (i.U.v. düru innere 


Mauer). Be 
usw (Prs. a) Macht, Besitzrecht über etw. 
“ haben oder gewinnen (vb herrschen). 
II2 sich zum Herrscher machen und 
infolge dessen walten Tig. IV 47 (ultal. 
Ita = ustallitl). 


russ. "Nd. 
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Saltis Adv. als Herrscher; siegreich. 
Saltänis Adv. dass. 
Sitlutu sieghaft. 


Sr) Salälu (“/a) als Beute wegführen, in 


die Gefangenschaft fortführen, plindern 
GER). 
I2 (Prt. 3. Pl. zStalläni) dass. 
Sallatu f£. Wegführung; Beute. 
(= Sallat-sun, Sallat-Sun) ihre B. 
Sallatis Adv. zur Beute, gleich Beute, 
Sallütu Gefangengeführt sein (Zustand 
des G.). 

EU Salämu (ij) ganz, fertig, vollendet 
sein, daher I) zu Ende sein, von der 
Sonne: ihren Lauf vollbracht haben, unter- 
gehen: Yaläm(u) Samsi Sonnenuntergang. 
Vgl. auch Salamtu. 2) ganz, vollkom-. 
men, unversehrtsein,integrum esse; 
unversehrt, gesund bleiben. o5W. 

Uı unversehrt, gesund erhalten. 

Salmu recht, untadelig. 

Salmis Adv. wohlbehalten. 

Salamtu Leichnam (woraus 
Ira, P. Haupr). Pl. Sahmäte. 

Sulmu Wohlergehen, Wohlbefinden; 
Heil, integritas Sb 186, 

Pb (w)herausreissen, herausziehen (z.B. 
das Schwert aus der Scheide, wie 95%, 
sar)). | 

sallaruı Lehmwand, Wand. Pl? 

vb Stamm der Zahlwörter für „drei« us. w. 

‚ salaltu, Selaltu (/—= 5) drei 108, 106. 

Saläsä dreissig III, 175. 
Saldu dritter. Fem. Salulin. 

sumu (zweikonson. Subst) m. Name (u) 
106, 26. Pl. Sumäte. 'In Personennamen. 
Sohn. imma Sumsu alles was einen 
Namen hat, d. i. existiert, allerhand, alles 
mögliche sonst u.ä. Siir Sume s. Sitru. 

NG semü (Prs. öfemmi, Prk. 1. Sg. Zusme 
und /aSme) hören, erhören (ya). Part. 
Semi gehorsam, willfährig, günstig. 

S8,0U Sumelu, sumilu links (No) Sb 274. 


Sallasın 


entlehnt 


' sSamtı (Gen. Same) m. Himmel (vgl. onV) 





Sb 1; vgl. SP ı Col. IT 5. Pl. Same. 


St-lu-ti di. Solkti s. u MDN,. 
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Samütu f. Regen. 

Simetan (Zan gewiss Bildungselement) wahrsch. 
Abenddämmerung, Abend Sb 368.371. . 

sammu Pflanze SP 73. 

Simmu (Prigmu?) Sb ı Col. IV 2. 

summa Konj. wenn. 

$amnu Öl (Al). 

$ummannu Fessel, spez. Fussfessel eines 
Rindes. 

I. ma I2 (Prt. öf/dmar) bewahren, be- 
obachten, Acht haben auf (vgl. 1a). 

IL Saw ungestüm, heftig sein, toben, 
wüthen u.ä. (12 Prt. zSzdmir). 

$amru wüthend, wild. 
sumru V Sumur Ungestüm, Wuth. 
$emiru (altbabyl. feveru,Saveru) Ring (Finger- 
ring). 

Samdu Sonne (Way), eig. Sonnengott, da- 
her mit Determ. ” geschrieben, doch auch 
Samsu. 109, 116 (vgl. 107, 65. 110, 142). 
Sit, napıh bezw. ereb(u) oder Salam(u) 
Samsi, Sams Sonnenauf-, untergang s. u. 
x, 21 bezw. I. 1155, 28, DbW. 

TB Sattu —= Janin (zweikonson. Subst.) Jahr 
(128) 106, 25. Pl. Sanäte. pän Satti Früh- 

jahr. 

Sanglı Priester SP 243. 

Sangütu Priesterthum. 

I. mV (W = aram. n, arab. ..) Stamm des 

Zahlworts für „zwei“ u.s.w. und für 

Ilı mittheilen, melden, künden (aram. 
mn, vgl. hebr. 5 mım zu Ehren jemandes 
künden, ein Loblied anstimmen Jud. 11,40 
und 5, IT; auch Ps. 8, 2?). 

$ina (Du. des noch zweikonson. Nomens 
ini) zwei (WW). 

$anlı zweiter. Fem. Sanäütn. 

II. 730 Sant (Ü = aram. U) anders sein 

oder werden. 

Ilı ändern. 

$anlı ein anderer, Janamma irgend ein 
anderer als (e4). Fem. Sanitu. 

tl $anänu (Prs. a) jem. es gleichthun, 
auch: es gleichzuthun suchen (rivali- 
sieren). /ä Sanan ohnegleichen. 


ne 





Sinätu d. 1. Sinätu s. I, 
Delitzsch, Keilschrift-Chrestomathie. I. 
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Sinnu Zahn (W) SP ı Col. IV 28. . S. auch u. 
bkamäsu. Sin piri Elfenbein, auch einfach 
Sinnu (wie 78). 

noB Sastı (Prt.1.Sg. ali—=assi) die Stimme 
erschallen lassen, rufen, sprechen 
106, 8. u 

12 (Inf. Ktassü) lesen (wie Xp). 
Sisetu Ruf, Rede, Stimme. 

Saptu (zweikonson. Subst.) f. Lippe; Rand 
(ra). 

roU Saplı dicht sein, Stamm zu 

$ipätu, Supätu f. haariges oder wolliges 
Thierfell; Wolle, Wollstoff S$ı 
Col. IT ı6. Pl. Szupäte. 

$Suptü eine best. Belagerungsmaschine, 
viell. Sturmwidder Sanh. Il ı5. 

mBV IIı hinbreiten, hinstrecken. 

Sapühu (hin)gebreitet. 


728 Sapäku (z) schütten, ausschütten, 


aufschütten (7DW, TES4) Sb 143. 107,67. 
I2 dass. 
‚IV ı hin-, aufgeschüttet werden. 
be niedrig sein oder werden (bEW), 
Stamm von 
Saplüı (Adj. auf Aa) unten befindlich, 
unterer (opp. elönü). Fem. Saplitu. 
Sapsu und Sipsu (Adj., also wohl = Sepsu, 
Sapsu) gewaltig, mächtig o. dgl. Sb331. 
"DW Sapäru (=) schicken, senden 108,80; 
eine Botschaft senden, schreiben 
(schriftlich mittheilen, schriftlich anfragen 
u. s. w.). 
12 (Prt. zidpar und isdpar, isapra) dass. 
III 2 regieren. 
$ipru m. V Sipir (Sibir) Schickung, Bot- 
schaft, Brief SP 273. Auch (wie r3s>n) 
Geschäft i.S.v. Arbeit (Bau); Beruf, 
Kunst. $a... mamma Sipru Suätu lä 
ihuzsu eine Kunst, wie solche niemand 
. empfangen hatte, mär (apil) Sipri 
Bote (zu apil Sipri-e-a mein Bote vgl. 
u. pätn). 
$uparruru ausbreiten; als Adj. ausge- 
breitet (vgl. mn9B Thronteppich Jer. 
43, 10, als stratum) SP 237. Tig. VI 58. 


$i-si d, i. ubänu s. Schrifttafel Nr. 205. 
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I. mpW Saklı hoch sein, erhaben sein; sich 
erheben. 
IIr hoch machen. 
Saklı hoch, hochgestellt Sb 356. Fem. 
Sakütu. 
I. rpWsakütränken; bewässern (vgl. pUn 
al 
Sikitu Bewässerung Sb o9ı. 
maskitu Tränkung, Trank. 
pw Sakälu (v/e) wägen, zahlen (bpW, Shwn) 
Sb 144. 
I2 sich die Wage halten, gleich (gleich- 
lang) sein. 
$iklu Sekel (bpX) 111, 195. 
SbpW Sukalulu schweben SP 145. 
S$Sakummatu Wehe, Leid Sb 264. 
HpW, wovon scheinbar Prt. 1.Sg. a$kup 52,2,23 
„ich richtete auf“, wohl zu Apr gehörig. 
Upu Saklgäsu (z) vernichten, 
Sakaltu (= Sakastu) Vernichtung, Ver- 
derben. 
$äru Sb 355. Ein Homonym s.wI 8. 
NN wachsen, üppig wachsen, Stamm von 


mesrü üppiges Wachsthum. Pl mesreti 


Körperkräfte,kräftigeGliedmassen. 

Suribu Schauer, Schnee- und Regen- 
schauer 107, 57. 

md IIı Inf. Surrä S» 69, noch Be 
Surrü Sb 287 s. surrü. 

no riesig, übergewaltig sein. 

12 Part. Pl. multarke (= muStarhe) die 
Gewaltigsten, Mächtigsten. 
und Sarätu (z) zerschlitzen, 

(Bro) Sb 59. 
Sarütu zerschlitztes Gewand (Zeichen 
der. Trauer). ; 

Er Sarämu (zZ) Sb 219, noch unsicher, 

$urinnu Säule PL. 

ENG Sarapu (“a) verbrennen (IV, ri). 
Gewöhnlich (wie Una 17V) Sarapu ina 
1Säti mit Feuer verbrennen. 

I. PN Saräku («/a) schenken, geben, ver- 
leihen. 

Siriktu Geschenk. 
I. pt hellroth sein (vgl. PX) Stamm von 


zerreissen 


Siptum s. u. MER. — Sat (müsi), SattiSam s. NW. 











Sarku hellrothes Blut S 224 (i. U. v. 
adamatu, S. d.). 

Sarru V $ar m. König (vgl. "iw Fürst) SP 333. 
Pl. Sarräani. Sar-a-ni unser K. 

Sarratu Königin. 

Sarrütu Königsherrschaft; Majestät. 
Sarrütu epeSu die Königsherrschaft aus- 
üben, bekleiden, als König herrschen. 

Serru klein; Kind SP 306. 

surru Anfang. ina Surru Sarrütia Tig. VI 71.. 

$u$aan(n)u ein Drittel, !%. 

rnD Satü trinken (nnW), aus etw. ina hibbi 
(wie 3). 

nv Stamm von 

ma$taku Wohnraum, Kammer u. dgl. 
Sp ı Col.V ı5, 

Sutmasu (?sirmasur) Tig. IV 93. PL 
Settu Sb 146, noch unbestimmt. 
SatitJammu ein Tempelamt 109, 109. 


n 
tw'ämu Zwilling (vgl. oxin). 
Dx,n Stamm von 

tiämtu, tämtu (tämdu) f. Meer (binn). 

Pl. tämäte. 
xan tibü (V 70) kommen, herankommen, 
anrücken. 

tibütu Heranzug. 

Tan tabäku (x) ausgiessen; aufschütten 
107, 67. . i 

tibku (Zpku?) ein best. grösseres Längen- 
mass. 

San tabälu (@/s) wegnehmen, wegbringen. 

tubku, tubuktu Himmelsgegend SP 300. 221. 

"in täru (Prt. iZör) sich wenden; zurück- 
kehren; werden Sb 209, daher irsit /ä 
täri (Ideogr. GE) Land der Nichtheim- 
kehr = Unterwelt. 

I ı (Prt. sfr, Prs. star) ı) wenden: pän 
niri die Front des Joches wenden =um- 
kehren (auch ohne fön niri). zurück- 
wenden (die Brust jem.s). mutir püti 

_ Leibwächter, Trabant (wörtlich: der den 


Ser-tar-td \ies Sü-kut-tk (28). — Hizkäru Ss. pi. — 
Zubbu 119, 10 s.u. DV. 
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Zutritt wehrt), koll. Garde. 2) zurück- 
geben; zurückbringen. 3) wegfüh- 
ren, fortführen (wie adäku). 4) machen 
(zu etw. ana; jemandem gehörig ana). 
Ua (Prt. zer) wie U ı. 
taiäru I) Subst. Zurückgehen i.S.v.zurück- 
gegeben, zurückerstattet werden? 76, 
c,12. 2) Adj. zurückgehend. 
taiärtu V Zaiärat Rückkehr. 
tahazu m. Schlacht Sb 294. säbE tahazi 
s. u. sabu. narkabat tahazi Streitwagen. 
tahas seri Feldschlacht. 
tiru Grosswürdenträger (syn. manzaz pänıi). 
Ideogr. ”2GAL TE. 
tikkatu Seil (aram. xnar). Pl. nkkan. 
von (el) Grundbed. stark sein, dann auf 
jem. oder etw. pochen, vertrauen. 
IIı stärken, ermuthigen. 
IV ı (Prt. zttakil) vertrauen (auf etw. ana). 
taklu Adj,, Fem. fakültu verlässig. Zakiltu 
Verlässigkeit. 
tiklu Helfer. PL 2 
tukultu Beistand, Hülfe (eig. Stärke). 
Auch konkret und als mask. konstruiert: 
Beistand, Helfer Sanh. V 71. Pl. ix%- 
lat konkret: Soldaten; 22 tuklätifu seine 
Garnisonen. 
takaltu (viell. Zakältu) Behälter 0.&. SP ı 
Col. IL. 14. 
takiltu violetter Purpur (nban). Spät ı 
blaupurpurne Wolle. 
rom HI ı aufhängen, anhängen, z. B. den 
Köcher (rbn, rın). | 
tulü (auch z&ö) m. weibliche Brust, mamma 
Sb 249, vgl. 116, 36—117, 39. 
tilu Trümmerhügel (m), meist Zilu ge- 
schrieben, Sb ı Col. IV 9..110, 151. 
tilänis Adv.gleichoderzuSchutthügeln. 
ebn II ı (Inf. Sullumu) zu eigen geben 
108, 73. 
-talimu in ahu talimu Zwillingsbruder. 
- til(?)pänu f. Bogen (syn. kastu). Pl. tilpäneh 
und iilpänäte. 


ran tamtlı sprechen; spez. schwören; be- | 
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sprechen, beschwören 110, 145. Mit 
ni$: bei jem.schwören bezw. beschwören. 
Iı schwören lassen. 
man tamähu (%a) fassen, ergreifen; ge- 
fangen nehmen; halten. 
IIr gefangen nehmen; erbeuten. 
IIIı kausativ. 
temennu, temmenu thönerne Grund- 
legungsurkunde; Grundstein, Fun- 
dament überh. SP 311, vgl. S® V 65f. 
"an Stamm von 
tumru 110, 161, vgl. 82, 6, 2 (heisse Asche?). 
nitmirtu 110, 160, : 
tamirtu Flur, Umgebung, Weichbild (einer 
Stadt). 
tindru m. Ofen (vel. un). 
tuppu s. duppu. 
tapplı Genosse, Nächster. 
tappütu Genossenschaft,. Unterstütz- 
ung. aläku tappüt (wie aläku resüt) jem. 
zu Hülfe kommen. 


tukmatu, tukum/ntu Widerstand; Kampf. 


epeS tukmati kämpfen. 
tikpu V zikip grosse Menge, Masse? (eig. 
Macht, Stärke, wie dunnu? vgl. npn stark, 
mächtig sein). 
ti-ru 81, 11, noch ungewiss (ra phon. 
Kompl.?). 
turähu Steinbock (W2) SP 377. 
Tan taraku (“/o) entzweireissen, in die 
Brüche gehen. 
yan (#a) recken, ausstrecken, richten. 
III ı lang und geradehinlegen lassen 
tarsu urspr. Richtung; ina, auch ana tarsı 
zur Zeitvon 
tartahu (St. mn?) m. leichter Wurfspeer 
(vgl. mnin Job 41, 21 || 2). 
titurru Brücke (talm. xyın'n). 
und Ziurräte. 


Pl. &turre 





tam!?)-zi-zi-i$ Sanh. V 69 s. einstweilen u. Tim. — 
tam-hi-ri lies tamfiri (non). — tämtu s. DNIN. — tanil- 
tum 5. u. 182. — Zamartu s. theils YaNı theils N. — 
te-ni-Set s. IL. WIN. — Zertu d. i. Zertu Ss. u, MN. — 
turbu’ s. 1. Nıa9. — löritus. MN. — tarkullus. ud. 
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Verzeichniss ausgewählter Eigennamen. 


Für die ägyptischen Namen $, 43 f. siehe GEORG STEINDORFF in BA I 330ff. 


Adad Name des Sturm- und Donnergot- 
tes (bisher Rammän gelesen) und zwar 
nicht nur im „Westland“, sondern, wie 
K. 2100 Col. I 7 ausdrücklich bezeugt 
und die Schreibung des Assyrers ” A-da- 
di-ni-ra-ri (siehe BELCK und LEHMANN 
in den Sitzungsberr. d. Kgl.Pr. Ak.d. WW. 
1899, S. 119) bestätigt, auch in Babylo- 
nien-Ässyrien. 

Idiklat oder Diklat Tigris (pn) SP 372. . 

Üru Stadt Südbabyloniens (nY7%3 N) 108, 104. 

Akkadl Akkad (Nordbabylonien, vgl. 738) 
Sb 72. 

Elamtu (Fem. von Yamu „hoch“, vgl. Se VI 
33ff) Elam (mbhy). «m Elamü Elamit. 

Amkarrüna Stadt Ekron (17p9, LXX rich- 
tiger Axzagodv). 

Amurrü(?) Westland Sb 73. Sb 2, ı5. 

Anu(m) der Himmelsgott Anu Sb 379, vgl. 

82:11 18—21. 

e»@Ur-bi in babylonischen Städten sesshaft 
Sanh. I 37, in Jerusalem zeitweilig an- 
wesend III 31 (wahrscheinlich s. v. a. 2% 
in 21977 135953 Jer. 25, 24). 

Eridu Stadt Südbabyloniens 106, 38. Gen. 
Er-ti 81, 5, 1. 

Urtü Armenien (sonst Urastu, Urartu) Sb 74. 

Uruk Stadt Südbabyloniens (778) 108, 76. 

ASur (in alter Zeit auch Ar, "wovon TIER 

j == asirtu das Femininum) Gott ASur 
(„heilbringender, heiliger“ Gott). 

Asstr Stadt und Land ASSsur (MNöR). 

Istar Göttin IStar, Astarte, 107, 51£. (hebr. 
eigentlich may jedoch wie 7%, "n95 
u. a. m. nach dem Worte nYa tenden- 
ziös nAmWyY vokalisiert). 

Ba-ü-gämelat („die Göttin Bau ist Schenkerin“, 

näml. des Lebens) Frauenname 76, b,9 

Bäzu Wüstenland wahrscheinlich ostwärts 

von Damaskus Asarh. Il 25ff. (73, rich- 





m Is-mi-bEl König von Gaza Sanh, III 25, lies ‚Sl- 
BEI siehe 44, 15. — mil Bi-Si-i lies Kas-Si-i (Koo- 
oaLoı). i ; 











tiger Tja, Gen. 22, 21; vgl. "ma Iob 32, 
2. 6). | 

BEl-illattıa („Bel dient mir zur Stärke“, ilamıa 
= ana illatia, vgl. hebr. Redeweisen wie: 
Jahwe wird sein nbo32 Spr. 3, 26) 
Name eines Eponym 80, c, 20. 


.Gimtu (— Gintu) Stadt Gath (n3) Sarg. Ann. 


Gar-ga-mis Sanh. VI 75 (vgl. 78, f, 31) Stadt 
Karkemisch (W932). 

Zer-bänittum („die Nachkommenschaft-Ge- 
bärende“, assyrische Umnamung von 
Sarpänitu) Gemahlin des Gottes Bel- 
Marduk. 

sedHazt ein Theil des Landes Basu (s. d.) 
Asarh. III 3ı (frm Gen..22, 22). 

Haziti (anderwärts Zassatu u. ä) Stadt Gaza 
(mmB). 

Halahhi 77,d,7 Land Chalach (mn), ge- 
mäss Z. ı3 wohl in der Nachbarschaft 
des Landes MaS-hal-zi zu suchen, wel- 
ches seinerseits in der Nähe von Arrapka, 
"Addareyirıs (am oberen Laufe des 
oberen Zab) gelegen war. 

Ia-uü-a König Jehu (sa) von Israel; nach 
dem Erbauer Samarias als Sohn des my 
(Humrt) bezeichnet 52, 2, 25f. 

Kar-#Dun-iä-48 (Gefild des Gottes Dunia$, 
letzteres ein kossäischer Name) eine Be- 
nennung Babyloniens. 

Kullabu Stadt Babyloniens 106, 29. 

Labnäna Libanon (7125) 51, 2,7. 

Ma-da-a-a Medien, Meder (mit Adj. im 
Pl. m.; 79). 

Madaktu Stadt Elams (der — semitische — 
Name bed. Station, Lagerplatz u. dgl.). 

Meluhhi Äthiopien Sanh. I 81. 

Mempi Memphis (en und — vgl. das assyr. 
Präformativ z» bei labialhaltigen Stäm- 
men — 55) 43, 10. Babyl. Chron. IV 26. 

Musur (Sanh.) und Misir (Babyl. Chron.) 
Ägypten (am). 

Nabü-kudurri-usur m. („Nebo, schütze mein 
Gebiet!“), berühmter Chaldäerkönig, hebr. 
am richtigsten Nary72723 Jer. 49, 28, vgl. 
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laygenay Ezra 2, 1; sonst 8877223 


Jer., Ezech. und "2837222 2 Rg., Dan. | 


us. w.). 


Nin-ki-gal Göttin der Unterwelt, se- | 


mit. Allatu (vgl. auf der Tafel Amarna- 
Lond. 82 Obv. 2. 7 die Buchstabierung: 
e-ri-el-ki-i-ga-(a)-al). 

Ninua, Ninä Nineve 107, 66. 

Nippuru Stadt Mittelbabyloniens (heutzutage 
Nuffar) 107, 50. 

Sin-ah&-erba („Sin, mehre die Brüder!“) assy- 
rischer König (a0). 

Saniru, „die Gebirgsspitze gegenüber dem 
Libanon“, d.i. der Hermon (W). 

Sippar Stadt Nordbabyloniens 109, 119. 





Purätu Euphrat (n2) 109, 120. 

Süzubu König von Babylonien Sanh. III 45. 
IV 35. V 5.41, abgekürzt theils aus Nörgaz- 
uSezib theils aus MuSesib-Marduk (siehe 
Babyl. Chronik). 

Samara’in Samaria (bibl. aram. j1yaW) 
Babyl. Chron. 1 28. Assyr. Samerena 
führt auf ursprüngliches Sam*rän, woraus 
mid verdumpft. Die jüngere Aus- 
sprache »aön ist aus dr hervorgegangen 
(wie DIEWNT aus DAWN, u. a..m.), 

Samas-mitu-uballit („Samas$ hat den Todten 
zum Leben erweckt“) 76, b, 2. 

Sarru-lu-dä-ri („laug lebe der König“) Sanh. 
II 62. 








Druck von August Pries in Leipzig. 
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